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Aus der Sozialdemokratie.

/

Die in der Redaktion des „Vorwärts"
eingetretene Änderung  bedeutet mehr, als man
beim ersten Hinsehen vermuten inöchte. Indem ent¬
sprechend der Forderung des Oberkonlinandos ein
Mitglied des Parteivorstandes sortan den Inhalt des
Zentralorgans der sozialdemokratischenPartei zu über¬
wachen hat, ist der Zustand beendigt, der ein so schiefes
Bild von der Wirklichkeit in der Partei ergab, der Zu¬
stand nämlich, daß die „Vorwärts "-Leute als eifrige
Vertreter der Minderheit in ihrer Partei der Mehr¬
heit fortgesetzt Knüppel zwischen die Beine warfen . Wer
sich aus dem „Zentralorgan " über die Ziele und die
Mittel der sozialdemokratischen Partei und ihrer
Reichstagsfraktion unterrichten wollte, der sah sich vor
lauter Rätsel gestellt, weil das Blatt einfach ein Organ
der Sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft war.
Dies also scheint sich jetzt ändern zu sollen, hat sich znm
Teil schon geändert. Die Mehrheit wird wohl nicht
so weit gehen, daß sie der Arbeitsgemeinschaft den
Mund verbieten möchte, aber selber znm Worte gelassen
werden kann die Mehrheit jetzt im „Vorwärts ", und
sie wird die Gelegenheit jetzt selbstverständlich aus¬
giebig benutzen. Sie tut es schon in der Form eines
Leitartikels „Frieden und  P a r t e i st r e i t", der
eine in diesem Blatte ganz ungewohnte Tonart dar¬
stellt. Vielleicht wird der Arbeitsgemeinschaft die Mög¬
lichkeit nicht verschränkt werden, . ihrerseits auf diesen
Artikel an derselben Stelle zu antworten , aber darum
bleibt der Mabnruf , der, wie gesagt, etivas Neues in
diesem Blatte bedeutet, doch wichtig. In dem Artikel
wird in Anknüpfung an S ch cü d e m a n n s letzte
Reichstags rede  auseinandergesetzt , daß es nach
dem Zeugnis des französischen Sozialisten Renaudel
die Sozialdemokratische  Ar b e it  s g ein e i n-
schüft  sein soll, die gerade dadurch k r i e g v e r-
längernd  wirkt , daß sie die Parteigenossen der
Mehrheit als Kriegspatrioten , Imperialisten usto. hin¬
stellt. Renaudel schrieb in der „Humanit6 " voni
15. Oktober : „Das Unglück will , daß wir den Scheide¬
mann und David nicht mehr Vertrauen zu schenken
haben, als es ihnen die Minderheitsmitglieder der
deutschen sozialdemokratischen Partei , die von der
„Sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft" schenken.
Sebr derb haben die deutschen Minderheitsmitglieder
auf der Reichskonferenz den „I m v e r i a l i st e n" die
Wahrheit gesagt auch in der Beziehung, daß sie sich
selbst durch ihre gegenwärtige Haltung nicht täuschen
lassen. Die französischen Sozialisten lverden ebenso¬
wenig wie die Sozialisten der deutschen Minderheit
die Naiven und die Betrogenen sein wollen gegenüber
denScheidemann und seinesgleichen. Man muß schon sagen,
dieser französische „Genosse" hat nicht unrecht, wenn er
sich auf die Treibereien der Sozialdemokratischen Ar¬
beitsgemeinschaft beruft , rrnd der gewandelte „Vor¬
wärts " darf mit Fug und Recht die Minderheit
seiner Partei für den angerichteten Schaden verant¬
wortlich machen. Andererseits freilich wollen wir
Herrn Renaudel den Instinkt dafür nicht absprechen,
daß Scheidemanns Rede von: 11. Oktober nur schein¬
bar  das bietet, wovon die sozialdemokratische Mehr¬
heit ersichtlich wünscht, daß es die Genossen in den
feindlichen Ländern herauslesen mögen. Scheidemann
sagte: „Die Franzosen wissen nicht, daß sie die Be¬
freiung ihres Landes und Belgiens heute schon haben
können, ohne einen Tropfen Blut zu vergießen. . . .
Frankreich soll französisch, Belgien belgisch, Deutschland
deutsch bleiben! Das ist die Grundlage , auf der der
künftige Frieden  geschlossen werden wird !"
Diese WorteScheidemanns unterstreicht der „Vorwärts"
noch, indem er darauf hinweist, daß ihnen, vom Grafen
Westarp abgesehen, kein Redner,  aus dem Hause
und auch nicht der aufmerksam zuhörende Reichskanzler
widersprochen  habe . So soll der Anschein erweckt
werden, als habe inan in jenen Sätzen des sozialdemo¬
kratischen Führers wohl gar ein Friebensangebot des
deutschen Volkes vor sich! Daß davon keine Rede
sein kann, braucht nicht erst gesagt zu werden, und wir
wollen uns nicht einen Augenblick dabei aufhalten , die
etwas selbstgefällige Ansicht des „Vorwärts " zu wider¬
legen. Wohl aber verlohnt es sich, darauf hinzuweisen,

’ daß gerade Scheidemann  es war , der im vori¬
gen Tagungsabschnitt des Reichstags gut und treffend
die starrsinnige Ansicht der Unentwegten in seiner Par¬
tei ironisierte , wonach die nun einmal bestehenden
Grenzpfähle unter allen Umständen als unantastbar zu
gelten hätten . Scheidemann fragte mit wirksamem
Sarkasmus , ob denn die von- Wiener Kongreß vor
100 Jahren gezogenen Grenzen der europäischen
Staaten gerade sür Sozialdemokraten einen geheilig¬
ten Charakter haben könnten. Uns gefällt die Frage
und noch mehr die Meinung , die dahinter sieht, wir
können deshalb auch den Scheidemann vom 11. Oktober,
der anscheinend anders spricht, es aber vermutlich kaum
anders als der frühere Scheidemann meint , gar so

wichtig nicht nehmen, und es war deshalb auch keines¬
wegs nötig , daß der Reichskanzler sich bemühte, die
angeführten Sätze als für uilsere Politik u nverbi  n d-
l i ch zu bezeichnen. Auf alle Fälle jedoch bleibt es ein
beachtenswerter Anblick, den der „Vorwärts " nach
seinem Wiedererscheinen darbietet . Zum mindesten die
ärgerlichsten Störungen und Trübungen des wirklichen
Sachverhalts in der sozialdemokratischen Partei wer¬
den nunmehr wohl vermieden bleiben.

Oie Lage tm westen.
Die Unterstützung Frankreichs durch seine

afrikanischen Kolonien.
Einer Erklärung in der französischen Kammer zu¬

folge haben die afrikanischen Kolonien Frankreichs dem
Mutterlande bis zum 1. April 1916 folgende Unter¬
stützungen direkt zukommen lassen: Algier  hat zu
den Armeen Frankreichs in Europa 80 000 Soldaten,
Tunis  34000 , Marokko  44500 , Senegambien,
Dah omey und Äquatorialafrika  175000 und
Madagaskar  4000 Soldaten gestellt. Nicht einbe¬
griffen in diesen Zahlen sind die hinter der Front als
Arbeiter tätigen Leute. An den französischen Kriegs¬
anleihen sind Algier mit 370 Millionen Frauken,
Tunis mit 20 Millionen , Marokko mit 40 Millionen,
Senegambien , Dahomey und Äquatorialafrika mit 7
Millionen und Madagaskar mit 4 Millionen Franken
beteiligt . Außer dieser direkten Unterstützung des
Mutterlandes baben die französischen Kolonien noch
Truppen zur Eroberung von Kamerun und Togo ge¬
liefert und seit Beginn des Jahers 1916 unterstützt
Madagaskar den englischen Angriff auf Ostafrika durch
Lieferung von Zugtieren , znnial Zugochsen und Lebens¬
mitteln . Aus dieser Aufstellung ersieht man, wie groß
die Vorteile sind, die Frankreich aus seinem afrikani¬
schen Kolonialreich schon heute zu ziehen weiß, obwohl
vor deni Kriege die Entwicklung Marokkos, Senegam-
biens und Äquatorialafrikas noch in ihren Anfängen
stand. Die Aufftellung zeigt aber auch weiter , daß die
französische Macht gerade in Affika empfindlich
getroffen werden kann.  Tie in derselben
Kammersitzung ausgesprochene Hoffnung, daß die fran¬
zösische Armee in spätestens zehn Jahren mindestens
durch 2 Millionen Mann gut ausgebildeter afrikani¬
scher Truppen verstärkt werden könne, erscheint nach
den tatsächlichen Leistungen der ffanzösischen afrikani¬
schen Kolonien keineswegs übertrieben — wenn Frank¬
reich in dem Besitz dieser Kolonien bleibt.

Die feindlichen Berichte.
Französischer Heeresbericht vom 22. Oktober, nachmittags . Nörd¬

lich der S o m in e war die Nacht ruhig ; abgesehen von einige»
PatrouijlenkcharmLtzekn. die uns ermöglichten, Gefangene zu machen,
keine Betätigung der Infanterie . Südlich der Somme wiederholten
die Deutschen ihre Versuche, in der Gegend Biaches und Leis Blaste
nicht. Man , bestätigt, das- ibre Verluste im Verlaufe des gestrigen
Gegenangriffes in diesem Abschnitt beträchtlich waren , namentlich
vor dem Dorfe Biaches, wo sie mit mächtigen Deständen angrifsen.
In Gegend 6baulu . es griffen die Deutschen bei Tagesanbruch
die neuen französischen Stellungen heftig an und bemühten sich,
unsere Einheiten tut den aestein genommenen Punkten zurückzu¬
werfen. Diese Versuche blieben ergebnislos und kosteten sie hohe
Verluste. Die Gewinne der Flanzosen wurden vollständig behauptet.
Geschützfeuer mit vnierbrcchuug auf der übrizen Front.

Flugdienst:  An der Scmmesront schossen die französischen
Flieger gestern drei deutsche Flugzeuge ab und zwangen fünf andere
mit Beschädigungen nictcrzugchen . Adjutant Dcrme schoß fein
15. Flugzeug bei Barleux ab, Sere -eant Flachaine lern 5. in der
nämlichen Gegend Nördlich Verdun stürzte ein von lranchsifchen
Fliegern angegriffener d e u 't s chc r F c s s e I v a l l n n in
Flammen  ab pn der Nacht vom 21. ans den 22. Oktober be¬
legten 6 französische Flugzeuge den Bahnhof Courcclles-
sur - Hied  ti -stlich Metz) mit Bomben. 180 Zwölfer
Granaten  wurden aus Gebäude und Geleste abgcworfen und
scheinen bedeutende« Schaden verursacht zu baben. In derselben
Nacht warfen fran -ösischc Geschwader 50 Granaten aus die Bahn¬
höfe St . O u e n t i n und Tergnier,  16 auf die Lager ui
Teams (?) 121' groskalibnge Granaten auf die Bahnhöfe Hem und
Athis und auf Flvgzeuqschuppen iu der Gegend Peronne . während
des gestrigen Tages schossen unsere Spezialgeschütze ein deutsches
Flugzeug in den fraii -ösischen Linien ah.

Französischer Heeresbericht Vom 22. Oktober, abends . Küdlich
der S o m m c richteten die Deutschen nach heftiger Beschießung gegen
1 Uhr einen neuen Angriff aus den Südteil des Geholzes von
C h a u l n c s , den ioir bejeyt halten . Der Feind ist überall mit
ernsten Verlusten zurückgewiesenund ließ tu unseren Händen eilte
noch nicht bekannte Anzahl von Gefangenen. Nach neuen Fest¬
stellungen war der heute morgen in derselben Gegend angesetzte An¬
griff sehr mö>deutsch für die Deutschen. Teile des Femdes , denen
es geglückt war , in unseren ersten Linien Fuß zu fasten, wurden
vollständig umzingelt. 150 überlebende Deutsche wurden gefangen
gcnovimen. Ain der ganzen übrigen Front Beschießung mit Unter¬
brechungen.

Cnglischer Heeresbericht vom 22. Oktober, vormittags . Unser
Angriff batte gestern einen großen Erfolg ; alle ' Ziele wurden er¬
reicht. Es wurden über 800 deutsche Gefangene gemacht, wettere
Gefangene kommen cm Man hält unsere Verluste für leicht.
Während der Nackt machte der Feind keinen Versuch, das ge¬
nommen? Gelände wiederzugewinnen.

Englischer Heeresbericht vom 22. Oktober, abends . Am frühen
Morgen uiiteiimkm der Feind einen entschlossenenAngriff ans die
S chw a b e ii i cha n z e. Er wurde überall zurückgewiesen, mit
Ausnahme ton zwei Punkten , wo er in die Laufgräben eindrang,
aber sofort wieder daraus vertrieben wurde , 5 Offiziere uno 79
Mann als Gefangene und viele Tote zuruckließ. Wir griffen mit
Erfolg die 5000 Nords lange Front zwischen der Schwabenschanze
und 2t  Sars au und rückten 300 bis 500 Jards vor, nahmen Lauf¬

gräben in der Gegend der Stufffchanzc und einen vorgeschobenen
Posten i-oidncrdöstlich der Schwabenschanze. Es wurden einige
hundert Gefangene gemacht. Unsere Flugzeuge bewarfen ine feind-
liehen Verbindungslinien mit Bcmben, griffen ernen w' ichttgen
Eisenbahnknotenpunkt und ein Munitionsdepot an und brachten vrer
Waggons zum Entglelfen . Drei femdltche Flugzeuge wurden zer¬
stört und viele zum Landen gezwungen. Zwei unserer Meis chm eu
loerden vermißt _

Oer Krieg gegen England.
Der deutsche Fliegerangriff auf Syeerneß.

W . T .-B. London , 22. Okt . Amtlich wird gemeldet ; Ein
feindliches Flugzeug näherte sich Sheernetz nachmittags
1,45 Uhr . Es flog sehr huch und warf vier Bomben  ab.
Drei fielen in den Hafen , eine vierte in die Nähe des Bahn¬
hofs , wo sie mehrere Eisenbahnwagen beschädigte . Britische
Flugzeuge stiegen auf . Der Angreifer flog in nordöstlicher
Richtung davon . Menschrnverlaste werden nicht gemeldet.

Eine Londoner Stratzendenrpnftration
gegen das Auswärtige Amt.

Lv. Haag, 23. Okt. (Eig . Trahtbericht . zb.)
„Daily Expreß " meldet: Lord Haldane  wurde am
Ausgang des Unterhauses von einer Anzahl Frauen
erwartet , die dort auch gegen andere Abgeordnete wegen
der Mißerfolge des Auswärtigen Amte? demonstrier¬
ten, die zur gegenwärtigen Lage Rumäniens und
auf dem Balkan  geführt hätte. Lord Haldane wurde
bei seinem Erscheinen umringt.  Es wurde ihm vor-
gelvorfen, daß er mit Lord Greh zusammen»rbeite.
Ein Zug Menschen, die Hilfe für Rumänien und Deni-
zelos forderten , begleiteten ihn nach Hause.

Eine cnglandfeindlichc irische Denkschrift
im Vatikan.

Lr . Haag, 23. Okt. (Eig . Drahtberffht . zb.i
Reuter rneldet aus Rom : Am Freitag wurde dem Papst
von allen Kardinälen eine ihnen zugegangene., nicht
Unterzeichnete Druckschrift zugestellt, worin die jüngsten
Ereignisse in Irland in englandfeindlichem
Sinne dargestellt waren . Ein in Rom lebender iri¬
scher Prälat  soll der Verfasser sein.

Kafsenbeschlagnatzme eines Ministeriums
in Ägypten.

W . T .-B. Bern , 21. Okt . Der „Ternp §"> !neldet aus Kairo;
Der Gerichtshof hat auf Verlangen einer Zwilpartei die Be¬
schlagnahme der Kasse des Wakufministeriums angeordnet.
Da sich das Wrknf widecsehtc and dem Gerichtsvollzieher das
Recht abstritt , den Auftrag auszuführen , erschien auf Anord¬
nung Harot -Paschas am Tage darauf der Gerichtsvollzieher
in Begleitung von 60 Soldaten . Daraufhin gab das Minrste-
rium nach. Die Beschlagnahme erfolgte ohne weiteren Wider¬
stand . Es ist das erstemal , daß in Ägypten die Kasse eines
Mnisteriums bJchlagnahmt wird.

7-Uhr-Gefchäftsfchlusi in England.
Aus London wird berichtet : Die englische Regierung

hat eine Verordnung erlaffen , wonach vom 30. Oktober ab
alle Geschäfte mit wenigen Ausnahmen um 7 Uhr abends
und Samstags uni 9 Uhr abends geschlossen sein tnüffeu.
Licht - und Steinkohlenersparnis sind die Gründes die sür
diese Verordnung angegeben werden.

Oer Krieg Rumäniens.
Der Ruffenhaß der Rumänen.

über die gedrückte Stimmung in Bukarest  und den
wachset,den R u s s e n y a ß der Rumänen , die jetzt die Geister, die
sie riefen, nicht mehr los werden, machte ein vor kurzer Zeit aus
Bukarest abciercister Neutraler dem Stockholmer Berichterstatter der
,Vosstscheii Zeitung " interessante Mitteilungen . Der Jubel und
Siegesrausch der ersten Bukarester Kriegstage ijt gänzlich ver¬
schwunden Um 8 Uhr werden alle Lokale geschlossen. Hunderte
von rusli scheu Geheimpolizist er  füllen die Kaffees und
Restaurants und hindern jedes ungezwuirgene Gespräch, da man die
von rnssiichen Lfsizieren beeiiistußtcn Kriegsgerichte  fürchtet,
die erbarmungslos und rasch urteilen . Die nur künstlich hervorge-
rusene Russtnliebe der Rumänen ijt nunmehr tn direkten Russen¬
hatz «« geschlagen. „Der Russe hat uns betrogen" — dieses Lett-
irotiv ist überall zu hören. Der Oberbefehlshaber der russische«
Hilsttiuspcn , General Satoutschkowski,  den nian zu Anfang
des Krieges so begeistert begrüßt hatte , muß jetzt im g-schlaffcnen
Automcbil , vcu berittenen Schutzleuten begleitet, durch die Straßen
Bukarests fahren Eme starke Polizistenwache bewacht die russische
Gcsardtschaft Der Privatverkehr über die russisch - rumänrjche
Grenze ist gänzlich gesperrt, und da die russische Regierung keme
Nohruugsmittcleiufuhr zulüßt, so steht eine Hungersnot vor
der Tür  Sehr niederdrückend hat auch die Nachricht gewirkt, daß
König Ferdinand  den Oberbefehl uiedergelegt und sich irgeud-
wolstu in- Verborgene zurückgezogenhat . In Bukarest hat num
ihn sedcrfalls nicht mehr gesehen. Hilfe erwartet man rucht mehr
vcu den verhaßten Russen, sondern höchstens noch von Frankreich,
und ruft nach dem Gtncial Bau , der die Fehler der rumänischen
Kriegsühiung wieder gut machen soll.

Tiefe Beunruhigung der französifchen
Preffe.

Br . Genf , 23. Okt. (Eig . Drahtbericht . zb.) Die freru-
zöstsche Preffe zeigt sich über die Entwicklung der milUarffch«
Operationen in der Dobrudscha  und au dar süabiLM-
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bürgischen Grenze tief beunruhigt . So befürchtet das
„Echo de Paris ", daß die reichen Petroleumsquellen Rumä-
r iens den Deutschen in die Hände fallen könnten, und be¬
merkt, daß in Lonstantza ungeheure Petroleumvorräte lagern,
während die Petroleumquellen im Pred ^altal durch den Vor¬
marsch des Generals v. Aalkenhayn bedroht würden-

»

Eine Bewegung gegen Paschitsch.
Nr. Rotterdam, 28. Okt. (Eig. Drahtbericht, zb.) Dr.

Gillon  drahtet aus Florenz an den „Daily Telegraph " : Im
serbischen Kabinett kann eine Änderung erwartet werden. Die
Serben erwägen, ob es nicht rätlich wäre , ihr Schicksal nicht
länger Paschitsch  anzuvertrauen , sondern einem ausge ->
zeichneten Diplomaten , zu dessen Erfahrung die Serben alle
Hoffnung haben. _ _ __ ________ ___

Die wirren in Griechenland.
Beschwerde des Königs

gegen die neuen Forderungen der Entente.
Br . Rotterdam , 23. Okt. (Eig . Trahtbsricht . zb.)

Über die neuen Forderungen der Entente in Athen
wird noch gemeldet: Der König  erklärte sich bereit,
alle Maßnahmen anzunehmen, die zum Schuhe des
Heeres Sarrails  nötig seien. Er betonte aber,
man brauche dazu nicht die Truppen aus Thessalien
nach dem Peloponnes zu bringen . Er erklärte, für die
neuen Forderungen  gäbe s», keine Begrün¬
dungen.  Er verstehe sie wahrhaftig nicht, wenn matt
sie ihm aber deutlich machen wollte, so sei er bereit,
ihnen seine ganze Aufmerksamkeit zu widmen. Der
französische Attache zog darauf die neuen Forde¬
rungen zurück,  um der zuständigen Behörde die
Beschwerde des Königs zu überbringen.
Verschwinden der venizelistischen Bewegung

in Athen.
Br . Haag, 23. Okt. (Eig . Trahtbericht . zb.)

Der Berichterstatter der „Daily News" meldet aus
Athen : Seit meiner Rückkehr aus Saloniki und von
den Ägäischen Inseln ist ein vollkommenes Verschwin¬
den der venizelistischenStrömung in Athen selbst fest¬
zustellen. Bekannte Anhänger  der neuen Bewegung
für die p r o v i s o r i sche Regierung  sind von der
letzteren angewiesen worden, zu Hause zu blei-
b e n, um Auftritte zu vermeiden. Durch Besetzung der
Eisenbahn ist es geglückt, 27 aon den 30 Munitions-
zügen, die die in Thessalien zusammengezogenen Trup-
Pen versorgen sollten, rechtzeitig festzuhalten.

In Athen herrscht Ruhe.
XV. T.-B1. Amsterdam, 23. Okt. (Drahtbericht .) Der

„Times " wird von ihrem Athener Berichterstatter mitgeteilt,
tah dort nach den energischen Maßnahmen , die die griechischen
Behörden nach Landung der französischen Abteilungen trafen,
Ruhe herrsche.
Englische Warnung vor Verschärfung des

Zwanges.
Nr . R-tterdant , 23. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) DoS

englische Wochenblatt „Nation " von gestern warnt  die Ver-
büirdeten davor, Griechenland gegenüber zu weit
zu gehen,  weil die stete Zunahme des gegen Griechenland
auSgeübten Zwangs zur Folge habe, daß das V o l k in Athen
der Entente immer feindlicher  gesinnt und dem König
gegenüber loyaler werde. Das Blatt verspottet die Annahnre,
daß die jüngsten Maßnahmen der Entente notwendig gewor¬
den seien, weis der König m Thessalien Truppen konzentrie¬
ren wollte.

Ksterreichlsch-ungarischer Tagesbericht.
W . T.-B. Wien, 23. Okt. <Dcahtk>ericht.) Amtlich

derlautet vom 23. Oktober, mittags:
östlicher Kriegsschauplatz.

Keeresfront des Generals der Kavallerie »
Erzherzog Karl.

In den Karpathen bei Predcal wurden 6 rmnäni-
sche Offiziere und 555 Mann gefangen. D«e Gesamt-
läge ist unverändert ._ _

Berliner Theaterbrief.
„Der Salamander ".

Sobald die letzten Leichen schwirrten, kommt Jahr für
Jahr der neue Presber.  Beständigkeit ist eine Tugend,
di« sichere Gewähr für gute Qualität der Theatereier gibt,
aber das regelmäßige Brüten nicht. Das Glück vom Oktober
1615 („Die selige Exzellenz") war dem immer wihschwange-
ren Rudolf Presber  und seinem Kompagnon Leo Walter
S t e i n in diesem Weinmond nicht beschieden. Darüber wird
die erfahrenen Berfaffer die sogenannte „freundliche Auf¬
nahme" des dreiaktigen Lustspiels „Der Salamander"
schwerlich täuschen. lSie müssen sich vielmehr sagen : Wenn
schon diese netten , wohlgeölten Lustspielkräfte des Deut¬
schen Künstlertheaters  nur eine so laue Freude auf-
kommen ließen . . .! Die Aufführung war , von seltsamen
Stockungen und Schwankungen im letzten Akt abgesehen, wirk¬
lich hübsch. Sie war sogar — schön, so oft es die Szene ge¬
stattete, Dagny Servaes  in Augenschein zu nehme», von
den Mädchenblüten der Berliner Bühnen die retzdollste und
duftigste (und nebenbei ein herzliches TalentI ). Es kam dem
Stück zustatten, daß seine Figuren dem trockenen und origi¬
nellen Hurnor Max Adalberts,  dem gutmütigen Witz
HanS Junkermanns,  der komischen Beweglichkeit Georg
BaseltS  und der ulkigen Tantengeste Lotte Fraederichs
Anlaß — wenn auch mäßigen ! — zur Betätigung gaben.
Doch konnte eS keinem der Kütrstler gelingen, einer der Rollen
ein höheres Interesse einzuflößen. Es waren ihnen nur
Rollen, zum Teil rocht alte , neu übertünchte Rollen, vorgelegt.
Auch die an di« Technik der Schlüsselromane gemahnende
Portraitähnlichkett einzelner Figuren des Stückes war höch¬
stens Photographen - und nicht Malerarbeit . Die Originale
des rauhbeinigen Witzbtattzeichners und des Verlegers , der
als polternder lieber Kerl gemeint ist, erkannte mati an über¬
nommenen Äußerlichkeiten. Nebenbei: dieser Verleger ist

,doch recht knltur - and charakterlos. Trotzdem wird er unserem

Wiesbadener Taglrlait.
Heeresfront des Generalfekdmarschalls

Prinz Leopold von Bayern.
Das westliche Rarajowklt-Ufer wurde durch Weg¬

nahme des letzten noch von den Russen besetzten kleinen
Geländestückes vom Feinde völlig gesäubert. Au den
übrigen Frontteilen außer stellenweise lebhaftem Ar-
tillerrkfeuer kein Ereignis.

Italienischer Kriegsschauplatz.
An der küstenländischen Front nahm das italieni¬

sche Artillerieseuer gestern wieder an Heftigkeit z». In
Tirol und Kärnten war die Gescchtstättgkeit gering.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Bei den K. und K. Truppen nichts Neues.

Der Stellvertreter dcS Cbeis des Genrralstabs:
v. H ö s e r, Feldmarschalleutuant.

Ver Krieg gegen Rußland.
Das Fiasko der russischen Mobilisierung in

Turkestan und Persien.
(Drahtbericht unseres L.-SonderberichterstatterS .)

3. Stockholm, 23. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die
Mobilisierung in Turkestan und Persien hat ein jämmer-
ltches Fiasko  erlitten . Nach langen Vorbereitungen
waren endlich die ersten Truppen zusammengebracht und die
Übungen begonnen worden, als dem „Ruhkoje Slowo " zufolge
zahlreiche feindliche Flieger  erschienen , die Prokla¬
mationen abwarfen und damit über die tvahre Kriegs¬
lage aufklärteii.  Sie erzielten damit gewaltigen Ein¬
druck. Die von ihnen mitgeteilten Tatsachen sprachen sich bald
auf Hunderten von Kilometer herum und alle Einberufenen
liefen mit Gewehr und Uniform davon. General B a r a t o w,
welcher über die Truppen den militärischen Oberbefehl führte,
wurde abgesetzt.

Übernahme eines montenegrinischen
Generals in russische Dienste.

Berlin , 83. Okt. „Welsche rna Wremja " zufolg« traf inPeterS-
buvg der montenegrirrische General Goyniz  ein.
Er wird vom Zaren empfangen und soll einen wichtigen
militärischen Posten  erhalten , jedoch wird der Kriegs¬
schauplatz nicht genannt.

Ereignisse zur See.
„U SS".

W. T.-B. New Bork, 23. Okt. (Drahtbericht . Durch Funk-
spruch des Vertreters des W. T.-B. vom 18. Oktober, verspätet
eingetroffen .) Bezüglich der Frage , ob ein deutsches Unter¬
seeboot in einem amerikanischen Hafen durch Zeitungen un¬
rechtmäßigerweise von Schisssbewegungen Kenntnis erhalten
habe, tveist der Washingtoner Mitarbeiter der „New Uork
Times " darauf hin, daß im August 1916 der französische
Kreuzer ,Admiral Auge" in Pensacola anlief , und daß
der Kapitän , wie er sagte, wichtige Papiere vom französischen
Konsul in Empfang nahm und an Bord brachte, ohne daß
aus diesem Vorfall irgend eine diplomatische Frage
gemacht worden wäre . Zu der Angabe von Viscount Grey,
daß die britische Regierung bei den Vereinigten Staaten
wegen des deutschen Unterseeboots „U 53" kein« amtlichen
Vorstellungen erhebe, so lange eine Mitteilung über die Hal¬
tung der amerilanischen Regierung noch aussteht , berichtet
„Associated Preß " aus Washington, man erfahre an zustän¬
diger Stelle , di« Vereinigten Staaten würden kein « Ver-
anlassung  erblicken , irgend eine öffentliche Erklärung
über die Unternehmung von „U 53" oder die Unterseeboots¬
frage im allgemeinen abzugeben.

ver ttrieg der Türkei.
Prinz Waldemar beim Sultan.

XV. T.-B. Konstantinopel, 22. Okt. Bei der Überreichung
des Ehrendegens an den Sultan sprach Prinz Waldemar
folgende Worte : „Der Degen ist das Symbol der Schärfe,
der Macht des osmanischen Heeres und das Zeichen für di«
Bewunderung der türkisckien Armee durch den Kaiser . Das
deutsche Heer und der Kaiser gedenken dankbar und in un-

Wohlwollen empfohlen. Presber kann sich nicht leicht einen
Witz verkneifen, auch dann nicht, wenn er , aus altem Standes¬
register stammend, da» bißchen Charakterkonzept stört. DaS
ganze Stück ist ja nur zusammengesetzt aus kleinen witzigen
Einfällen , die keinen Organismus bilden können, und zu
mancher abseits liegenden Pointe sind unnütze Szenenwege
gebaut. Um was .geht'S denn eigentlich? Um nichts und aber
nichts. Ein Redakteur heiratet die Tochter seines Verlegers.
Ein Vortragender Rat wird im Witzblatt lächerlich gemacht.
Dieses Blatt heißt „Der Salamander ". Daß das Feuer des
Salamanders Element ist, ist ein Aberglauben , den das Lust¬
spiel ziemlich erschüttert. Aber gute Laune und viele kleine
Lachpillen findet man immer bei Rudolf Presber.

Hermann Kienzl.

Aus Kunst und Leben.
C. K. Die geplante Vergrößerung des Hafens von

Amsterdam. Wegen der immer stärkeren Inanspruchnahme
des Hafens von Amsterdam, der allmählich in seinem jetzigen
Zustand nicht mehr für den großen Verkehr ausreichen soll,
plant die holländische Regierung , nach einem Bericht des
„Journal des Debots ", grotzangelegte Hafenerweiterungon.
Zu diesem Zweck soll in Umuiden. das den Vorhafen Amster-
dams bildet, insofern es der beste holländische Schiffsanlege-
platz auf dem Wege von der Nordsee her ist, ein großes neues
Bassin von 360 Meter Länge, 40 Meter Breite und 13,50
Meter Tiefe konstruiert werden. Es handelt sich also nicht um
eine direkte Vergrößerung der Hasenanlagen von Amsterdam
selbst, sondern vielmehr um eine Entlastung derselben durch
Neubauten in Umuiden. Zur Erleichterung einer besseren
Zufahrt ruich dem künftigen Bassin und zur Erhöhung des
Verkehrs mit Amsterdam soll die Einfahrt von Imuidcn ver¬
tieft werden, und auch in dem Kanal , der von Amuiden nach
Amsterdam führt , sind Baggerungen beabsichtigt, die Schiffen
von 12,20 Meter Tiefgang die ungefährdete Durchfahrt ge-
währiektzeu sollen. Die vorläufig festgesetzten Arbeiten « er-

Morgett-Ausgabe. CrstöT Blatt. Nr. 5T&*
erschütterlicher Treue zum Sultan der Verteidigung der Dar-
kanellen, Kut-«l-Amaras , des Balkans und Galiziens ." —
Die Antwort des S u l t a n S drückte die Freude aus über dre
Gabe. Der Sultan bat den Prinzen , seinen und seines
Heeres Dank zu überbringen , das stolz auf die Waffenbrüder¬
schaft mit den deutschen Soldaten sei, die von aller Welt be¬
wundert werden.

ver amtliche türkische Bericht.
W. T.-B. Konstantinopel, 23. Oft . (Drahtbericht .) Amt¬

licher Bericht vom 22. Oktober:
Kaukasusfront:  Auf de«» rechten Flügel für vuS

günstig verlaufende Scharmützel. Erkundungspatrouille »»» die
sich auf dem linken Flügel zu nähern versuchten, wurden
unter Verluste« für sie zurückgewiesen. — Bon den anderen
Fronten ist nichts von Bedeutung zu melden.

In der D o b r u d f cha setzen unsere Truppen und die
Truppen der Verbündete» erfolgreich die Berfolgimg des
Feindes nach Norden fort.

Oie Neutralen.
Die Wesensart der deutschen Schweiz.

Die völkische Zusammensetzung der schweizerischen Eid-
geiwssenschaft aus welsch-romanischen und deutsch-alemanni¬
schen Bolksteilen hat es mit sich gebracht, daß der gegenwärtig
tobende Krieg tvohl in keinem neutralen Staate so tief¬
gehende Einwirkungen  auf das innerpolitische Leben
verursacht hat, als in der Schweiz. Die welsch-schweizerische
Propaganda arbeitet mit der französischen gemeinsam daran,
die aus gesundem Volksempfinden erwachsende ehrlich
n e u t r a l e H a l t u n g der deutschen Schweiz in deutsch¬
feindlichem Sinne zu beeinflussen. Das starke Geftrhl der
Bluts - und Kulturzusamme »hänge, das das deutfch-schweizer
Volk gegenüber uns besitzt, ist man von welscher Seite her be¬
müht, durch die künstliche Konstruierung einer gemeinsainen
schweizerischen Sonderkultur zu dämpfen. Diesen für uns
nicht ungefährlichen Bestrebungen  tritt der ver-
diente Führer des Deutsch-Schweizerischen Sprachvereins,
Pfarrer Blocher in Zürich, in einem Vortrag übet „Die
Wesensart der deutschen Schweiz" entgegen, der in Basel ge¬
halten wurde und von der Buchhandlung E. Finckh in Basel
znm Preise von 60 Rappen bezogen werden kann. Die Mit»
-teilungen des Vereins für das Deutschtum im Ausland emp¬
fehlen die kleine wertvolle und wichtige Schrift wärmstenS
allen denen, die an den neuesten Entwicklungen im Schweizer
Volk Interesse nehmen.

Schwedisch-dänische Differenzen.
XV. T .-B. Kopenhagen, 23. Okt. (Drahtbertcht .) Die

„National Tidende " schreibt: In letzter Zeit mußte eine An-
zahl dänischer Dampfer von Kopenhagen »och Malmö und
anderen südschwedischen Häfen fahren , um Bunkerkohle zu er¬
halten . Ebenso konnten schwedische Danrpfer nach Löschung
ihrer Ladung in Kopenhagen kein « Bunkerkohle er -
halten,  sondern wurden nach Schweden devttnesen. ES ist
verständlich, daß diese Zustände in Schweden Erstaunen
hervorriefen . Die „National Tidende" kann über die Ursache
der Zustände mitteilen , daß die Kohlen in Kopenhagen nur
englische Bunkerkohlen sind, die jedoch nur an Schiffe abge¬
geben werden dürfen , die die Bescheinigung des dänischen
Justizministers und der englischen Gesandtschaft vorzeigen. I»
Schweden sind indessen bedeutende Mengen deutscher
Kohlen  vorhanden , die an keine besonderen Bcstimmunge»
gebunden sind. Mit diesen Kohlen haben sich verschiedene
dänische Dampfer versehen.
Schwedisch-englische Wirtschaftskonferenz.

W. T.-B. Genf , 23. Okt. (Drahtbericht . HavaS.) Fran¬
zösische Delegierte werden an der englisch-schwedischen Wirt-
XchaftSkonferenz teilnehmen , die in kurzem in London zu¬
sammentreten wird, um den wirtschaftlichen Güteraustausch
mit Schweden zu regeln.

Freigabe der holländischen Fischdampfer
in England.

Br . Rotterdam , 23. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Dm
nach England aufgebrachten holländischen Fischdampfer wur¬
den fteigegeben, so daß die in Dmuiden eingetretenen
Schwierigkeiten  als beseitigt gelten können.

den ungefähr 18 Millionen kosten, die Ausführung des ganzen
Planes wird eine Gesamtsumme von annähernd 116 Millio¬
nen beanspruchen.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Das Düsseldorfer  Stadst

theater machte den Versuch, Kleists „Familie
Schroffen stein"  auf der Bühne ernzubürgern . Den
stärksten Antrieb dazu gab wohl der Umstand, daß ein Düssel¬
dorfer Schriftsteller . Gottfried Stomme .' , das Jugend»
droma Kleists vnei  Umgestaltung unterzogen hat . DaS
Stodttheater hatte aber viel Mühe an das Werk gewandt, daS
dann auch gute, bisweilen gerade in den Schlußakten melo¬
dramatische Wirkung hatte . Der Beifall war lebhaft. —
„Die Warschauer Zitadelle ", das neue in Warschau
über 100rnal gespielte Schauspiel der vrelgelesenen Roman¬
schriftstellerin Gaürhela Zapolsk «, ist dw nächste Novität
des Berlin  e r Äiesioenz-TheaterS und gelangt u. a. auch am
Neuen Theater , Frankfurt a. M., au den Kammerspielen.
Wien, den Sdadttheatern Posen, Lübeck im Lauf der Spiel¬
zeit zur Aufführung.

Bildende Kunst und Musik. In Frankfurt ist Fritz
Böhle  im Alter von 43 Jahren gestorben. Er hat .sich als
Maler und Radierer einen Nomen gemacht. — Wie auS
Budapest  gemeldet wird , will der Maler Marcell N e m e S
im Budapest einen verloren gegangenen Tizian,  das Origi¬
nal des Gemäldes „La Fe de ", dos früher in Venedig unter¬
gebracht war . gefunden  haben . Es stellt den Doge»
Grimani dar , vor einer symbolischen Frauengestolt knieend.
Das Gemälde war im Jahre 1563 bestellt worden, und
Napoleon hatte es nach Frankreich entführt . Bei einer Auktio«
in Brüssel erstand ein Pariser Kunsthändler da« Gemälde,
ohne es als Tizian zu erkennen. Auf dem Dachboden dieses
Händlers entdeckte Nemes vor sechs Jahren das Bild, erstand
es und stellte jetzt anützlich fest, daß es sich um emen echoe»
Tizian handelt.
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Die amerikanische Präsidentenwahl.

Lebhafte Werbearbeit beider Parteien.
Br . Haag, 23. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) „Times"

meldet aus Washington, daß die Werbearbeit beider Parteien
für die Präsidentenwahl im Zentrum und Westen lebhaft im
Gange ist. Man glaubt , daß Illinois und Jndiania wohl den
Ausschlag geben könnten. Die Republikaner sind gut organi¬
siert und üben auf die unzufriedenen Demokraten einen
Druck aus . Die Parteigänger Wilsons trachten danach, die
Stimmen der Deutschen  zu bekommen durch die Be¬
hauptung , daß Hughes Deutschland Schwierigkeiten machen
werde. Die überwiegende Ackerbaubevölkerung wird aber
durch die von Wilson beabsichtigte Einführung des Acht¬
stundentages abgeschreckt. Die Republikaner hoffen auf die
Unterstützung der Progressisten und Konservativen.

König Alfons nach Madrid zurückgekehrt.
W. T.-B. Madrid , 23. Okt. (Funkspruch, des K. u. K. Tele»

grophen-Korrespoirdenzbureaus .) König Alfons  ist von
San Sebastian nach Madrid zurückgekehrt.

Der Aufstand in Niederländisch-Jndien.
W. T.-B. Amsterdam, 23. Okt. (Drahtbericht .) „Tele-

graaf " meldet aus Weltsvreden : Die Kolonne, die im Mer -
loeng - Gebiet  operierte , tötete 3 Aufständische. 55 Führer
auf dem Toengkal-Gebiet wurden gefangen nach Djambi ge¬
bracht. — Amtlich wird mitgeteilt , daß der Widerstand
in der Strecke von Rawas  außer dem Stromgebiet
des Limoen und Bathang Hari vollständig gebrochen  ist.
Alle Führer sind verhaftet.

die Ermordung der Grasen Ztürgkh.
Die Frage der Nachfolgerschaft Stürgkhs.

Br - Wien, 23. Okt. (Eig. Drahtbericht , zb.) Die Ver¬
wandten des Trafen Stürgkh trafen in Wien ein, um die
Anordnung für die B e e r d i g u n g zu treffen . Wie es heißt,
wird die Entscheidung über die Nachfolgeschaft  erst nach
der Beerdigung getroffen werden.

Das Verhalten des Täters und seine
Beurteilung durch sozialistische Führer.

Br . Budapest, 23. Okt. (Eig . Drahtbericht , zb.) Der
Wiener Spezialberichterstatter des „Usag" hatte eine Unter-
reduirg uni dem Leiter der polizeilichen Strafaüteilung
Stuckart , der dem Verhör Adlers  beiwohnte . Stuckart
sagte, Adler ist auffallend ruhig.  Er kümmert sich um
gar nichts, nicht um sein besiegeltes Schicksal, nicht um die
niederschmetternden Tage , die er seinem Vater bereitet hat.
Polizeirat Dchmal sagte demselben Berichterstatter , Adler
werde nicht auf Grund des Ausnahmegesetzes abgeurteilt , son-
dern auf Grund des § 134 des österreichischen Strafgesetzbuchs.
Dieser und § 136 verurteilen den Täter und die Mitschuldigen
zum Tod durch den Strang.  Mildernde Umstände sehe
ich nicht, doch werden die Nervenärzte noch Gutachten abzu-
geben haben. An der vollen Zurechnungsfähig¬
keit  zweifelt niemand . Demselben Berichterstatter äußerte
der erst? Sekretär der österreichischen sozialistischen Partei
Ferdinand Skaret u. a., daß Adler viele Feinde hatte . Er
war Anhänger der radikalsten Richtung  und
wandelte stets Sonderwege.  Skaret wandte sich ent¬
schieden gegen die Annahme, das angebliche Geständnis
Adlers , das Verbot der Versammlung , die die Einberufung
des Parlaments zu fordern hatte, habe ihm die Waffen in die
Hand gegeben, im Gegenteil , Adler nahm gegen die Einbe¬
rufung Stellung und habe dies auch niedergeschrieben.

Aus den verbündeten Staaten.

Palais eingetroffen und hat dort einen längeren Vor¬
trag des Reichskanzlers  entgegengenommen . Um
12 Uhr verließ Seine Majestät das Reichskanzlerpalais.

Der Arbeitsplan des Reichstags.
W. T.-B. Berlin , 23. Okt. (Drahtbericht .) Im Haupt-

ausschuß des Reichstags find die Parteien Übereinkommen,
die Beratungen des Ausschusses nach Möglichkeit zu be¬
schleunigen. Für die Vollversammlung des Reichstags ist
uochstehender Arbeitsplan aufgestellt : In dieser Woche sollen
die Beratungen über die auswärtigen Angelegen¬
heiten , den Belagerungszustand und die Zensur
erledigt werden. In der kommenden Woche sollen Montag
und Dienstag den vorliegenden kleinen Gesetzentwürfen Vor¬
behalten bleiben. Mtttwoch, ein Feiertag , wird sitzungsfrei
sein. Die drei letzten Tage der nächsten Woche sollen der Er-
örterung von Ernährungsfragen  dienen . Wenn dieser
Arbeitsplan eingehakten wird, so könnte die Vertagung
des Reichstags am 4. November  erfolgen.

Die Spiritusfrage
im Reichstags -Hauptausschutz.

W. T .-B. Berlin , 23. Okt. (Drahtbericht .) Der Haupt-
ausschutz des Reichstags  erörterte Produktions¬
und Preisfragen,  zunächst wegen Spiritus.  Der
Präsident des Kriegsernährungsamts v. B a t o cki erklärte
zufolge einer Anregung von sozialdemokratischer Seite , ihm
stehe bereits ein Recht auf die Preisfestsetzung zu. Ob der
Spiritusprcis herabgesetzt werden könne, se: eine schwere ver¬
antwortungsvolle Frage . Er habe mit d-en Führern des
Brennereigewerbes unterhandelt . Diese hätten von ihrem
Standpunkt aus die Höhe des Preises bedauert , könnten aber
die Stellungnahme der Reichsbranntweinstelle nicht be¬
kämpfen, weil sie nicht übersehen könnten, ob eine Herab¬
setzung des Preises eine ungenügende Lieferung von Spiritus
zur Folge haben würde. Holzspiritus könne nicht so viel her-
gestellt werden, wie vielfach angenoinmen werde. Die Ver¬
wendung von Spiritus zur Herstellung von kosme¬
tischen Mitteln  werde eingestellt oder ver¬
boten  werben , so bedauerlich dies auch für die davon be¬
troffenen Arbeiter sei. Eine Verordnung werde vorbereitet,
laut welcher die Brennereien , die am 15. November noch nicht
begonnen haben, zu brennen , das Breinirecht verlieren
würd-en.

Anstellungs - und Bcsoldungsverhältnisie
der Beamten.

Zu den wichttgen Fragen einer nach dem Kriege not¬
wendigen zielbewußten und olanmätzigen Bevölkerungspolitik
wird auch eine zeitgemäße Neuordnung der Anstellungs - und
Besoldungsverhältniffe der Beamten gehören, die auf die An¬
forderungen Bedacht nehmen muß, die an den Beamten für
die angemessene Versorgung der Familie herantreten . Der
Gesamtvorstand des Verbandes Deutscher Beamtenvereine
lat die aus der Sachlage sich ergebenden Aufgaben bereits
zum Gegenstand eingehender Erwägungen gemacht und dabei
folgende Grundsätze in den Vordergrund gestellt: Dem Be-
amten soll in möglichst frühzeitigem Alter ein D i e n st e i n -
kommen  gewährt werden, das ihm die Gründung einer
Familie ermöglicht. Zu diesem Zweck wird es als notwendig
erachtet, daß künftighin die etatsmäßige Anstellung  nicht
nach Maßgabe der vorhandenen Stellen , sondern nach einer
festbestimmten Wartezeit erfolgt . Das Anfangsgehalt mutz
erhöht werden und nicht wie bisher das Höchstgehalt. Die
Gehaltsstufen in denjenigen Jahren , in denen der Beamte
durch die Kindererziehung erhöhte Aufwendungen zu leisten
bat , sind besonders zu berücksichtigen. Diese hauptsächlichen
Gesichtspunkte bilden die Grundlage für die Durcharbeitung
weiterer Vorschläge.

Ein Armeebefehl Kaiser Franz Josephs.
W. T.-B. Wien, 21. Okt. Streffleurs Militärblatt meldet:

Der Kaiser  erließ nachstehendes Allerhöchstes Hand¬
schreiben:

„Lieber Herr Vetter , Feldmarschall Erzherzog
Friedrich!  Ich übergebe Ihnen Meinen Armee- und
Flottenbefehl vom heutigen Tage und spreche Ihnen , dem
Armee-Oberkommandanten , und dem so vielbcwährten Chef
des Generalstabes , Generalobersten Frhrn . v. Conrad,  dank¬
erfüllt Meine besondere belobende Anerkennung aus.

Wien,  17 . Oktober 1916. Franz Joseph  m . p.
Der Armee- und Flottenbefehl lautet : Mit vorbildlicher

Pflichttreue , zähester Tapferkeit und bewunderungswürdigem
Heldenmute haben Meine braven , die Jsonzo - Front
l,altenden Truppen wütende, mit großem Opfermute durch
Tage fortgeführte feindliche Stürme abgeschlagen. Gleich ver¬
geblich waren feindliche Angriffe in den Alpen und am
russischen  Kriegsschauplätze »>e in Siebenbürgen.
Des Vaterlandes tapfere Söhne haben im Verein mit
unseren treuen Verbündeten erneut ihren Wert , ihre todes-
muttge Ausdauer erwiesen. Men bewährten Führern , allen
Meinen braven Soldaten der Land- und Seemacht danke Ich
bewegten Herzens für alle ihre Leistungen. In wärmster
Anerkennung ihrer hervorragenden und erfolgreichen Führung
übersende Ich dem Kommandanten der ruhmreichen Jsonzo-
Armee, Generaloberst v. B o r o e v i c , das Zeichen Meiner
besonderen belobenden Anerkennung und verleihe dem Gene¬
ralobersten v. Terstzyanskh,  Kommaridanten einer
Armee, und dem tapferen Korpskommandanten , Meinem
Herrn Vetter , General der Kavallerie Erzherzog
Joseph,  das Militärberdienstkreuz 1. Klaffe mit Kriegs»
dekoration.

Wien,  17 . Oktober 1916. Franz Joseph  m . p.
Der türkische Minister des Änsiern in Wien.

W. T.-B. Wien, 22. Okt. Der türkische Minister des
Äußern Halil - Bei,  der sich einige Zeit in Deutschland
aufgehalten hatte , befindet sich seit einigen Tagen in Wie n.
Er hatte eine längere Unterredung mit Baron Burian.
Der Minister gedenkt noch einige Tage in Wien zu bleiben.
Einberufung des bulgarischen Parlaments.

W. T.-B. Sofia , 21. Okt. Die S o b r a n j e ist für den
28. Oktober zu einer ordentlichen Sitzung einberufen.

Deutsches Reich»
Der Kaiser in Potsdam und Berlin.

W. T .-B. Berlin , 23. Okt. Anläßlich des Geburts-
tagS der Kaiserin  weilt der Kaiser zurzeit in Potsdam.

W. T .-B. Berlin , 23. Okt. (Amtlich. Drahtbericht .) Der
Kaiser  ist heute vormittag 10ya Uhr im Reichskanzlcr-

* Der Geburtstag der Kaiserin . Berlin,  23 . Okt.
Zu dem sehr ruhigen Verlauf des gestrigen Geburtstages der
Kaiserin  sagt der „V. L.-A." : In den Augen der Berliner
erhielt der Festtag seinen ganz besonderen Ausdruck durch die
hochherzigen Stiftungen , die der Kaiser zum Geburtstag ferner
Gemahlin gemacht hat.

* Eine Gabe der Kaiserin . Die Kaiserin hat auch zu
ihrem diesjährigen Geburtstag ein Geschenk von 30 006 M.
gemacht zur Untersttitzung der durch den Krieg in Not ge¬
ratenen Familien Groß -Berlins und Potsdams.

* Fürst Bülow. Br . K a r l Sr u h e, 23. Okt. (Eig . Draht¬
bericht. zb.) Den „Neuen Zürcher Nachrichten" zufolge wird
Fürst Gülow  nächster Tage zu längerem Aufenthalt in
Lugano  eintreffen.

* Die Berliner sozialdemokratische Minderheit gegen die
Parteileitung . B e r l i n . 23. Okt. In der gestrigen Kreis-
Generalversammlung des sozialdemokrattschen Wahlvereins
von Teltow -Beskow-Storkow-Charlottenburg wurde mit 65
gegen 25 Stimmen der Antrag Borchardt angenommen , die
Parteibeiträge zu sperren . , ^ .

* Vereinbarung im Berliner Metallgewerbe . Bcrlrn,
23 Okt. Die in den Eisenkonstruktionswerkstätten Berlins
und Umgegend beschäftigten Arbeiter haben die zwischen den
beiderseitigen Kommissionen getroffenen Friedensverein-
barungen angenommen.

Heer und §Iotte.
Wechsel im stellvertretenden Kommando des 29. Armee-

korp. W. T .-B. Allenstein,  22 . Okt. Laut „Allensteiner
Ztg." ist der General der Kavallerie Graf Schliessen
unter Verlechung des Großen Kreuzes des Roten Adlerordens
mit Eichenlaub seiner Mobilmachungsbesttmmung enthoben
und an seiner Stelle General der Infanterie v. Pannewitz
zum stellvertretenden kommandierenden General des 20.
Armeekorps ernannt worden.

Ziviltragr » aus Urlaub . Mannschaften (Unteroffiziere
und Gemeine ) dürfen auf Urlaub nur dann Zivilkleidung
tragen , wenn die beurlaubenden Vorgesetzten die Geneh¬
migung dazu erteilt und einen Vermerk darüber auf den
Urlaubsscheinen ausgenommen haben.

Dienstprämie für Unteroffiziere. Den aus unverschul-
eter Kriegsgefangenschaft noch vor der Demobilmachung tn
ie Heimat zurückgekehrten Kapitulanten kann nach einer
inttlichen Veröffentlichung, sofern sie unter Anrechnung der
teit der Kriegsgefangenschaft eine 12jährige Dienstzeit zu-
ückgelegt haben, beim Ausscheiden aus dem Dienst als Unter-
sfizier die Dienstprämie nebst Zinsen gezahlt werden.

Personal - Veränderungen. Herzog Robert von
Lürttemberg,  K . H., Gen̂ Maj. ä 1. s. des 2. Ponrm. Ulan.-
tccrts Nr. 9, zum Gcu.-Leut. tmt Patent vom 19. September 1916
efoxfcert. * v. Rentzell,  Oberst z. D. (Potsdam), zuletzt Kom.
es Hus.-AegtS. Nr. 4, jetzt Kreischet in Belgien (Tongern), den

Morgen-NuSgabe. Erstes Blaff . " Gleite 3,
Charakter als Gen.-Maj. verlieben. * v. T r o t t a gen. T r eh d en,
Gen-Maj. von der Armee, zuletzt Kam. der 28. Jns .-Div., im
Ftteden Koni. der 57. Inf .-Brig., in Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches unter Verleihung des Charakters als Gen.-2eut. nitt der
gesetzlichen Pension zur Disp. gestellt. * v. S o d e n ster n , Oberst
von der Armee, in Genehmigung seines Abschiedsgesuchesmit der
gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform
des Jnf .-Regis. Nr. £3 zur Disposition gestellt. * Re «Hel,  Oberst
z. D. und Koni, des Landw.-Bez. 1 Esten, aus sei» Gesuch von dieser
Stellung cnchrben unter Verleihung des Charakters als Gen.-Maj.
* Oberst von der Armee, früher Kom. des Landiv.-Jns .-Regts.
Nr. 23, im Frieden denn Stabe des Jnf .-Regls. Nr. 22, >etzt komdl.
zur Dienstleistung beim Koindo. des Landw.-Bez. 1 Essen, mit der
gesetzlichen Pension zur Disposition gestellt und zum Kom. des
Landw.-Bez 1 Esten ernannt. * b. Kl u ck, Gen.-Oberst von der
Armee, znletzr Oberdeschlshaber der 1. Armee, in Genchuiigung
seines Abschiedsgesuches unter Ernelinnng zunl Chef des 6. Ponrm.
Jnf .-Regts. Sir 49 und unter Belastung in dem Verhältnis a 1. s-
des Gren -Reets. König Friedrich Wilhelm I . (2. Ostpr.) Nr. 3
mit der gesetzlicken Ponton zur Disposition gestellt. Derselbe wird
auch ferner in der Die»statterfliste der Generale geführt.

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die diesjährige Weihnachts-Liebesgabenversorgung
ßp der Zeidtruppen.

Das stellvertretende Generalkommando
des 18. Armeekorps teilt mit : Die allgemeine Versorgung der
Feldtruppen mit Weihnachtsliebesgaben wird nach den be¬
währten Grundsätzen des Vorjahres erfolgen . Jeder Ange¬
hörige des Feldheeres und der Marine soll eine Weihnachts¬
gabe erhalten . Der private Weihnachtsversarrd an eigene An¬
gehörige rm Feld wird hierdurch natürlich nicht berührt ; der¬
artige Sendungen gehen nach wie vor über die Militärpaket-
ämter . Jeder Korpsbezirk bringt die Liebesgaben für all«
Truppenteile und Formationen auf , die in dem betreffender
Korpsbereich ihren Ersatztruppenteil haben. Sammlungev
für solche Truppenteile , welche ein anderer Korpsbereich, zu
versorgen hat, bedürfen der besonderen Genehmi¬
gung  des KriegsministeriumS . Alle Aufrufe,  betreffend
Sammlung von Liebesgabe», sind der Presseabteilung des
stellvertretenden Generalkommandos  deL 18. Armee¬
korps Frankfurt a. M. vorher vor zu legen.  Die Ergeb¬
nisse aller von Einzelpersonen, Zeitungen und Vereinen ver¬
anstalteten Sammlungen sind unter Benachrichtigung des
stellvertretenden Generalkommandos der Svmmel - und Ver¬
teilungsstelle des Korpsbez:rks zvzuführen . Wie im Vorjahr,
hat die Kriegsfürsorge Frankfurt a. M. mit Billigung das
stellvertretenden Generalkommandos und im Einvernehmen
mit den zuständigen Territonaldelogierten . den Abnahme¬
stellen 1 und 2 und allen Organisationen des Roten Kreuzet
die Sammlung und Verteilung aller rm Korpsbereich ein¬
gehenden Weihnachtsgaben übernommen . Von Spendern ge¬
äußerte Wünsche, betreffend Zuweisung der Gaben an be¬
stimmte Truppenteile,  so weit sie im Korpsbezirl
ihren Ersatztruppenteil haben, werden weitgehend berücksich¬
tigt , sofern solche Sendungen bis zum 10. November bei der
Kriegsfürsorge Frankfurt a. M. cingetroffen sind. Der Mili¬
tärbehörde muh indessen das Recht gewahr : bleiben, nach
billigem Ermessen auszugleichen. Die Abbeförderung der
Sendungen erfolgt unter Mitwirkuirg des stellvertretenden
Generalkommandos durch das Militärpaketamt Frankfurt
a . M. Ganze Wagenladungen werden durch Persönlichkeiten
binausbegleitet , welche sich auf dem Gebiet der freiwilligen
Liebestätigkeit besondere Verdienste erworben haben.

Für die Feldtruppen sind wie im Vorjahr der Kopfstärke
entsprechende besonders zusinvmengestellie Geschenk¬
kisten  vorgesehen ; für die Sammlung einer großen Wcin-
spende hat sich ein besonderer Ausschuß gebildet. Für Kranke
und Verwundete, für Pfleger und Pflegerinnen in den Laza¬
retten der Kriegsschauplätze sind Einzelpaket - erwünscht ; auch
müssen solche rn ausreichender Menge zur Verfügung des
Kriegsministeriums zum Ausgleich für wenwer reich bedachte
Truppenteile bereifftehcn. Diese Pakete sollten in weihnacht¬
licher Ausstattung als „W erhnachtspakete der
Heimat"  kenntlich genracht werden und di« Adresse des Ab¬
senders enthalten ; die Beifügung einer Antwortkarte für den
Empfänger wird empfcblen. Der Wert der Einzelpakete soll
den Betrag von 5 M. nicht übersteige».

Für die A u s w a h l des Inhalts werden folgende
Gegenstände empfohlen: Hosenträger (ohne Gummi ), Zahn¬
bürsten, Zahnpulver , Haarbürsten . Taschenspiegel, Kleider¬
bürsten, Stiefelbürsten , Brustbeutel . Geldtäschchen, Notiz¬
bücher, Briefpapier , Prstkmten , Bleistifte , Brieftaschen,
Taschenmesser, elektrische Lampen, Ersatzbalterien , Eßbestecke,
Löffel, Büchsenöffner, Mundharmonika ?, Nähkästchen, Sicher¬
heitsnadeln , Zigarren , Zigaretten . Rauchtabak, kurze urrd
lange Rauchpseifeu, Zigarrenta -chen. Kartenspiele , Taschen¬
uhren , Konserven (nicht Weißbleckstchen). Marmelade , Frucht-
läfte, alkoholfreie Geträrike, Bouillonwürfel , eingemachte und
gedörrte Früchte, Heringe . Rollmops, Räucherfische, Nüsse
ohne Schale, Bier , Rotwein , leichter unverfälschter Landwein,
Lesestoff. Spiele (lAhach, Halma , Domino ), Werhnachtsgebäck
und dergleichen.

Geldspenden  werden im Sinne der Geber innerhalb
der gesamten Weihnachtsgabevseudimg verwandt . Von dem
Versand verderblicher Eßware ». Obst uird dergleichen, wird
dringend adgeraten . Aus die Verpackung ist besonderer Wert
zu legen, es sollten nur gute Pavpschachteln genommen wer¬
den, di« noch mit einer Umhüllung aus starkem Papier zu
versehen und zu verschnüren sind Aus die demnächst erschei¬
nenden Auftufe zum Spenden von. Weibnacbisgoben wird im
Interesse des Gelingens der ganzen Weihnachtsversorgung be¬
sonders hingewiesen.

Die Milchversorgung.
Über die Notwendigkeit und Dringlichkeit eurer ge¬

regelten Milchversorgung  herrscht nur eine
Meinung . Durch die Bundesratsverordnung vom 3. Oktober
ist den Gemeinden die Richtschnur gegeben, in welcher Weise
die Mstchversorgung zu erfolgen hat . Die Arrwendung der
Verordnung und ihr Ausbau in den einzelnen Kornmurralver--
bänden ist natürlich nicht einfach und erfordert eine ganze
Menge schwieriger Vorarbeiten , eL ist daher begreifliche wenn
die Mrlchvevsorgung immer noch in der alten Weise vor sich
geht, die zu tausend Beschwerden Veranlassung gibt, und bei
der faktisch zahlreiche kerngesunde Leute so viel Milch erhal¬
ten, daß sie wöchentlich die Buttermaschine in Bewegung setzen
können, während es vielen wirklich Kranken , Wöchnerinnen
und Kindern an den für ihre ausreichende Ernährung nötigen
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MrKhmengerr steW. Dckzu kommt leider, daß es ungemein
Dw « rig,WM mrndesteu aber entsetzltch umständlich ist, trotz
e» er MNHkMwersiMS des Magistrats zu dem wichtigen
NahrrmgKm-tttel zu kommen. Wan muß Lei'. Händlern nach-
jaufen und muß ihnen gute Worte geben, und bekommt nicht
selten trotzdem nichts . Dem Magistrat ist das natürlich nrcht
unbekannt , und es ist selbstverständlich , daß er auf Abstellung
der fetzigen Mißstände bttiacht ist. Wir hoffen auch, daß
.mancher Kranker, dsssen ärztlich attestierter Antrag auf eine
bescheidene Menge Milch gegenwärtig vom städtischen Ber-
trauensMyt glatt gestrichen wird , mit der Regelung der
Wilchlüersorgung berücksichtigt werden kann. Wir sind über¬
zeugt , Laß zurzeit noch so viel Milch in die Stadt kommt , daß
es mögöch ist, bei geordneter Rationierung  jedem
Haushalt täglich etwas Milch zuzuweisen und die Kranken
reichlicher zu bedenken , als das zurzeit geschieht.

Die Frankfurter  M i Ich k o n f e r e n z ist, wie wir
gehört haben , abermals ergebnislos verlaufen . Die Ver¬
ständigung scheiterte nach dem Bericht an der Forderung der
.Erzeuger , den Preis um 6 Pf . für den Liter zu erhöhen . Un¬
sere Leser wissen , daß wir keiner unberechtigten Preissteige¬
rung das Wort reden , und daß wir uns vor dreivientel Jahren
gegen jede Erhöhung des Milchprerses gewandt haben . In¬
zwischen haben sich aber die Verhältnisse so gründlich ge¬
ändert,  daß wir nicht umhin können , uns ^ ü r die Aner-
kennMug der Forderung der Mrlcherzeuger auszusprechen . Sie
erscheint angesichts .der hohen Milchviehprerse und der ge¬
steigerten Futterkosten gerechtfertigt . Für die Hinauffetzung
des Mikchpreises läßt sich auch die große Steigung der Preise
der übrigen Lebensmittel anführen . Ist ein Liter Milch nicht
36 Pf . wert , wenn z. B . ein erbärmlicher Bücking bis zu
50 Pf ., ein halb aus Kartoffeln oder Gott weiß was bestehen¬
der Handkäse 28 Pf ., ein Ei 32 Pf . und das Pfund ziemlich
mäßiger Butter 2.70 M . kostet ? Natürlich könnte die Preis¬
steigerung dsr übrigen Lebensmittel die Erhöhung des Milch¬
preis,es wicht rechtfertigen , wenn sie nicht auch sachlich begrün¬
det wSre . Jedenfalls ist es ungeheuer viel
wich -ti -g »er , dafür zu sorgen , daß den Städten
so viel Milch wie möglich geliefert wird , als
sich auf die Bei be Haltung de s jetzigen Prei¬
ses zu versteifen.  Wie die Verhältnisse gegenwärtig
liegen , wird j odew den höheren Milchpreis gern bezahlen,
trenn er nur Milch haben kann . Die Milchguellen dürfen
u.n -ter k-e-inen Umständen  durch eine im gegenwärti¬
gen Augenblick durchaus falsche Preispolitik verstopft werden,
die Skadtberwaltungen und die Regierungsstellen rnögen viel¬
mehr die allerdings bis zum äußersten angespannte Leistungs¬
fähigkeit der städtische » Verbraucher in anderer Weise zu ent¬
lasten suchen, etwa dadurch , daß sie alles zur Herab¬
setzung der Fleisch -, Fisch - und Ob st preise  tun.
Es gibt Lebens - und Genußunttel und Bedarfsartikel genug,
bei denen ein g-rirmdl sicher Abbau der P -r eise  sehr
angebracht und möglich ist . Hier zeige man , daß man die
Notlage der Verbraucher versteht und gewillt ist, ihnen das
Durchhalten zu ertsichtern

Lin preußisch-hessisches Idyll.
Bei der Einverleibung und Auswechslung naffauischer und

hessischer ÄÄietsteile vor 80 Jahren an Preußen bezw.
Hessen hat man aller Wahrscheinlichkett ein hessisches Dorf
vergessen . Es ist der apfelweinfrohe Ort Stein  b-a ch, zuge¬
hörig zum Kreis Offen Lach, aber völlig eingeschlossen vom
preußlfchen Obsrtaunuskreis . Durch die eigenartige Lage
Stettrbrchs inmitten preußischen Gebiets Watten nun aber
in seinen Desttzverhältnifsen derartige Wirrniffe ob , wie sie
glücklicherweise nur iwch selten m deutschen Landen zu treffen
sind . Auf dem grauen Taunushüter , dem Alttkünig,  be¬
sitzt Steinbach ein 223 Morgen großes Woldgebiet , das ihn '.
1809 bei der Aufteilung des Martwaldes zugesprechen wurde.
Der Herzog von Nassau behielt nun bei der Aufteilung zahl¬
reiche Rechte und Nutzungen über das Steinbacher Gebiet vor,
ein Recht , da ? 1866 von Preußen überncmmen wurde . Dar¬
aus haben sich nun seit 50 Jahren folgende -merkwürdige Ver¬
hältnisse entwickelt : Das Gebiet , Wald und Wild , gehören
dem hessischen Steinbach , die staatlichen Rechte übt aber Preu¬
ßen « ns , die kommunalrechtlichen Befugnisse liegen in Cron-
berg sPreußen .). Die Jagdverwaltung bewirkt die hessische
fo &erfücfterei Ober -Eschbach, den Wildschutz aber übt die preu¬
ßische Polizei iweErmiberg . Die Fsgdverpachtung steht Stein¬
bach zu .,aber -der^Jagdschein muß in Preußen gekauft werden.
Jagdpächter sind zurzeit Preußen , Jaadhüter jedoch Hessen.
Eronberz steckt die Grundsteuer ein . und die Wiesbadener
Landrorrkscheft stammer heischt die Kammerbeiträge . Den
Förster dagegen darf das hessische Steinbach besolden . Da
nun der Gipfel des Alkkorngs inmitten dieses umworbenen
Geländes liegt , kann man mit Fug und Recht sagen : Der
Altkönig ist nicht preußisch und doch preußisch , er ist nicht
hessisch und doch hessisch. Um diesen eigenartigen Verhält¬
nissen ein Ende zu macheu , benrühen sich die Steinbacher , so
out hessisch sie auch gesinnt sind , infolge ihrer poltttsch expo¬
nierten Lage wirtschaftlich aber nicht borunkommen können,
gegen einen entsprechenden Gebietsaustausch an Heffen preu¬
ßisch zu werden . Schon seit Jahren ! Aber bislang vergeb¬
lich. Hoffentlich erleben die Nachfohren der jetzigen Stein¬
bacher noch das Ende des amtlichen Schriftwechsels über ihre
Bitten um „Erlösung " aus der verzwickten Geschichte.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurden der Vizefeldwebel d. Res . und Offtziers-
Aspirant bei der 1. Maschinengewehrkompagnie des Infan¬
terie -Regiments 186 -Sp anknebel,  Gerichtsaktuar am
Wiesbadener Landgericht , Sohn des Königl . Oberbahnassisten¬
ten Georg Spanknebel in Wiesbaden , und der Füsilier im
Jnfcmterie -Regttnent 80 Heinrich Fuchs , Sohn des Schrei¬
nermeisters Anton Fuchs in Wiesbaden , ausgezeichnet.

— Das neue Gemeindehaus der Marktkirchengemeinde.
Eurem Fortschritt für das kirchliche Gemeindeleüen in Wies¬
baden bedeutet es , daß die evangelische Gesamtgemeinde das
Anwesen Dotzheimer Straße 4 käuflich erworben und der
Marktkirchengemeinde als Gemeindehaus überwiesen hat.
Damit ist dieser Gemeinde für ihr außergottesdienstliches
Leben ein Mittel - unb Sammelpunkt gegeben , der für abseh¬
bare Jett den dringendsten Bedürfnissen genügen dürfte . Nach
den inzwischen erfolgten baulichen Umarbeiten konnte im
Dachgeschoß , Vorderhaus , neben mehreren Kammern eine
Wohnung für den Hausmeister , im zweiten Obergeschoß eine
solche für die beiden Gemeindeschwestern und etwa rwch fiir
zwei alleinstehsude Damen , im ersten Obergeschoß ein
Sitzungszsimntzr sowie zwei größere Räume für den Kon-
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firmandenunterricht , Versammlungen usw . beschafft werden,
ebenso im Erdgeschoß ein weiterer größerer Raum für gleiche
Zwecke. Der Seitenbau mit dein Verbirrdungsgebäwdo , das
durch Ausbau eines Geschosses vergrößert wurde , konnte als
Heim mit 15 Betten für gefährdete Mädchen dem „Verein
evangelische Mädchenhilfe " mietweise zur Verfügung gestellt
werden,

— Festsetzung von Höchstpreisen für verdorbene Speise¬
fette . Durch Bekanntmachung des Präsidenten des Kriegs¬
ernährungsamts ist der Grundpreis für verdorbene
Butter  aus 30 M . unter dem Grundpreis für abfallende
Ware für je 50 Kilogramm festgesetzt. Der Grundpreis für
verdorbene M a r g a r i rre ist auf 120 M . und für sonstige
verdorbene Speisefette einschließlich Spcise -Knochenfett auf
175 M . für je 50 Kilogramm festgesetzt. Als verdorben gel¬
ten die Speisefette , die für den menschlicben Genuß nicht ge¬
eignet find . Der Zuschlag  zu den festgesetzten Preisen bei
dem Weiterverkauf verdorbener Speisefstte im Großhandel
darf insgesamt 4 M . für je 50 Kilogramm rricht übersteigen.
Daß an sich die Festsetzung eines Höchstpreises für die nicht
zur menschlichen Ernährung dienende , in ihrem Gebrauchs¬
wert sehr verschiedene Ware schweren Bedenken unterliegt , ist
selbstverständlich . Der Eingriff ist aber erforderlich geworden,
weil sich die unlautere Spekulation des Ankäufe verdorbener
Fette z'.r bemächtigen anfing und veldorbene Fette hoher be¬
zahlte als gute Butter und Margarine . Diesem Zustand ist
durch Erlaß der Bekanntmachung nunmehr ein Ende gemacht
worden.

— Einschränkungen der Bierliefernnge «. Aiis Braverei-
lreiseu wird mitgeteilt , daß die Brauereien ihre Lieferungen
an die Wirte einschränken müssen , weil durch die späte Ernte
und durch die geringe Zuteilung von Gerste an die Brauereien
die Lieferungen in der seitherigen , ebenfalls schon vermmder-
ren Höhe nicht mehr ausgeführt werden können . Die Braue¬
reien hoffen , durch diese Maßnahme zu erreichen , die Bier-
lieferunger . bis zur neuen Ernte aufrecht erhalten zu können.

— Ein besonderes Verfahren für die Wnrstfabrikatton
hat der Schlächtermeister Karl Huster (Braunschweig ) erfun¬
den und zum Patent angemeldet . Dieses Verfahren , das von
der Stadt Braunschweig und von mehreren anderen Städten
bereits zur Anwendung gelangt und auch von verschiedenen
Innungen eingeführt worden ist, soll den Vorzug haben , daß
es mit seiner Hilfe möglich ist. ohne Zusatz von Fett oder
Schweinefleisch und selbst unter größter Siieckung eine aus¬
gezeichnete streichfähige und baltbare Leberwurst herzustellen,
wodurch die bisher bestehenden Schwierigkeiten in der Her¬
stellung eines geeigneten fleischhaltigen Brotaufstrichs am
besten behoben würden . Wie in der Qua >talsversammlung
der Altonaer Schlächtermeister -Innung hervorgehrben wurde,
sprechen sich die Gutachten von Militärbehörden , staatlichen
Körperschaften usw . äußerst anerkennend über das Verfahren
aus.

— Kirchliche Statistik. Die Zahl der Taufen der vier evange¬
lischen Kircheiigeniciiiden Wiesbadens belief sich im Jahre 1915 auf
933, die der Konfirmanden auf 1112, die der Trauungen auf 27».
die der Kommunikanten auf 13 285 und die der Beerdigungen auf
800. Zur evangelischen Kirche übergetreten sind in Wiesbaden 3l
und ausgetreten aus der evangelischen Kirche Wiesbadens 21 Per¬
sonen. Bemerkenswert ist. daß gegenüber deni Vorjahre 5» Taufen
und 97 T r a i>u n g e n weniger sattsanden . „Sehr ernst, ‘ sagt hier¬
zu der Vorstand dcr Kreisshncte in seinem Jahresbericht , „ist die
dauernde Abnahme der Geburtenzahl . Wieviel davon dem Krieg
und seinen Einflüssen zuzuschreibenist, läßt sich heute noch nicht über¬
sehen. Jedenfalls wird die Kirche dieser Erscheinung unseres Volks¬
lebens erhöhte Aittmerkianikeit zuwenden müssen." Der Besuch der
C h-r i ft e it ! r I, t e ließ, wo sie noch gehalten wurde , viel zu
wünschen übrig . Die dabei gemachten Erfahrungen haben aufs
neue bewiesen, daß sich die Christenlehre in der seitherigen Weise
auch nur mit einigem Erfolg in imserer Gemeinde nicht mehr durch-
führen läßt.

— Personal -Nachrichten. Der bisherige Bausekretär Lange
bei dem Polizei -Bauamt 1 in Wiesbaden ist zum Regierungs -Bau-
sekretctt ernannt worden. — Dem Kgl. Förster Rudolf Mehl  zu
Bleidenstadt ist vom 1. November d. I . ab die Försterstelle Rhoda
i , der Obersorsterei Hatzfeld und dem Kgl. Förster Schumacher
zu Kalteiche ist von dem gleichen Termin ab die Försterstelle Epp¬
stein in der Obersorsterei Hosheim übertragen worden. — Der
Hilfseichmeister Franzmann  in Wiesbaden wurde vom
1. September d. I . ab zum Kgl. Eichmeister ernannt.

— Kleine Notizen Wir werden daraus aufmerksam geuracht,
daß in dem Berichte üb» die letzte Vorstaudssitzung der Hand¬
werk  S k a m m e r ein Passus , bei dem es sich um die Einführung
einer Arbeitskarte für das Bauhandwerk handelt , zu irrigen Schlüssen
führen könnte. Der Nachweis übet die praktische Beschäftigung im
Bavbandwerk liegt nicht Lehrlingen als solchen, sondern nur ledig¬
lich Personen ob,' welche die Baugewerkschule zu besuchen willens sind,

vorberichte Aber Kuitft, Dortrage un6 verwandtes.
* Königliche Schauspiele. Kammersänger Hermann Jad-

l o w k e r beendet heute sein Gastspiel als „Faust " in Gounods
Margarete " . Als „Balennn " gastiett Heinrich Schlusnus vom

Stadttbeater in Nürnberg . (Aufgehobenes Abonnement , Anfang
7 Uhr.)
Wiesbadener Vergnügungs -Sühnen und Lichtspiele.

* Das Kiuephon-Theater , Taunussttaße 1, bringt ab Dienstag
ein Künstler-Schauspiel: „Ernst ist das Leben, heiter ist die Kunst".
Ein gutes Beiprogramm bereichert den Spielplan.

Provinz kreffen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Deutsch-Spanische Vereinigung.
ht . Frankfurt a M ., 22. Olt . In zweitägigen Beratungen der-

siändixten sich die Vertreter der Deutsch-Spanischen Vereinigungen
Hamburg . Berlin , Fronksurt a. M ., München und einer in Bildung
begriffenen elsaß-loihrmg -schen Gruppe über die Nichttinien eures
G es a ui t v er b n n d es für Deutschland und die Grundlagen für
die Satzungen dieses Verbandes . Aus Anlaß der Tagung fand am
Samstag im Neuen Theater die Erstausführung des panischen
Dramas „Korrik" von Manuel Tamaho y Baus vor ausoerkaustem
Hause statt" Das Drama hatte vollen Erfolg . In einer beöeutuugs-
vcllen Kundgebung für Spanien  gestaltete sich am Sonn¬
tagmittag eine im Frankfurter Hof abgehaltene öffentliche Versamm¬
lung . an der die Vertreter von Behörden, Handelskaniniern und
zahlreichen kanimännlschen Vereinigungen teilnahinen . Begrützungs-
schreiben lagen vor vom spanischen Botschafter zu Berlin und von
einer Anzahl spanischer Zeitt '.ngen. Nach einer Begrüßungsansprache
des Versammlungsleiters hielt der frühere Direktor der deutschen
Schule in Barcelona , Ghmnasialdirektor Dr . Boelitz (Soest r. W.),
einen Borttag über deutsch-spanische Beziehungen, dcr leöhasten
Beisall fand. An den panischen Botschafter Poto de Vernao  c
zu Berlin wurde darauf felgendes Telegrainm gesandt: „Vertreter
verschiedener spanisch-deutscher Vereinigungen , in öffentlicher Ver¬
sammlung in Frankfurt a . M . vereinigt , mit der Absicht sich zu einem
Gesawtverbcmd zusammen zuschließe«, bitten Ew . Exzellenz ergebenst,
dem Herrn Ministe,Präsidenten Spaniens den Dank des deutschen
Volkes für die hochbeinige Ausnahme der deutschen Soldaten aus
Kamerun zu übermitteln . Zu gleicher Zeit sind sie von heißen
Wünschen erfüllt für die Groß , und den Fortschritt Spaniens und

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Nr. S14.
9 für eine neue , immer engere geistige und wirtschaftliche Annäherung

zwischen Spanien »nd Deutschland."
Tic Regelung der Eierversorgung iw Kreis Limburg,

h . Limburg, 21. Lkt . Nachdem der Kreisausschuß kurzerhand
die Butter Versorgung in einer Weise regelte, daß dadurch eine Be-
seitixung der hauptsächlichsten Übel ermöglicht wird , hat er nun auch
eine Verordnung über den B e r l a n s v o n Eiern  erlassen , die
ebenso streng eine geregelte Versorgung anbahnt . Vom 21. Oktober
ab dürfen Geflügelhalter Hühner -, Enten - und Gänserer, die sie zum
Verkauf bringe, , ioollen, nur noch an die mit einer Ausweiskarte
des Kreisansfchusses veffehenen Personen avgeben. Der Verkauf
und jed: sonstige unentgeltliche oder entgeltliche Abgabe non Eiern
sowie die Versendung mit der Post , Eisenbahn, Mitnahme bei Be-
suchen und derglkichen ist verboten. Die Versendung ist nur den
bestellten Anskäufeni gestattet. Auch der Erwerb von Eiern un
Tauschverkebr ist untersagt . Gleichzeitig wird un Kreise Limburg
eine E i e r k a r t c ein geführt. Aus jede Person kommt innerhalb
10 Tagen 1 Ei.

— Aus dem Rheingau , 22. Okt. Die Kartoffelver¬
so  r g n n g kann in keiner Weise befriedigen. Die Erzeuger selbst
haben Kartoffeln in niehr als ausreichender Weise, während ans der
anderen Seite diejenigen, welche nicht das Glück haben, Kartofsel-
züchter zu sein, nur mit Mühe und Not den kärglich zugeinessenen
Auxeiiblicksbedarf eindecken können. Wenn man bei dem Erzeuger
nach Kartoffeln fragt , dann heißt es entweder, die Ausbeute sei
schlecht gewesen, oder man bronchc die Kartoffeln selber, und die
Schweine müßten auch Versorgt werden. Es muß entschieden dafür
gesorgt werden, daß ein entsprechender Ausgleich in der Kartoffel-
Versorgung möglichst bald berkeigeführt wird , zumal auch das Brot
knapp ist, Hülsensrüchte überhaupt nicht zu haben sind, und Teig-
waren auch keine mehr zur Verteilung kommen.

ht Hoch» a. M ., 22. Okt. Die Stadtverordneten -Bersammlnng
stellte für die Sicher st ellong der Milchversorg nng  der
städtischen Kriegskon'mission 100 000 M . zur Verfügung . Die Stadt
schloß mit Landwirten des Kreises sogenannte Abmelkever-
träge  über 75 Kühe, die von den Landwirten in Pflege genommen
und für die Stadt abgemolken werden. Das Liter Milch stellt sich
nach diesem Verfahren ans etwa 5 2 P f. Den Unterschied zwischen
dem stadtüblichen Verkaufspreis und dem Erzeugungspreis trägt die
Stadt . In erster Reihe werden mit dieser Milch kleine Kinder,
Kranke und nährende Frauen versorgt. — Die deutsche Gelatine¬
fabrik  schenkte aus Anlaß ihres 50,8hrigen Bestehens der Stadt
zu wohltätigen Zwecken 10 000 M . —.Den städtischen mittleren und
untersr : Veamien wurde eine einmalige Teuerungszulage
von 10 Proz . des jeweiligen Gehalts bewilligt . Verheiratete Be¬
amten erhielten für jedes Kind noch oesondece Zulage.

ht - Königstein, 22. Okt. Groß Herzog Friedrich ' von
B a d e it traf Samstagmittag gegen 2 Uhr zu einem mehrtägigen
Besuch im hiestuen Scklosse ein.

W . T .-B . Fi anlsurt a. M ., 23. Okt. (Eig. Drahtbericht ) Die
K r r e o § a n s st e l l u n g im Holzhausenpark wird am nächsten
Sonntag , 6 Uhr, geschlossen. Eine tveiter« Verlängerung der Aus¬
stellung kann nicht stattsinden. Mit Ausnahme der heimischen
Sachen, die in Franksiirt verbleiben, geht die gesamte Ausstellung
nach H a » il o v e r

Regierungsbezirk Raffel.
X Marburg . 22. Okt. In der Aula der Universität fand heute

in üblicher Weise die feierliche Einführung des nenge-
wählten Rektors  der Universität für das Ämtsiahr 1916/17
statt . Der sittheiige Rektor, Professor der Germanik Dr . ohil. Ernst
E l st e r , teilte in seinem Bericht über das verflosiene Universttäts-
jahr mit , daß das letzte SommeHemefter bezüglich des Besuchs an
achter Stelle von sämtlichen deutscher Universitäten stehe. Cr über¬
gab dann dem neuen Rektor, Professor der Rechte Dr . jur . Franz
Leonhard,  die Zeichen seiner Würde, woraus dieser einen fach-
wissenschaftlichenVortrag über „Auslegung und Auslegungsnornien"
hielt. -

Gerichtssaal.
wc. Wege» Überschreitung der Höchstpreise verurteilte das

Schöfsengerichl den DiktualieoHändler Karl K i r s ch« e r dahier zu
10 M . Geltsttaso . K hatte fiir das Pfund Zwetschen, welche einen
Höchstpreis von 25 Pf . haben, 35 Pf . verlangt.

Sport und Luftfahrt.
* Der Wiener Austria -Preis . Die bekannte große Flieger-

Prüfung des Nachbarlandes , der mit 100 000 Kronen
ausgestattete Austria -Preis , nahm , einem Privat -Telegramm
aus Wien zufolge , am Sonntag nicht den erwartenden glän¬
zenden Verlauf . Infolge des trüben und kalten Wetters war
die Bahn nur mäßig besucht . Durch die Streichung der vor¬
jährigen Derbhsiegerin Tovabb und das schmale Feld von
sieben Teilnehmern verlor das 1300 - Meter -Rennen an In¬
teresse . Herrn v. Mautners ausgezeichneter Zweijähriger
SanGennaro (G . Janek ), der Gewinner des Preises von
Helenenthal , starttte als heißer Favorit und gewann nach
Kampf imt einer Länge gegen den Dreijährigen Banker
des Herrn K. Oeszi ; eine Länge zurück besetzte Baron A. Rot-
schtlds Ada den dritten Platz vor David . Tot . 20 :10 ; Pl.
13, 23, 17 :10. San Gennaro besitzt ein Engagement im nächst¬
jährigen deutschen Derby.

Neues aus aller Welt.
Zwei Schweine im Wasterslugzeug. L . Berlin,  23 . Ott.

(Eig. Trahtbcricht . zb.) Eine vergnügte Fliegerletstung
wird von der D v b r u d s cha f r o n t gemeldet: Ein deutsches
Wasserflugzeug war in der Gegend des Hajens M a n g a l i a nieder-
gegangen. Ein bulgarischer Dobrudschabauer schenkte in seiner
Freode dem Flieger zwei seiner herrlichsten Säue . Da ein solches
Geschenk in jetziger Zeit köstlich ist, zögerte der deutsche Luftheld
keinen Augenblick, barg die rosigen Borstentiere auf die Schwtng-
kästen feines Wasserflugzeuges und brachte sie wohlbehalten zu den
Kameraden nach Varna . Der Humor will ini Knege auch auf
seine Kosten kommen.

Ei » Toppelranbmord bei Memel. W . T .-B. Memel,  21 . Okt.
Ein Toppelranbmord ist, wie das „Memeler Dainpsboot" nieldet, i»
der Nacht vom Samstag in Aschwarwen (Kreis Memel ) verübt
worden . Der Schlächtermeister Kiauka und sein Bruder sind von
Schmugglern auf entsetzliche Weise ermordet worden. Frau Kiauka
wurde bei dem Überfall schwer verletzt und liegt hoffnungslos dar¬
nieder . Den Kindern würde kein Leid angetan . Die Mörder
raubten die Wohnung nach der Tat aus . Zwei von ihnen sind bereits
ergriffen , drei iveiteren ist man auf dcr Spur.

Ein schwedischer Schoner gesunken . W . T .-B. London,
23 . Okt . (Drahtbericht .) Lloyds meldet aus Stockholm : Dcr
schwedische Schoner „Gotha Cejou " ist in der Alandsee ge¬
sunken . Die Bemannung ist umgekommen.

vermischtes.
Das Krokodil in der Wolga. Eine allgemeine Panik , so berichtet

der ,Rnßkoje Slowo ", hat di: Bevölkerung der Siadt Samara an
der Wolga ergriffen . Während eines Gewitters ist nämlich , ans
einer Menagerie ein durch Blitz imo Donner begreiflicherweise nervös
gewordenes Krokodil entwichen. D :r Flüchtling wurde am Ufer der
Wolga entdeckt, und die Lotte suchien ihn mit Rudern und Stangen
zu erschlagllk. Aber das Krokodil tauchte unter und wurde seitdein
nicht wieder gesehen. Die Stadtverwaltung hat die Flußbäder ge.
schlossen, und das Baden in der Wolga ist verboten, bis das Krokvofl
lebcird oder tot zur Stelle gebracht sein wird.
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HsnrislistSil.
Die amtlichen Wertpapierkurse zum

Jahresschluss.
Der angekündigte Gesetzentwurf über „Festsetzung

vor. Kursen der zum Börsenhandel zugelassenen Wert¬
papiere “ ist nunmehr dem Reichstag zugegangen . Er hat
folgenden Wortlaut:

§ 1. Der Bundesrat  kann für die Veranlagung
der Besitzsteuer und der Kriegssteuer die Kurse der zum
Berserhandel zugelassenen Wertpapiere auf den 31. Dezem¬
ber 1916 festsetzen Diese Kurse treten an die Stelle der
Börsenkurse (§ 31 des Besitzsteuergesetzes ).

§ 2. Der Reichskanzler  ist ermächtigt , die Kurse
vorläufig festzusetzen ur.d die vorläufig festgesetzten Kurse
tekanrtzumachen . Weicht die endgültige Festsetzung durch
den Bundesrat von der vorläufigen Festsetzung ab, so ist
die Abweichung bis spätestens zum 15. Januar 1917 hc-
kanrtzumarhen

Ir. der Begründung dieses Gesetzentwurfs wird darauf
hirgewieseu , daß schon bei der Kommissionsberatung des
Kiiegsgewinnsteuergesetzes angeregt wurde , dem Bundes¬
rate die Befugnis zu übertragen , nach Anhörung der Börseu-
aussrhüsse den Kurswert der an einer deutschen Börse ge¬
handelten Wertpapiere nach dem Durchschnitt des Ver¬
kaufswertes im Dezember 1916 festzusetzen . Der Antrag
beruhte auf der Erwägung , daß beim Fehlen amtlich fest¬
gestellter Börsenpreise für Wertpapiere am Schlüsse dieses
Jahres die Veranlagung der Besitzsteuer und
der Kriegssteuer  erheblich erschwert sein würde.
Der Aiitrag wurde schließlich zurückgezogen , da man die
weitere Entwickelung abwarten wollte.

„Da nach Lage der Dinge nicht zu erwarten ist , daß
am Schlüsse dieses Jahres die Börsen wieder geöffnet sein
weiden , besteht “, wie die Begründung weiter ausführt,
„Anlaß , den Grundgedanken des Antrages zu verwirk¬
lichen Dies bezweckt der vorliegende Gesetzentwurf , der
dem Bundesrat die Befugnis verleihen will , für die Ver¬
anlagung der Besitzsteuer und der Kriegssteuer auf den
31. Dezember 1916 die Kurse der zum Börsenhandel zuge¬
lassenen Wertpapiere mit der Wirkung festzusetzen , daß
diese Kurse als Börsenkurse im Sinne des § 34 des Besitz-
steuergesetzes gelten Da im übrigen an den Bewertungs-
vorschrilten des Besitzsteuergesetzes festgehalten werden
soll, ist davon abgesehen weiden , die Kursfestsetzung nach
Durchschnittspreisen vorzuschreiben . Die Festsetzung der
Kurse wird nach Anhörung von Sachverständigen , z. B. der
Börsenvorstände , erfolgen . Um den Steuerpflichtigen so¬
fort bei Beginn der Frist zur Abgabe der Steuererklärungen
Kenntnis von den Kursfestsetzungen zu verschaffen , ist die
Ermächtigung des Reichskanzlers vorgesehen , die Kurse
vorläufig festzusetzen und die vorläufig festgesetzten Kurse
fcekanntzumacben "

Der Gestzentwurf wird zwar lediglich mit den Erforder¬
nissen für die Veranlagung der Besitzsteuer und der Kriegs-
gewiensteuer begründet , er kommt aber in gleicher Weise
auhc für die preußische Ergänzungssteuer in Betracht . Iu
seiner Wirkung wird das Gesetz noch weit über dieseZwecke
hmausgehen Eine öffentliche Bekanntgabe von Börsen¬
kursen , die seit dem 25. Februar 1915 durch Bundesrats¬
verordnung verboten und unter Strafe gestellt worden
war, ist ein Akt von großer wirtschaftlicher Be¬
deutung.  In das Dunkel , in dem sich wohl die Mehrzahl
unserer Kapitalisten über Börsenpreise und Börsenvorgänge
seit zwei Jahren befunden hat, wird endlich ein Lichtstrahl
fallen. Die für die November - Liquidation  des
vorigen Jahres ausnahmsweise festgestellten Abrech-
nungskurse  umfaßten nur eine beschränkte Anzahl
Wertpapiere,  in denen Zeitgeschäfte  stattge¬

funden hatten . Jetzt soll eine Bewertung sämtlicher
zum Börsenhandel zugelassener Papiere erfolgen . Da wird
es im Publikum gewaltige Überraschungen
gehen , die eine Rückwirkung auf die spätere Gestaltung
des Börsengeschäfts und der Börsenkurse wahrscheinlich
machen.

Der Gesetzentwurf spricht von der Festsetzung von
„Kursen auf den 31. Dezember 1916“, nicht aber von
Kursen am 31. Dezember . Das bedeutet also, daß Kurse er¬
mittelt werden sollen , die für den 31. Dezember , und zwar
alsdann für die Neu Veranlagung, Geltung haben sollen . Es
siud also nicht etwa Kurse , wie sie sich aus Angebot und
Nachfrage am letzten Börsentage des Jahres )3ü. Dezem¬
ber ) ergeben würden , sondern es sind Abrechnungs¬
kurse.  Dies galt seinerzeit auch für die Liquidations¬
kurse im November 1915. Jene Liquidationskurse wurden
beieits am 16. November festgesetzt und wichen , als der
Ultimo herankam , verschiedentlich nicht unwesentlich von
den am Monatsschluß tatsächlich gehandelten Kursen ab.

Auch jetzt ist in dem Gesetz kein bestimmter
Tag  für die Bestsetzung und Bekanntgabe der „Kurse
auf den 31. Dezember “ genannt . Der Reichskanzler kann
die vorläufige Feststellung vornehmen , sobald der Reichs¬
tag dem Gesotz zugestimmt hat , und er kann die Kurse be-
kant geben , wann es ihm beliebt , sofern hierüber gesetz¬
lich keine weitere Bestimmung getroffen wird.

Die Feststellung von mehreren tausend Kursen an den
deutschen Börsen kann außerhalb eures regulären Börsen¬
verkehrs überhaupt rieht an einem einzigen Tage erfolgen.
Es wird unter Mitwirkung der Börsenorgane einer mühe¬
vollen Ar beit bedürfen , um die ebenso große wie schwierige
Aufgabe zu erledigen . Überdies bleibt noch die Frage der
Wertbemessung für eine erkleckliche Zahl von Wert¬
papieren , die zum Börsenhandel nicht zu ge¬
lassen  sind , sondern erst während der Kriegszeit im
freien Verkehr auftauchten und dort eine bedeutende
Rolle spielen.

In aßen Fallen kann es sich nur um Wert¬
schätzungen  handeln , bei denen zweifellos das Be¬
streben herrschen wird , sich den wirklichen Marktverhalt¬
rissen tunlichst anzuschließtn . Daß diese „Kurse auf den
81. Dezember “ schon bei ihrer Bekanntgabe durch in¬
zwischen stattfindende Verschiebungen von den wirklichen
Tageskursen vielfach ab weichen werden , ist mit großer
Wahrscheinlichkeit anzunehmen . Wenn in dem Gesetz-
ertwurf dem Bundesrat die Befugnis beigelegt wird , bis
zum 15 Januar 1917 eine endgültige Festsetzung
an die Stelle der vom Reichskanzler vorläufig  festge¬
stellten Kurse treten zu lassen , so waltet hierbei wohl die
Absicht mit, etwaige starke Kurserhöhungen,  die
sich innerhalb der genannten Frist im Verkehr herausbilden
sollten , für die Steuerveranlagung mit zu er¬
fassen,  wie anderseits auch Wertverminderungen zu be¬
rücksichtigen wären.

Industrie und Handel.
* Gewerkschaft Friedrich (Braunkohlengrube und

Brikettfabrik , Frankfurt a . M. Von der von der Gewerken-
versammluug vom 30 September d. J . bewilligten Zubuße
von 500 M. für deh Kux wird ein Teilbetrag von 200 M.
zum 8, November eingezogen.

Marktberichte.
FC. Frucht - und Futteral ittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 23. Okt. Der Verkehr am Produktenmarkt gestaltete
sich ruhig Ein lebhaftes Geschäft war in Rüben bei guter
Nachfrage zu verzeichnen , besonders waren Kohlrüben ge¬
fragter , Runkel, -üben behauptet , Pferdemöhren fest . Er¬
satzfuttermittel , Rühen schnitze! und Spelzspreumehl kaum
erhältlich Bei Sämereien machte sich Nachfrage in Sera-
della bemerkbar . Preise wurden nicht genannt . Infolge

des eingetretenen Frostes herrscht große Besorgnis für die
noch nicht ausgemachten Kartoifeln.

W. T.-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin , 23 OkL
Früh mar kt  Im Warenhandel ermittelte Preise:
Pfeidemfthren 5.25 bis 5.50 M., Wiesenheu 6.25 bis 7.50 M.,
Kleeheu 7 bis 8 M, Runkelrüben 2.20 bis 2.50 M., Wruken
3.25 bis 8.50 M„ getrocknete Rübensckuilzel 30 bis 40 M.
für 50 Kilo, Speiserüben 3.75 bis 4 M., neue Seraöella 44
bis 49 M .für 50 Kilo, Rübenblatter 24 M. für 55 Kilo.

W. T -B. Berlin , 23. Okt. Produktenmarkt.  Die
rege und teilweise dringende Nachfrage aller Arten von
Rüben hält au Trotz erhöhter Forderungen machte sich
gute Kauflust nath Fferdemöhren , Runkelrüben , weiße
und gelbfleischige Wruken bemerkbar Im Verkehr mit
Industriehafer zeigen die Käufer Zurückhaltung . Saat¬
artikel sind lebhafter begehrt , doch bleibt das Angebot
ziemlich gering.

■= Tagung der am Obst-J Gemüse- und Südfrüchtever¬
kehr beteiligten Firmen . Auf Veranlassung einer Reihe
erster Firmen Deutschlands findet am Mittwoch, den
25. Oktober , nachmittags 3 Uhr, in der Handelskammer zu
Berlin eine allgemeine Tagung der am Obst-, Gemüse - und
Südfrüchtegroßliandelsverkehr beteiligten Firmen statt.
Zweck der Tagung ist , eine Aussprache über die augen¬
blickliche Lage des Geschäftszweigs herbeizuführen sowie
Anträge und Wünsche der beteiligten Firmen au zustän¬
diger Stelle zu beraten . Anfragen wegen der Tagung
können an \eibandssyndikus Dr. Schade-Düsseldorf ge¬
richtet werden.

Briefkasten.
(Sit SdntttlettmM 6t« SBieäbaSrr.tr lajMatt » bremtoeost n»r X»rM»at
ttnftagt» im Scitüaften, und Mar ohne Rtcktsverbindlichktir BtlvrcÄuugc»

fünuen nicht aewädrr werdena
Uvtcrossiziervorschule. Wer in eine Unterossiziervorschule aus«

genrrnmen zu werden wünscht, hat sich, nachdem er mindesten;
uy 2 Jahre alt geworden ist, bei dem BezrrlLfommandv oder Ler
einer Ünteroffiziervorichulc vorzustellen und ein Geburlszeugnis,
Konsirmarinns- ider Kvmmnnionschein, Unbescholtenheitszeugnis der
Polizeibebörde, Schulzeugnisse und eine amtliche Bescheinigung über
die bisherige Beick.äftignnqsweise sowie über früher bestandene Krank¬
heiten vcrzulcoen. Lic ausgebildeten Unterofsrziere werde» selbst-
verständlich auch fechtenden Truppenteilen überwiesen. Der in die
Unteroffizierschnle Einzustellende muß das wehrpflichtige Alter,
17 Jahre , erreicht Laben, darf aber das 20. Jahr noch nicht vollendet
haben.

B. H. Nach der Verheiratung haben Sie im Falle der Bedürf¬
tigkeit Anspruch auf die staatliche und städtische KrlegSunterstützung.

A. G. Der Maschinenmeister ist bei der Angestellten-Bersiche-
rung zu versichern. Er ist für Betriebsunfälle mit chem Arbeitgeber
verantwortlich.

UH = Reklamen»= m
Unserer Heutigen Gesamtauflage liegt ein Prospekt
der Firma Bonnes & Haehfeld in Potsdam betr.

„Selbstunterrichts-Werke Methode Rustin" bei. F57

Die rilorgen -rrusgabe umfaßt 12
und dir Verlagsbeilage„Der Roman"

Selten

9aut>tf(Qrtftleittc: il. Htgerhorp.

Bttantoortli* für deutsche Politik. « . H- gerhorft : für «u»l»nddd°IiNk:
Dr. phil . K Sturm ; für »tu UuierbaltungSttil: B. ». Nauendorf : für Nach¬
richten aus Wiesbaden uud den Nachbarbezirten; I . V.; H. Di eie nda ch; sür
„Gerichissaal"; £ . Diesenbach ; für „Svorl und Luftfahrt" : I . B.. C Losacker;
sür„Vermischtes" und den..Briestasten": C. Losa -ker; für den HandelsteilW. Etz;

für die Anzeigen und Rektamm: H. Dornani : sämtlich in Wiesbaden.
Drink und Verlag der L. Echellenbergschrn Hof-Buchdruckrrei in Wiesbaden.

Evrechstunde der Echristleiinng: 13 bis 1 Ubr.

Tages -Veranstaltungen • Vergnügungen.

Königliche WU Schauspiele
Dienstag, den 24. Oktober.

235. Vorstellung.

Margarete.
Oper in 5 Akten nach Goethe von

Jules Barbier und Michel Carrs.
Musik von Charles Gounod.

Personen:
Kaust . . * * *
Mephistopheles . Herr Eckard
Margarete , ein Bürger«

Mädchen . Frl . Schmidt
Valentin, ihr Bruder,

Soldat . . . Herr Schlusnus a. G.
Marthe Schwerdtlem, ihre

Nachbarin . FA. Haas
Siebe! | . Frau Krämer
Brander j Studenten . Herr Rehkopf
* * * »Faust": Herr Kammersänger

Hermann Jadlowker a. G.
Nach dem 2. u. 3. Akte 15 Min. Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10x/4 Uhr.

Rest- enx-Theater.
Dienstag , de« 24. Oktober.

Dutzend« und Fünfzigerkarten gültig

Henriette Jaeoby.
(Jettchen Gebert II . Teil.)

Schauspiel in 4 Akten (5 Bildern)
von Georg Hermann.

Personen:
Salomon Gebert,

Fabrikant . . . . Heinrich Kamm
Ferdinand Gebert, dessen

Bruder . OSkar Bugge
Jason Gebert, dessen

Bruder . . . . Wilhelm Chandon
Eli Gebert, deren

Orckel . Hans Flieser
Dokt or Kößl-rng . . . . Erich Möller
Sommer gut , Werkmeister der

GeßertMenPeberei RHildenbrand

Geheimrat Stosch, Arzt der
Familie Gebert . . , Albert Ihle

Minchen Gebert, Elis
Frau . Magda Lührssen

Riekchen Gebert , geh. Jaeoby,
Salomons Frau . C. Andree-Huvart

Hannchen Gebert, geb. Jaeoby,
Ferdinands Frau . . Minna Agte

Henriette Jaeoby , geb. Gebert,
ihre Nichte . Käthe Hansa

Fräulein Hörtel, Haushälterin bei
Jason Gebert . . . Wilma Spohr

I Lina Dörner
Drenstmadchen . . \ ebit £) Wethase
Nach jedem Akte finden Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. . Telephon 6137
Vornehmstes«. größtes Lichtspielhaus.

Vom 21. bis einschl. 24. Oktober.
Erstaussührnng.

Schauspiel in 4 Akten von A. O. Weber.
In der Hauptrolle:

Tatjana Irrah.

k Lmiiß-MchrichleilI
Mädchen- und Frauengruppe sür

soziale Hilfsarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Bdb. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag und Donnerstag von
12—1 Uhr.

ODEON
I

Lichtspiele
Kirchgasse 18.

Die Allein - Erstaufführung
des gewaltigen

Gesellschafts »Dramas
i

Me eine MW.
Flieger -Tragödie in 2 Akten.

W leftomeiit derm « .
(Humoristisch.)

Neueste Kriegsbildrr.
Mo erste Woche.)

! Hirko Fasqua!
Die ergreifende Geschjchte
einer großen Liebe in sechs
Akten mit der berühmten
„Lette Neumann “ in der
Hauptrolle , ist des enormen
Erfolges wegen bis Freitag,
den 27. ds., verlängert . —
Mirko Pasqua ! — fremd
klingt der Titel , fremd , nicht
gekannt ist die packende
Gewalt dieser sensationell.
Handlung . — Dieses ge¬
waltige Werk , gepaart mit
dem Spiel einer „ Lotte
Neumann “ und hervor¬
ragender Partner , ist ein
Ereignis , das zu schauen
nicht versäumt werden darf.
Außerdem : Neu ab heute:

Papa Schlaumeier.
Entzückendes Lustspiel.

» Akte ! * » Akte!
und ein

glänzendes Beiprogramm.
Erstklass. Musikkapelle.

SkMiMW-Msl
Dotzheimer Stratze 19 :: Fernruf 81«.

Nur «och einige Tage!
!!! Das wunderbare Programm !!!

io emn. MiilllM»u.
«ne-MWe.
MM und luter.

Willy Niederer.
M » All SgMftn.
Dos Mitte M.
Zahnkeu. Lydia.

Metten«MH.
usw. usw.

Ans. wochenL Punkt 8' /i Uhr. (Vorher
Musik). Sonntags 2 Vorstellungen:

3»/ . und 8»/. Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 24 . Oktober.

Nachmittags i  Uhr und abends 8 Uhr;
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Taunusstrasse 1
Vornehme Lichtspiele.

Erst -Allein -Aufführung!
Der Triumph der

Schönheit!
Fern Andre

auf dem Höhepunkt ihrer
Kunst in

Srnst ist das Lebe«.
Keifer ist die Kunst

. 5 Akte.
Feenhafte Ausstattung

Prächtige
Ballett -Einlagen!

Sinnvolle Handlung!
FERN ANDRA, die sich
mit ihren letzten Schöpf¬
ungen : „ Eine ?Iotte flog
zum Licht “ — „ Es fiel ein
Reif in der Frühlingsnacht"
usw. ira Sturm die Herzen
der Wiesoadener erobert
hat , übertrifft sich selbst
in diesem ersten Schauspiel
der neuen Serie 1916/17.
Im Zusammenspiel mit
ALFRED ABEL bietet sie
Stunden wahrhaften Ge¬
nusses , die dem Zuschauer

[unvergesslich bleiben.
Vorzügliches

Beiprogramm.
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Axtlllhe Ujcheii

Am 25., 26. u. 27. Qkt" "ig16 findet
von vormittags 9 Uhr bis nachm.
5 llhr im „Rabengrund " Scharf¬
schietzen statt.

Es wird gesperrt : Sämtliches Ge¬
lände, einschließlich der Wege und
Stratzen , das von folgender Grenze
umgeben wird : .

Friedrich - König - Weg, Jdsteiner
Stratze , Trompeterstratze, Weg hinter
der Rentmauer tbis zum Kefselbach-
tal ). Weg Kesselbachtal, Fischzucht zur
Blatter Stratze , Teufelsgrabenweg

iS zur Leichtweishöhle.
Die vorge»annten Wege und

Stratzen , mit Ausnahme der inner¬
halb oes abgesperrten Geländes be¬
findlichen, gehören nicht zum Ge¬
fahrenbereich und find für den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos er¬
reicht werden.

Vor dem Betreten des abgesperrten
Geländes wird wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr gewarnt.

Das Betreten des SchietzvlatzeS

ebenfalls verboten.
Garnison -Kommando.
Verzeichnis

der in der Zeit vom 13. bis einschl.
20. OSt. 1916 bei der Kgl. Polizei-
Direktion angemeldeten Fundsachen.

Gefunden:  1 goldene Brille,
1 Waschkeffel von Zink, 1 Brosche,
1 Trauring von Double, 1 Herren-
Rogenschirm, ein Vereinsabzeichen,
1 Mark bar in Papier , 1 Damen-
Regenschirm ohne Griff , 1 dünnes
Salskettchen mrt Perlen , 1 ledernes
Armband mit Damenuhr , 1 Brief¬
tasche mit Geld, 1 Serren -Schnür-
schuh, 1 Kneifer mit schwarzer Ein-
fafsung, 1 Damen -Hutflügel._

Verdingung.
Die Arberten zur Herstellung von

etwa 89 lfd. Mtr . Steinzeugrohrkanal
von 30 cm lichter Weite, sowie von
etwa 105 lfd. Mtr . desgleichen von
25 cm lichter Weite in der Rudolf-
stratze in Dotzheim, von der Schön¬
bergstraße bis zur Bahnbofftrahe,
sollen im Woge der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebots-Vordrucke, Verdingungs¬
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittags - Dienst¬
stunden beim Kcmalbauamt , Rathaus,
Zimmer Nr. 57, erngefehen, die Ver-
dingungs - Unterlagen , ausfchliehlich
Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 0,50 Mk. bezogen
werden.

Verschloffene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis

Freitag , den 3. November 1916»
vormittags 16.36 Uhr,

im Zimmer Nr. 57 dgs Rathauses
einzureichen.

Die , Eröffnung der Angebote er¬
folgt tn Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen Ver¬treter.

Nur die mit dem vorgeschrieibenen
und ausgefüllten Verdingungsvor-
druck emgereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserterlung berück¬
sichtigt- *

ZuschlaaSfrist: 21 Tage.
Wiesbaden , den 14. Oktober 1916.

_ Städtisches Kanalbauamt.
Bekanntmachung.

Der Fruchtmarkt beginnt wäh¬
rend der Wintermonate — Oktober
bis einschl. März — um 10 Uhr vor¬
mittags.

Wiesbaden , 13. Sept . 1916.BUaHnUbH  gfattaam*

Tfdriati van der Sfap
Konaertsänger und Gesanglehrer Frankfurt a. M.
gibt am 21. November im Saalbau Frankfurt a. M.

einen Liederabend.

Erst - Aufführung!
heute : und

(3—11 Uhr) morgen:

jlenng Porten
JTlonopol-

lieft fspiele
Wilhelmstraße 12

Räuberbraut!
nebst

vorzilgl.

(Erst -Alleinaufführung !)
Lustiges Abenteuer in 4 Akten.

(Spieldauer l l/a Std.)

ueuem

Programm.
! Neuheit ■

len eröffnet! Sen eröffnet!
OamwuW  und Modernisierungs-
Jl - PdrHiUi ' Anstalt für Pelzwaren
im Hause Langgasse Nr . 11»I . Etage der Schützenhofapotheke.

Uebernebme ferner die Einfutternng aller Pelz-
Bekleidungs -Stticke und die Pelz -Bordiernng von
Jackenkleidern , sowie Einffittern von Pelzwesten etc.
Unterstützt durch eine erstklassige fachmännische Arbeitskraft und
unter Zusicherung prompter Bedienung, sowie massiger Preise
empfehle meine Anstalt dem Wohlwollen des Publikums.

Danksagung.
Für die so überaus zahlreichen Beweise herzlichster Teil¬

nahme sagen wir allen unseren innigsten Dank.
Familie Gmil Kntzrke.
Familie Herma«« Kuhrke.

Kiekricha. Rh.. Miesbade«.
den 23. Oktober 1916.

Nachlaß-Versteigerung
von sehr seinem Mobiliar.

Mittwoch , den 25 . Oktober,
vormittags S '/s u. nachmittags 2 '/- Uhr ««fangend,

versteigere ich in meinem Versteigerungslokale

3 Marktplatz 3
die zu einem Nachlasse und Auflösung eines herrschaftlichen Haushalt!
gehörenden nachverzeichneten Gegenstände:

1 reichgeschnitztes Herrenzimmer , besteh, aus:
Bücherschrank, Eckschrank, Schreibtisch, 4 Stühle, 2 hochlehn.
Sessel und Truhe,

1 Salon aus Rosenholz , reich bemalt,
bestehend aus: 1 Sofa, 4 Sessel mit Umbau, 1 Schreibtisch,
Salontisch, 2 Vitrinen, 1 Säule, Nähtisch, sehr feiner Perser
Teppich, 1 elektr. Empire-Lüster,

1 Salon -Garnitur : Sofa, 4 Stühle, Tisch(weiß
mit Gold) Louis XVI,

1 Schlafzimmer -Einrichtung mit2 Metallbetten,
1 engl . Mesfing -Bett,
1 großer Nußb .-Bücherschrauk,
sowie einzelne Schränke in Nußbaum und lackiert, Schreibtisch,
Vertiko, Waschkommoden, Näh- und Spieltisch, Ottomanen, Stühle
und Tische, sowie Eichen- Gewchrschrank, sehr feine echte alte
Meißner Porzellangruppen n. Figuren,
alte Zinnkrüge und Tassen, alte Oelgemälde , Radierungen,
Glas, Porzellan und Nippsachen.

Beruh . Rosenau,
Telephon 6584. Auktionator u. Taxator.

Besichtigung von nachmittags3 Uhr ab.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Infolge eines schweren Leidens, dao er sich im Felde

zugezogen hatte, starb heute mein inniggeliebter Mann,
unser guter treuer Vater, Sohn, Bruder und Schwager

der Königliche Major
im Inf.-Regt. von Lützow (1. Rheinisches) Nr. 25

Victor Langemak
Ritter des Eisernen Kreuzes I. und II. Klasse.

In tiefster Trauer, im Namen aller Hinterbliebenen:
Hanna Langemak. geb. Micheisen,
Hans-Viktor und Ingeborg.

Aachen, den 20. Oktober 1916.
Kurfürstenstraße 46,

Leichenfeier: Dienst^ , den 24. Okt. 1916,3.30 nachmittags
in der Kapelle des Louisen-Hospitals, anschließend Ueber-
führung zum Hauptbahnhof, Einäscherung in Mainz am
25. Oktober 1916, 4 Uhr nachmittags.

Beisetzung in aller Stille in Wiesbaden. 1131
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6feBea«gniietifltt
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal._

Redeaew. Damen zur Gewinnung
von Abonnenten einer ersttlaff. Mode-
zeitschrM gesucht. Meiden : Z. V. P .,
Adolfstraße 1, vorm. 10—12 u. 4—7.
m . Reisedamen gesucht.
Branchetenntniffe nicht er'
M. Feustel. Adolfstr. 1. 10- ..

Junge Zuarbeiterin
8§!^cht.^ ^-unch^Aorkstrabe 4. 3 r.

Gewandte Zuarbeiterinnen
für bouenib sofort gesucht. F. Klein»
Geisbermtra ße 20, 2._

Näherinnen,
welche geschmackvollPelze füttern
können, sch, gesucht Langgaffe 11. 1.
Suche Köchin., beff. Haus -, Allein-

u. Kuchenmcidchen. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Wagemannstraße 31,  1 ._

Gesucht ei» Kochlehrmäbchen
ohne Vergütung . Saus Icke, Sonnen-
berget: Straße 80._

Tücht, saub. Älleinmädchen,
w. selbst, kochenk» für b. GeschäftSH.
gef. Eschenauer . Albrechtstraße 22.

Fleißiges Küchenmädchen
gesucht. Henrich, Goet hestraße 1._
Tücht. Älleinmädchen zum 15. Nov.

gesucht.  Heß . Aarstraße 40, 1. Etage.
Ein tüchtiges Mädchen

aus gleich oder 1. gesucht. Wilhelm
Alexi, Nerostraße 24._
~ , Dienstmädchen gesucht.
Drachmann , ßieu gaffe 22, 2. Stock.

Junges Mädchen,
16—17 Jahre , gesucht Kantine ü/80,
Schrersteiner Str aße._

Sauberes tüchtiges Mädchen,
w. kochen kann, sofort gesucht. Prof.
Christiansen, Wilhelmstr. 17, 2, 3—6.

Tücht. Mädchen, das alle Hausarbeit
versteht u. etwas kochen kann, auf
15. Nov. ges. Reißig, Bockenheimer
Brotfabrik , Waldstraße 49._

Älleinmädchen, w. bürg , kochen k.,
s. kl. Haush . ges. Weberg. 7, Putz«.
Mädchen für kl. Haushalt f. 1. Nov.
gesucht. Burk,  Dotzhei mer Str . 6, P .

Mädchen
welches kochen kann u. Hausarbeiten
versteht, sofort gesucht.
_ _ __ Kassee Orient.
Sos. saub. flenl. Mädchen gesucht.

Büch ti ng, Moritzstr . 21, 2 r.,̂ 10—4.
Unabb. j. KriegerSfr . od. Allcinmdch.
für ält . Ehepaar , kl. HauSh» zum
1. 3dov. ges. ; mutz Erfahr , im gutbgl.
Kocheriu. Nähen haben. Mit Zeugn.
Bernstein , Oranienstraße 35, 1 r._
14—Mähr . Mädchen sofort gesucht.
Jost , Webergaffe 23, 3._

Gesucht zum 1. November
ein s. scrub. Mid . Mädchen, das mit
ständ. Hilfe der Hausfrau sich allen
vorck. Arb. willig unterzieht u. mehr
auf gute Behandl . als hoh. Lohn sieht.
Etwas Nähen u . Bügeln erwünscht.
Offerten an Fr . Hülfenbeck, Echier-
steiner Straße 20, 3. Stock rechts.

Junges Mädchen zu gjähr . Kind
u . etwas Hausarbeit gesucht. Fr.
&.  Schlicker, Walramstraße 15, 1.

Einfaches fleißiges Mädchen
von 16—18 Jahren zum 1. November
gesucht: am liebsten von auswärts.
Vorstellen von 10 bis 6 Uhr, Emier
Straße 4, Vbh. P „ Fr . Scherzinger.
Aelt. eins. Mädchen, w. kochen kan»,
u. alle Hausarbeit versteht, gesucht.
Hunger, Moritzstraße 16, l  linW^

Einfaches Mädchen gesu '
Bleichstr aße 19, 2 S t. Itnf8._
Kräft . Mädchen vom Lande gesucht.
Vogler, Dotzhei mer S tr . 122, P art , l.
T. Älleinmädchen mit gut. Zeugn.
gesucht Eckbacher Straße 1, 1 I.

Tücht. ev. Mädchen, w. kochen kann,
u. alle Hausarbeiten versteht, auf
sofort oder 1. Sloveinber gesucht.
Kühn, Kirckaaffe 9._ _ __ __

Tüchtiges Hausmädchen,
das gut schneidern, weißnäh., plätten
u. servieren kann, gesucht Damibach-
tal 45, Ho chvcrrt._
Wegen Erkrankung m. Mädchens

sofort tücht. Alleinmädchen gesucht.
Kvonenberger, Moritzstraße 37, L. St.

Zuverl . sauberes ev. Mädchen
von auswärts in gute Stellung ges.
Fuhl born, Dotzheimer Straße 107, 1.
Alleinst, b., ab. eins. Frau o. Mädch.
m. bescheid. Wes. s. vorm. 2 Std . wes.
Schwill, Kavellenstr. 18, v. 10 Uhr.
Schulentlaff. braves saub. Mädchen

täglich einige Stunden ges. Lewaltcr,
Ettviller  S traße 14, 2 lin ks.

Ordentl . Monatsmädchen
für 1 Std . morg» Samstag 2 Std .,
ges. Wißmon n, O ra nienstraße 62, 3.

Monatsfrau
für 1 Stunde vormittags gesucht
Moritzstraße 44, 1.  Stock r.

Zuverl . sleih. Monatsmädchen
gesu cht Rbeiniträße 100. 3. _

Jüngeres Monatsmädchen gesucht.
Rücker. Gäbenstraße 29, 1 r ._

Saub . ehrl. Monatsmädche»
oder Frau für herrschaftl. Haushalt
gesucht. P inkus,  Waterlo ostraße 6, 1.

Brave Monatsfrau
gesucht Wöbergasse 22, 2.

Monatsmädche» tagsüber gesucht.
Le kisch, Rau enthaler Straße 16, Sß.__

Stundenmädchen, nicht über 16 I .,
sofort für vormittags gesucht. Regres,
gTtebndrftra fee 8, 1, 2—4 Uhr.
Wasch mädch. vd. Frau für dauernd

gesucht.  Tesch , Zietenring 12, Hth.
Braves Laufmädchen

gesucht. S . Guttm ann.

!p.  Schweitzer , Hoflief» Ellenbogen«.
en sofort gesucht.

Ordentliches Laufmädchen
gesucht. Holstrnsky, Kl. Burgstr . 9.

l Slelei-Mgeb»!« Ä
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal. _
Landschaftsgärtner

sucht Fr . Hoffmanu , Emser Str . 43.
Mann für Gartenarbeit gesucht.

Kreis, Ba hnhof straße 5, 1.
Tüchtiger Radfahrer gesucht.

Z. V. P . Feustel . Adolfstraßeße 1.
Fuhrmann für Müllabfuhr gesucht.

Koch, Schiersreiner Straße 54-.

I gfegni.geMe- '!
Werbliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Junges Mädchen,

welches mit gutem Erfolg die
Handelsschule besuchte, sucht An-
sangsstelle auf Büro . Offerten unter
U. 309 an den Taabl .-Verla>

Fräulein , in Stenographie,
eins. Buchführung u. Maschinenschr.
erfahren , sucht Stelle . Offerten u.
K. 310 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Tüchtige Büglerin sucht Stellung.

Fisch er, Wallufer Straße 5, Gth. 1 r.
Alleinstehende bessere Dame,

in ollem sehr zuverlässig u. tüchtig,
sucht Vertrauensstellung im Haus¬
halt . Näheres bei Ulbricht, Karl-
straße 39, Mtb . Part. _

Unabhängige tüchtige Frau,
gedieg. Charakter , sucht Vertrauens¬
stellung in leicht. Haushalt , event. zu
Kindern . Näheres bei Frau Pred.
Bölkner, Dotzheimer Str . 51, 1 links.

Köchin, in allen Hausarb . erfahr .,
sucht Stelle z. Aushilfe. M. Schmitt,
Friedrichstraße  28 . ...

Fräulein , w
36 Jahre alt , kathol., sucht stelle
als Kinderfräulein , kann nahen,
sticken; würde auch Zimmerdrenst
übernehmen, eventuell auch als
Kindermädchen. Gefällige Offerten
an Marie Feibel. MarrerrhauZ,
erbet en._ _ _

Braves fleißiges Mädchen,
w. alle Hausarb . versteht u. burgerl.
kochen kann, sucht»Stellung. Eltvrller
Straße 14, Mtb. 3 r., Nitzlrng._

Aelteres Älleinmädchen,
das selbständig kochen kann, sucht für
sofort oder zum 1. Nov. Stell . Kreis,
MarienbauS , Friedrichstraße 28._
14jähr. Mädch. 1. tagsüb . Beschäst.

zum 1. Almer, Gobe nstr . 5, H. 2 r.
Für junges Mädchen

nachm. Beschäft. zu Kind. gesuM.
Müller . Schwalb. Str . 33, Gemusel.
"Gut cmpf. MonatSsrau s. Stellung.
Sauer . SLarnborststra ße 1<, Hth. P.

Tücht. Frau sucht Monatsstelle.
Brüter , Zimmerm annstraße 5, H. 1.
"Frau sucht von 8—11 Mouatsstelle.
Oranienstraße 62, Mtb. 2 r echts.
I . Kriegersfrau j. v. '2—4 Uhr Besch.Lenz, Gneisenaustraße 9, Stb . 2 St.

Tücht. Frau sucht abends Laden
od. Büro zu putzen. Wagner , Goben-
ltt-aße 7, Hth. P . _

U EIeIIr«-8 e!iiche H
Männliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.
Junger Friseurgehilfe

sucht in besserem Geschäfte Stellung.
Müller , Wagemannstraße 14.

Meg -Aggebsle
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

•AU lg. MSnfnln gef.
Näheres  Neuha us, g orkstraße 19. 2.

Im Hotelfach erfahrene tüchtige
«w zuverlässige

2.VuWlterin
>nt guten Empfehlungen gesucht.

Hotel OMana
Gewandte

Maschinenschreiberin,
die stenographieren kann, gesucht.

Rechtsanwälte Dr . Rosenthal,
._ Kirchgasse 52._

Junges Fräulein,
welches sich zur

Empfangsdame
ausbilden will, sucht

Photographie Kleber. Kirchg. 11.
Gewerbliches Personal.

GM. \mm  KSW.
die Hausarbeit übern., zum 1. Nov.
gesucht. Dienstbuch. Borstell. 9—10,
3Vf—5 Uhr. Marx , Taunuss tr . 58, 1.

Gntempfohlene
gntbürgerl . Köchin

in kleinen Haushalt zum 1. Novbr.
gesucht. Event, früher.
_ Dw Lindt. Adolfsallee 33. 2.

AKge iflagere fiöia
welche für 15—18 Personen selbst,
kochen kann, gesucht. Ferner ein
lenMtts Mumme»

welches perfekt servieren k. Solche,
welche in ff. Pension , gedient haben,
werden bevorzugt.MgBrnmnenftt. i. Mm.

Alleinmädchen fof. gesucht. Frau
K. Heinrich, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlrrin . Göbenstraße 19. H. P.

Eine Beiköchin,
u eiche in Familienhäusern tätig war
und ein Mädchen' für alle Arbeiten
gesucht. H. Eierdanz , Sonnenberger
Straße 3V.  _

Gesucht nach Wiesbaden, Tambach,
tal , jüngere
Köchinm. Hausarbeit
u» Zimmermädchen

welches gut nähen kann. Bei guten
Zevgniffen hoher Lohn. Schriftliche
Offerten an
_Schu kkardtS, Bad-Nauheim.
ZMrMksMnmWn.

tüchtig in Küche u. Hausarbeit , von
Ehepaar 1 November gesucht Kaiser-
Friedrich-Riug 4L, 2. Stock._

Tüchtiges beff. Älleinmädchen
mit guten Zeugniffcn zu kl. Familie
gesucht. Frau Hansen - Langenbach,
Neubauerstraße 6, Part.  _

Gute Stelle.
Aelt. Eftev. (Offizierfam .), o. Kd»

sucht für sofort oder später Allein¬
mädchen, w. gut koche» kann und die
Hausarb . übernimmt . Götz. AdolfS-
allee 18, 1. vorm. zw. 8 u. 9. nachm.
1 ». 3, abends 7 u. 9 Ubr._

Gesucht wird zum 1. November
ein solides zuverlässiges ^

HMlUWll,
welches im Servieren , Nähen, Plätt.
u. in allen vorkommenden Hausarb.
durchaus erfahren ist. Rur mit gut.
Zeugnissen verseh. Mädchen wollen
sich melden bei Psahler , Beethoden-
stratze 7, vorm. 9—11, nachmittags
&- 6 Ubr._

Gesucht zn Dame
gebild. sehr znverläff. Älleinmädchen.
evang» ohne Anhang, z. selbständig.tesorg.des feinen ruh.4-Z.-Hauso.ehr gut Kochen, Nähen, Hausarbeit,
Vertrauensstellung . Rur mit besten
Zeugnissen vorzustellen. Frau Balck-
hausen , Arndtftraße 3. von 11—12 u.
3- 4 Uhr._

Jüngere Monatsfrau
von 9 Uhr gesucht. Schmidt,
Webergaffe 34, 1.

In stillen kleinen Haushalt
ein ruhig , eins. Mädchen ges., 25 bis
30 I » tüchtig u. verträglich. Lohn
30 Mk. Eintritt 1. November. Zu
erfragen von 9—10 und 4—6 Uhr.

Benack, Augustastraße 9.
Monatsmädche»

oder unabhängige Frau , nur mit
Empfehlung , vormittags gesucht. Zu
melden 3 Uhr. Frau Dr . Lauterbach.
Eltvrller Sttatze 12, 1 rechts.

S!e»e»-A»ged»Ie ü
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Tüchtige
Dreher

für Spitzenbänke
für Pittlerbänke
für Revolverbänke

bei hohem Lohn und dauernder
Beschäftigung gesucht. 1124
MU»e»-g.Nmk»re»sggr!l

vorm. H . Breuer & Co.
Höchsta Main.

Ein tücht.EisenVreher
bei gutem Lohn und angenehmer
Stellung gesucht.
Georg Pfaff , Metallkavsel-Fabrik.

Wiesbaden-Dotzheim.

gesucht.
W. Ungeheuer Söhne
DrahtwarenfaörikKochsta. W.
Frisenrgehilse gesucht
Gilbert , 8S«tgeinannstraße 2.

Rach den besetzten Gebieten im
Westen werden

Maurer,
Ervarheiter und
Betanierer gesucht.

Zu melden bei
H. Biemer , Blücherstrabe 40. 2.

Ucht. PnmEnlttjnei&Er
w. Anproben mit übernimmt , sucht

Ackerm ani», Wilbelmstraße.

Tücht. Tagschneider
gesucht. Fr . Bokmer, Museumstraße.

Friseurgehilse gesucht
Laug, Taunusst r aße 22.

Unbescholtene Leute
für dauernde Beschäft. als Wächter
gesucht Coulinstraße 1. _

Zuverlässiger Mann
als Wächter gesucht Schwalbacher
Straße 2, Parterre rechts.
^ WnÄ- itnb Schließgesellschaft.
Tücht. Fahrbursche

gesucht. Näh. Ebel. Bülowstraße 9.

SlM -GkWr'
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verlänserm
lawgj. Zeugn » s. paff. Stell , irgend w.
Branche, geht a. als Filial -Lerterm.
Off . u. S . 305 cm den Tagbl .-Verlag.

Junge KriegerSfra «, geschäft»-
gewandt, sucht kanfmänn . Stellung,
am liebst. Vertrauensvosten . Gefl.
Ang. u. I . 309 an den Tagbl.-Berl.

Gewerbliches Personal.

Bademeistcrin u. Maffeuse. ärztl.
gepr» in einem hiesigen gr. Badhaus
tätig , wünscht während ihrer fr . Zeit
in den Nachmittagsstunden

flnnttn pi maiTittca.
Frieda Maier , Augusia-Viktoria-Bad.

Haushälterin.
Dame beff. Standes , tücht. Haus¬

frau , sucht Stell , bei Dame oder in
frauenlosem Haushalt.

Enael . Taunusstra ßc 51.
Gebild. mustkal. Dame,

v. gedieg. ruh . Charakter , sehr Häusl.,
wirtsch. u. sparsam, sucht Wirkungskr.
zur Führung eines Haushalts oder
als Gesellschafterin in fein . Haufe;
würde ssch besonders für ArzthauS-
halt eignen. Ang. an Frau L. Stern,
Mannheim , L. 2, 13._

Fiäulein , 28 I ., sucht Stelle als
llüßeprjjfte Crsieherlll

bei grüß. Kind» in gutem Hanse, evt.
frauenl . Haushalt . Offert , an Frl.
B. Fischer, Or anienstraße 23. 2._

Mk  KeBong als fiifflin,
war in Offiziers - u . Lcmdhaushalt
tätig . Gute Zeugnisse zur Verfüg.
Frida Brenneke, Jerstedt bei Goslar.
Aelt . tücht. Köchina ;Stellung zum 16.Novbr»gehtals Älleinmädchen.

A. Vcrveh, TaunuSstraße 17, 2.
Fr «»«, «es. Alt.

auS guter Fam » perfekt in Küche u.
Haush » gute Zeugn» sucht z. 15. 11.
Stell ., am liebst, zu ält . Dame , wo
Mädchen oder Stundenfrau . Offert,
erb. Dambachtal 30, 2, Simeit.

6ltlla>8tMt“
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

I,
erste Kraft , im In - und Ausland
tätig gewesen, militärfrei , sucht St.
in nur erstem Hotel. Offerten an
Heim bei Bntterweck. Kinne Bnrg-
ftiaste t  3 St .. __

Diener (ält .)
mit langj . Erfahr , u. mit Kranken¬
pflege vcrtr ., sehr gute Zeugnisse,
sucht Stellung . I . Schied!, Schwal¬
bacher Straße 69, 2 Sl . links.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
jbrtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg .» auswättige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar.

jkrmittmigen
1 Zimmer.

Ldlerstr. 35 I -Z.-Wohn. sofort._ 1562
Adlcrstr.  59 , 1,  Zi m. u. Küche. 1843
Adlerstraße 62, Dachw. von 1 u. 2 Z.

tu.Kü che,zu verm ieten,lücherstr. S. M» 1 kl.  Z » K. S11148
lüchcrstraße 9, Mtb. Msd» 1 Z. u.
Küche auf sofort od. spat, zu verm.

- Näh. Mtb. L Metz. _B7884
Mchrrstr . 16 1 Z. mÄH 16 Mk.
W >Ingenstr/8 TSVÜ'.' fc jof .__2200
Eäftellstraße 5l"Dachgescb., 1 od. 28.

_u. K.  sof . oder spät. N. 2 St.  2178
1 h- Str , 55 1-Zim.-Wobn. auf sos.

»h eimer S tr . 85. Mb » 1-3- W.

Dotzheimer Str . 122 l -Zim.-W-, Stb.
u. Hth. Nah.  Ht h. Pa rt . a _JB10527

Drudenstr . 5, Hth., l -Z.-W» Abschi.
Drubenstr . 8, 'Htl,./ 1 Zim.-W. biÜ.
Eleon orenstr. 6, P » 1 Z. m, K.,zu ^v,
Eleonorenstr . 8 l -Z. -W. Ä. Nr. 5, 1.
Feldstr. 9/ipS -, 1 3 . u. K. fof. 2151Feldstraße 22 Mann -Wohn. v. 1 Zun.

Z

u . Zubehör zu verm. 2273
Gneisenaustraße 33 1 Z. m. Werkst,

sos. zu verm. Näh. im Hause Hoch-
part . rechts, bei  Loch, _ B10107

Gustav-Adolsstr. 5 gr. Z» gr. K» K»
15 Mk. u.  Hausreinigung , zu vm.

Hellmundstr. 6, Bdh., Zim. u.  K. 2164
Hell mundstr. 31 1 Z» K., Gasöfen.
Hellmundstraße 43, § >äch, l -Z.-W.

Mäh . Lnise nstraße 19. _ch 2̂48
Hellmundftraße 53 l" Zün . u. Küche

zu verm. Gebr . Schmitt . 22Y3
HrrnttmnHl . 26. H» 1 K. N7D7L

Karlstr . 2(i,j0.  D ., 1 Z., K. N. B. P.
Karlstr . 29. D„ 1 Z» K-, s» kl. Fam.
Karlstraße 32. 1 r., 1 Z.  u . K-, Hth.
Karlstraße 42, Frtsp ., 1 Zim-, K. an

einz. Pers » 1. Nov. Nah. 2. 2313
iKeÜerstraße 11, 3 St » 1 Z» K„ evt.

auch 2 Z» an ruh. L. N. 13. 1,595
Klarentbalcr Str . 3. St b. 1, 1 Z » K.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche.

neu oerger» sofort zu verm. 1564
17 lDach) 1 Zim. mit

klein. Kammer u. Küche unt . Nach¬
laß für Hausarbeit sofort zu ver-
wieten . Näh, das. Friseurladen.

Äettelbeckstr. 24 l -Z.-W» flstschl., 15 M.
Orauienstr . 2. Ecke Rheinstr» Mani .-

Wohn., 1 Zim. u. Küche an ruh.
L«rtc. N.  Rbejnstr . 56, 2. B11575

Orauienstr . 47 1 8 » K» H. N. V, l_r.
Ouerstr . 2"Zrontsp . mtt Küche, Gas,

an ruh. Vers . Näh . 8 ©H . 2212

Orauienstr . 54, L>. D » 1 Z» K. 1941
Rhein «. Str . 13^ H7U7l^ Z.-W. 2102
Nheinstraße 89. Vdh» i Z„ K., Msd.
Riehlstraße 10 l -Zim.-Wohn. zu vm.
Röderstratze 3 1 Z. u. K. sof. 2307
Römerberg 8, B. D» l -Z.-W. a. sof.

Näheres ^ Luisenstratze ,19. , B248
Mmerb erg 10 1 Z. u. K.  Näh . H. 3.
Römer berg 12 1 Zim.  u . Küche. 1598
Römerberg^ll , H., 1 Z» K. N. V." tt
Römerberg 27 schöne l -Z.-W., 16 M.
Nöönftr. 5 1 Z. u. K. N. 8 l. 810141
Scharnhorststr . 11 1 Z. u. K. v, 1. 11.
Schrersteiner Straße 11, Hth» 1 Ms.

m. Küche, sof. Ngh. B. P . r . 2038
Schiersteiner Str. 20, H»  1 u. K.
Schulberg 21, G» 1 I . u.  K»,soWt.
Kl. Schwalbacher Str . 4, 1, l -Z.-W.

fof. N. bei Lied u. Luisenstraße 19.
DetrbkM7r ^ H7H7 ^ ^ W77^ 7sch

Walramstraß e 6 1 Z . u.  K . sof. 31.  P.
Walramstr . 23 1 Zim. u. K.^ Dachw.
Wal ramst raße 30 1 Z» Küche, Ke ller.
Wrbergasse 34, Dach, 1 Zimmer und

Küche zu vermiete n.  2253
Webergasse 50 1 Zim. u. Küche zu v.
Wellritzstrahr 35" 1 Dachz. u.  K . 1988
Wellritzstr. 41, B.. saub. l -Z.-D.-W.
Werdersttaß e 8 1 Zim. u. K. sof. 2199
Westendstraße 3. Südseite . I -Z.-Wl
Westendsttaße 15 l -Z.-W auf sof.

Näh. Luisenstraß e 19,  Part . , 1406
Westendstr. 20, Fsp» 1 Z. u.  K »,sost
Westend str, 23, Hth., l -Zim.-W. bill.
Westendst r.  2 8, Frontsp » Stube,  K.
Bvkfstraßc li.  Fsp » 1 Z. u. K. zu v.

bläh, bei Seibel , Pa rterre.  2254
?>oNkstr'. 31," Hth» 1 Zim. mit Küche

u. Keller. Näheres daselbst. 2271
» <F»rttetz«ma auf Seite 9.1
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Aufruf
zu einer

Weinspende für die dampfende«Trappe«ans dem Bereiche des 18.M.
Der Wall im Westen , der Damm im Oste «, N »rd und Süden hat standgehalte » gegen die heranbransenden

Fluten des an Zahl überlegene » Feindes . . ^
Heute wie immer siehe» unsere Armeen fest und treu und „»erschüttert aus den eisend , rckwuhiten Schlawt-

seldern dem Feinde gegenüber ; tagelaugem , vernichtendem Trommelfeuer nnd zahllosen Sturmangriffe » habe» sie

standgehalteu .^ ^ Dauk gebührt diesen Tapsereu , die ihr Herzblut für uns eingesetzt und die Hoffnungen
der Feinde zu Nichte gemacht haben,

Wie solle» , wie können wir den Söhnen unserer Gauen , welche die Kriegsnot von unseren Fluren fern-
gehalten haben, unseren Dank zur dritten Kriegsweihnacht ausdrücken ? • , ,

Wir könne» es und wollen es , «nd in echter deutscher Art soll es geschehen, in edlem We »n,  vom alte»
de- tschen Rhein! . . ^ . .

Die Gate unserer heimatliche « Rebenhügel wird Jedem tapferen Kampfer hochwillkommen sem.
Trum öffnet Eure Hände u»d traget Alle dazu bei, daß unsere Spende eine würdige werde.

Sofort ans Werk!
Die Sammelstellen sind zu alle » Auskünften bereit ; es wird auch noch dnrch Drucksachen und durch die

Presse Näheres berichtet. Die Spende « sind ausdrücklich für die kämpfenden Truppen  bestimmt , wofür d,e
Beförderung durch die Vermittlung des stellvertretenden Generalkommandos bürgt.

Ehrenausschuß:
Korwan, Generalleutnant a. D., 1. Vorsitzender des Hessischen Landes¬

vereins voni Roten Kreuz, Darmstadt.
Dr . von Meister, Wirkt. Geh. Ober-Regiecungsrat , Regierungspräsident,

^ Wiesbaden.
Nebel, Ober-Konsistorialpräsident, Dacmstadt.
Ohly, General -Superintendent , Hof- u. Domprediger a. D., Wiesbaden.
Dr . Salfeld , Profeffor , Rabbiner , Mainz.
von Schenck, Kgl. Kammerherr, Polizeipräsident, Wiesbaden.
von Stosch, Major a. D. und Weingutsbesitzer, Mittelheim.
Dr. Boigt, Oberbürgermeister, M. d. H., Frankftrrta. M.

Bartling, Geh. Kommerzieircat, Al. d. R. u. d. L., Wiesbaden.
Dr. Becker, Finanzminister, Darmstadt.
von Bücking, General der Artillerie, Gouverneur der Festung Mainz.
Dr. Ernst, Kensistorial-Präsident, Wirkl. Geh. Ober-Kons.-Rat, Wiesbaden.
Graf von Francken-Sierstorpff , Eltville,
von Fransccky, Generalleutnant, Wiesbaden.
Dr. Gläffing, Geh. Oberfinanzrat, Oberbürgermeister, M. d. H., Wiesbaden.
Dr. Kilian, Bischof, Limburg a. d. Lahn. '
Dr. Kirstetn, Bischof, Mainz.
Dr. Kober, Stadt- und Bezirks-Rabbiner, Wiesbaden.

Arbeitsausschuß:
Amtsgerichtsratvon Braunmühl, Eltville. Hugo Rosenstein. Weinhändler, Wiesbaden. .
Referendar Dahm, Kreiskomitee vom Roten Kreuz, Abteit. 3, Wiesbaden . Oberbürgermeister a. D. Schäfer, Heffrscher Landesverera vom Roten
Geh. Kommerzienrat Harth , Mainz . Kreuz, Darntstadt . • •
Kogler, Rentmeister, Eltville. Rentner Schneidcr-Giudrce, Biebrich am Rhe,n.
Direktor Rinsler , Kriegsfürsorge , Frankfurt a. M. Hugo Wagemann , Weinhändler , Wiesbaden.

Geschäftsführender Ausschuß : H28
Konsul Riedl, Wiesbaden . W. Ruthe , Hoflieferant , Wiesbaden. Carl Anding, Wiesbaden.

Geschäftsstelle: Wiesbaden, Alte Kolonnade 18. Telephon 6603. — Bankkonto: Bank für Handel und Industrie in Wiesbaden.
Auf den Antrag vom 11. d. Mts. ordne ich auf Grund des 8 1

der Bekanntmachung des Bundesrats, betreffend Eiuigungsämter,
vom 15. Dezember 1914 (Reichs-Gesehbl. S . 511) in Lerbindung mit
§ 1 der von den beteiligten Herren Ministern erlassenen Ausführungs¬
verordnung vom 17. Dezember 1914 (M. Bl. d. i. V. von 1914 S . 295)
hierdurch an, daß die Vorschriften der §§ 2 und 3 der Bekanntmachung
für das Hypothekeneinigungsamt der Stadt Wiesbaden, zu-dessen Vor-
-sitzenden der Rechtsanwalt Dr . Sch Kliman » bestellt ist, Geltung
haben sollen.

Berlin , den 30. September 1916.
Der Minister des Inner ».

Im Auftrag
gez. Freund.

Vorstehende Anordnung wird hiermit veröffentlicht.
Anträge an das Hypotheken- Einigungsamt sind im Gebäude

Marktstr . 1» Zimmer 12 , in der Zeit von II —1 Uhr vor-
mi.tags zu stellen.

Hypothekenschuldner und Hypothekengläubiger sind verpflichtet, auf
Erfordern deS Hypothekeu-Einigungsamles vor diesem zu erscheinen; die
Hypothekenschuldner sind außerdem verpflichtet, über die für die Ver¬
mittlung erheblichen, vom Hypotheken-Einigungsamt bestimmt bezeichneten
Tatsachen Auskunft zu erteilen. Zum Erscheinen und zur Auskunfts¬
erteilung können die Genannten durch eine einmalige Ordnungsstrafe
bis zu einhundert Mark von Seiten der Gemeindebehörde angehalten
werden.

Ueber die Richtigkeit und Vollständigkeit der Auskunft kann außer¬
dem eine Versicherung an Eidesstait gefordert werden.

Gegen die Festsetzung der Ordnungsstrafe findet Beschwerde statt.
Sie ist binnen zwei Wochen bei der Gemeinde-Aufsichtsbehörde zu er¬
heben; diese entscheidet endgültig. § 435

_Der Magistrat.

Freiwillige Krankenpflege.
Am Montag , den 30 . d. M «, beginnt ein theoretischer Lehr¬

gang zur Ausbildung von Helferinnen vom Roten Kreuz. Frauen und
junge Mädchen mir guter Schulbildung, die das 20. Lebensjahr zurück¬
gelegt haben nnd sich der freiwilligen Krankenpflegewidmen̂wollen,
werden gebeten, sich persönlich im Kavalierhans des Königlichen Schlosses,
Zimmer 32, in den Stunden von 9 bis 12 und 3—5 Uhr zu melden.

Die Teilnahme am Lehrgang verpflichtet zur praktischen Tätigkeit
in der Krankenpflege. F242

Abteilung V
des Kreiskomitees vom Roten Kreuz,

Wiesbaden.

Tannenburg ammn®.)
bleibt auch den Winter geöffnet!

Uenstan — Vreisermätzignng bei guter Uerpstegnng.
Bestellungen werden entgegengenommenHotel Rheiustei«, Mühlgaffe 7*

W Jrohn.

Mainzer Pädagogium , Clarastrasse1, 1.
Vorbereitung zur Einjähi igen -, Primaner -, Fähnrichs

und Abiturienten- Prüfung (auch für Damen ).
Auskunft in Wiesbaden : Zietenring 8, Part. 1748

Versteigerung
von hochherrschaftlichem Mobiliar

Im Aufträge der Herren Testamentsvollstrecker des
Rentners Lrust öredert , Wilhelmstr . 7,

Wiesbaden , versteigere ich am
Donnerstag , den 26 . Ott. er., «achm. 3 Uhr
beginnend, in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbachcr Straße 23
folgendes hochelegante herrschaftl . Mobiliar , als:

WnejW Mmi -WllGii« . ALLLL
Bronzedeschlägen , sowie in Elfenbein und Perl¬
mutter reich inkrustiert , Tisch, viereckig, mit Mar¬
morplatte , Perlmutter eingelegt und geschnitzt.
1 Diva », 2 Sessel , 4 Stühle n. 2 Hocker in reicher
Seidenstickerei nnd schön geschnitzte» Hartholz-
gestelleu , feine Portieren und Gardinen für zwei
Fenster;

ßnjire-Soloit-lfinriitstiuis. beschläge«, bestehend aus
2 Sofas , 2 Sessel u. 4 Stühle mit Seidenbezng,
Tisch, viereckig, mit Marmorplatte , 3 runde Tische,
Teppich, feine Portieren und Gardinen für zwei
Fenfter;

MtMikl -SiikWiiml-EiiMW. eingelegt,
besteh, aus : Büfett , Anrichte , Ausziehtisch mit
9 Einlagen , runder Tisch, « Stühle , 2 Sessel
mit Polster , feine Portieren «. Gardinen für zwei
Fauster und Erker

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung : vormittags vo« 9 —12 , nachm, von 3

bis 6 Uhr täglich.
\Ai ;| U U a !-F» ; n !i Auktionatoru. beeidigter Taxator,nilll . nttimi/ll , Schwalb. Straße Nr. 23. Tel.2941.

liefert
Uniformen , feine Passformen,

J. Riegler,
Marktstraße 10 (Hotel grüner Wald). Fernruf 3420.

s **i

a. s=
§ s

Als Tages - Abreißkalender für das Jahr 1917 gibt das Zentral¬
komitee der Deutschen Vereine vom Roten Kreuz den zweiten Jahrgang des

Mulen Kreuz-Kalenders,
der im vergangenen Jahre allgemeine Anerkennung gefunden hat, in
erheblich erweiterter Gestalt heraus.

Der Kalender ist der Erinnerung an die großen Ereignisse der Kriegs-
scrhre gewidmet, die er Tag für Tag in unserem Gedächtnisse wach halten
will. Er wird für jeden Tag ein Bild bringen , dessen Bedeutung kenn¬
zeichnen und durch eine ausgewählte Dichtung oder einen geschichtlichen
Text erläutern.

Die farbige Rückwand des Kalenders ist nach einem Entwurf von
E. Frepberg ausgeführt . Der in Anbetracht des Gebotenen billige Preis des
Kalenders beträgt Mk. 3.—» von denen vertragsgemäß 75 ^ fg. an das
Zentralkomitee vom Roten Kreuz abgeliefert Werdern Die L-ammellisten
rverden durch den Kolporteur Heinrich Sct-äfer verbreitet , der auch Aufträge
entgegen nimmt . VertriebsitelleiHofbuchhandlung kRelnrleh Staadt,
Wiesbaden . BaHuHofstratze 6 . 1111

Urlaub*
bez. Erholungsurlaub soll l. Bekannt¬
gabe des Kriegsminist , allen Mann¬
schaften. . bes. Geschäftsleuten und
.vandw., die bereits 1 Jahr im Felde’r — - -- - ir - ».statt .,stehen, sow. es die mil. Lage gef
bewill. w. Diesbezügl .. sow. alle a.

militärischen Gesuche führt aus:
Büro Gütlich. Wiesbad,,. Wörthstr. 3.
Größte Erfolge. Danksckr. Auskunft
in Unterstützrmgs- und Rechtssachen.
Mein Kopswaffer-Brenneffel-SpirituS
erzeugt Wohlbehagen, Kraft und
Freude beim Kopfwäschen, verhind.
Haarausfall» Spalte «. Schuppen-
bildung, stärkt die Haarwurzeln, be- .
fördert den Haarwuchs. 1, Fl . d 1Jo
if.. Ü Mk. Infolge des Krreges das
billigste deutsche Kopswasser, , denn
ohne Feiualkohol bis 95 % ist kern
reelles Kopfw. -herzust. Nur all. echt
in der Parf .-Handl. W. Sulzbach,
Hof- u. Damenfris .-G., Bäreustr . 4.

Faulbrunaepstr.
«« • 934

Reparaturen.

Speisehaus
8 %l  ßüimaldslltzer Sir. 8

Mittags- n. Abendtischv. 75 Pf . an,
Kaffee ‘ '

Zu freuv
Kaffee 15 Pf.. Kuchen 25 Pf.

andl. Besuche ladet ein
Marie Wehner.

200 Ztr. Taselävsel
von einem Hofgut hat zu verkaufen
l.Betec Stlmnet.EJolrera9t.13

(kein Ladeni.
10 Mk. billiger pro Ztr . wie auf der

Obstausstellung
Postkarte genügt, werde daun mit«
_Proben versprechen. "

Quttten Pfund 40 Pf.
zu verkaufe» Helenens traße 17, t.
Dienstag Himbeeren Pfund 60 Pf.

Schwalbacher Str . 33, Gemüseladen.
Gut schäumende

feste weiße
so lange Vorrat Pfund 99 Pf.
Pbil idvsbergstraße 33, Parterre links.

zu haben im
Hagötalt-Werlag.

Reue haararbeiten
modern angeiertigt. Alte werden wie
neu gefärbt u. billigst hergestellt.
Zöpfe von minderw. Haar von 5 bis
15 Akk. Zöpfe von prima Schnitthaar.
bis 100 Mk. u. mehr. Reelle Preise.
Keine Uebervorteilüng. Empf. das,
Herren - i». Damen -Friseur -Geschäft
von W. Sulzbach, 4 Bären st raße 4.

Zigai'reu
von 70—150 Mark zu verkaufen
Offerte» unter U. 310 an de«
Tagbll-Berlag.

50/10 Zigarren,
0/00 76 gegen Kasse abzugeben. An/
fragen unter F. 201 an die Tagbl .-
Zweigstelle, Bismarckrmg 19.

Anna Hüller
verzogen von Kirchgasse 19 nach '

MuasliUe 18. M. 2r.

TAGBLATT¬
FAHRPLAN
Winterausgabe 1915/17

(Taschenformat ) ist an
den Tagblatt-Schaltern
irn„Tagblatthaus “ und
in der Tagblatt-Zweig¬
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.
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BemietMW
lFortsetzuug»on Seite 7.)

2 Zimmer.
Adlerstraße9 2-Z^W. m.  Zub . sof.
Slblcrftralc 17, Fsp., 2 3 .. Küche, auf

sof. zu verm. R. Fr iseurl. B9501
. 28 2 ft- 1 St., sof. N. Part.Adlcrstr

Adlerstraße 29 2 schöne3 -, K . u. K.
auf 1. Jan Anzuseh. Samstag u.
Sonntag . Näheres Bäckerlad en.

»WrSi737 ^ .-W. s. R. Adb. 1 r.
Adlerstr. 6Ü Dachw., 2 Z . u. K. 1611
Ädolfstraße4. Part.-Wohn., 2 Zim.

u. Zubeh., für Büro zu vermieten.
Näh. Rheinstraße 49. 2. 2234

-Albrechtstr. 35. Htb., 2 Z.. Küche rc
sof. oder spät. Rah. Vdh. P . 2187

fleichstraßc 34, Vdh. 3, 2 Z.. Mans.,
Küche, sof. od. spät.. 35 Mk. 1627

Blücher, tr 15, Mtb. D .. 2-Zim.-W.
Ilücherstraße17, Mtb. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller auif gleich. Nah.
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2301

Nücherstraße44. Bdh. 1. 2 3 ., K. u.
ZuLeb. sofort. Rah. MH. 2- 87 952

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Rücke.  NM,Bdh . Part. F248

Dotzheimer Str . 29. Hth. 1. 2-Z--W.
auf 1. Rov. od.  spät . _ 9I._J8b6. 2.

Dotzheimer Str . 126 2Lim .-Wohn.
mit Zub. bis 1. Nov. Nah. P . 2239

Eckernfärdestr. 6» 4, 2L .-W. z. 1. Nov.
Emser Str . 46, Gth.. 2 Zim. zu vm.

Näh. bei Meist er._ F248
^ h-r Str . 5. Hth. D„ sch. 2-Z.-W.

her Str . 7. H. P ., 2-Z.-W. (20).
o- ».brunnenstr. 3. B„ sch. Fsp.-W.,
J Z., Kücheu. Zub.Mäh . Ick 2317
Keldst aße 3 kl. 2-Zim.-Wohn.M . St.
»eldstraße 19. Stb ., 2- Zim.-W. 1621
Feldstr. Ä , Stb .. 2 Zim. u. K. 2063
Frankenstr. 6, Hth. Frtsp., 2 Zim. u.

Küche zu verm. _ _ 12418
Iwdenftt . 7, L. D., 2 Z ., K.. I. Rov.

i Kran kenstraße 19 2-Z.W . s.M . spät.
Fraukcnstraße 21. Hth., 2 Zim. sofort

zu vermieten._ 2306
Gucisenanftraße 10 schöne 2-Z.-W..

Frontsv- Abschluß, sofort. 312020
tW»ei senanKr. 12 2Zim .-W.. H.. sof.
Gneisenanstraße33, Stb., 2 Zim. u.

Flascherckterst zu verm._
Wbenstr. 19,  Mtb .. 2-Zim -W.  2060
Göbenstraße 22, Hth., 2 Z. u. Küche

ab 1. Rov. zu vermieten. 2299
-llaarter Str . 3, Mtb., 2-Z'im)-W)
eleuensti7ck87Äh .7 2-Zim..Wohn..
ellmnndstr. 29, S .. 2- o. 1-Z^W. G.
ellmnndstr. 27, Hth., 2 Zim., Küche.

Ilmandstr. 32 2 Z., 1 K., 1 Mans.
Hrllmundstraße 49, H. D., 2 Zim. u.

Küche aus sofort zu verm. 8,11554
Herderstr. 13 kl. 2-tz.-Dachw., an

einz. P ., sof. o. sp. N. Berg, 3 St.
Hermannstr. 17 2 Z„ K., K. sof. Näh.

Bu rkardt, Hallg art er Str.  4 . 2000
Hirschgraben 11 2 Zimmer, Küche ü.

Mansarde sofort zu verm._ 2270
JahnstraßeL6. MH. Msd.,_2_Z. u. K,
Johannisb. Str . 9, Frtsp., 2-Z.-W.,

2 Balk., 1. Rov. an kl. Fam. 2283
Karlstraßc 39 2'X 2-Zim.-Wohn. auf

sofort od. sväter. Näh. V. P .. 2006
Karlstr. 36, Stb., srdl. Dachw., 2̂ L .,

. K.. Abs« ., m. 16 Mk., kl. F., 1. 12.
! Kellerstraße3. 2, 2-Z.-W. a. 1. Nov.
; Kellerstraße 3. 3, 2-Z.-W. a. l^ Jan.

Lehr str. 12, H. 1. St. , 2 Z.. K. 2013
Lehrstr. 31, Ed ., 2 Z. u. K. s. 1653
L-relenring 4 srdl. 2-Z.-W. z. 1. 1. 17

> , zu verm. Näh. 1 St . l., Amptor.
Lothringer Str . 25, Dach, 2 Zimmer,

1 Küchen. 1 Keller preiswert aus
sof. oder spät, zu verm. Näb. W\

[ ^Hausverw. Brcchm. dort,_ F226
|; Loth e. S tr. 27, H., sch. 2-Z.-W. N. P.

Mau er gaffe3>5 2 Zim., evt. 3 Zim.,
1 _Küche û. Keller zuv.  Näh . Laden

Mauergabe 12/Hth., 2 Z. u. K., neu
borg., 18 Mk. monatl., N. M 1 r.

Ranritiusstr. 1 2 Z., K. sof. od. spät.
RÄ . Lederhandlung Marx. 2312

Micke lsb erg/21, 2, 2 Zim. n  K .,Mf.
Richelsbera 28, Stb. 1 l., schöne 2-
^Z im.-Wobn. sof. od. spät. N. das.
Woritzstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,

2 Zim., Küche, Kammer, an rinz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näb. bei Ravv das._ 1666

Moritzstraße_44,J»fi)._2, 2-A-W. 1657
Mühlgaffe 17, H. Ms., 2 Z. u. KM947
Nrrostraße 29 2Lim. u. Küche. 1282
Nerostraße 39 2 Zim. u. K., Bdh. 1.

mit Heizung. Näh. Laden._ 2148
Nrttelbeckstr. 18/Bdh . u. Mtb.. 2- n

3-Zimmer-Wohn. zu vm., 812267
Nettelbechst' . 24 schone 2-Z.-W. mit
. Terrasse an,urd,Leute bill. 8 9732
Reu«. 18  2 -Z.-W. N. Körblad. 1669
Neuaaffe 22. Schnblad.. 2 Z.  u . Küche.
Niederwaldftraße7, Stb . 3, 2 Zim.,

1 Kücheu. Keller vreisw. für sof.
zu vermieten. Näheres bei Haus-

-Jneister Wiederick. F226
Niederwaldstr̂ öOL'sv.̂ M , 2 Z. 2316
Wolasstr . 7, Stb. D„ 2 Zim. u. K.
Lrauienftr. 8, S ., 2-Z.-W. 18. N. 21
Drauieustr. 12, Stb . P ., sch. 2-I.

Wohn. m. Kücke, Kell., 1. 1. 1917
^Zu v. Näh. 2. St ., bis 4 Uhr. 2288
«rauieustr. 22. V. D . u. S ., 2-Z.-W.
-Lof . N. Egenolf u. Lu isenstr. 19, P.

I §ranienstrM5 . V.,F ., 2 Z., K-, Nov.
I «latter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
I w*12******** 11- Küche, zu verm ieten F 247
I i "

Rauenthaler Str . 10, Mtb.. 2 Zim.,
Küche. Keller auf sofort oder später
bill. Näh.  Mtb . Part ., Koch. _

Rheingauer Straße 16, 1, schöne 2-
Z.-W. mit Zubeb., 1. Jan . 812097

Rheinstraße 89. Hth. P ., 2-Z.-Wohn.
Rheinstr. 79»  H., 2 Z., K. Luisenstr. 19
Richlstr. 2,  Stb ., 2-Z.-W-, sof.  1932
Riehlstr. 7, Hth. P„  2 Zim. u. Küche.
Niehlftr. 17,  Mtb ., 2-Z.-Wohn. L .066
Röderstr. 20 Mst- Wohn. 2—3 S7  sof.
Röderstr. 21, Dach»,., 2 Z., K.. sof,.
Wmerberg 5, Hth., 2 Ziui. u. Kü che.
Römerbcrg 8 3-Z.-Wohn. sof. zu vm.

Nähe res Luisens traße 19. F248
Römerberg 17 2 Zimmer, Küche mit

Gas zu ve rmiet en _1668
Roonstraße 21, Part ., 2 Z. u. K. sof.

Näb. Noll, Bismarckring 9. 811969
Saa lg. 8, Lad., Dachw., 2 3 ., K. 1983
Saal ». 24/26, Dachw., 2 Z.. K. 2010
Saalgaffe 32 Mans.-W., 2 Z„ K, 2036
Schacktstraße 11 schöne 2-Zimmer-
_Wohn , auf sofort zu verur. 811238
Scharnhorststr. 17, Hth., kl.̂ 2-Z.-W.
Scharnhorststr. 44, Gth., 2-Zim.-W.
Sckwalb. Str . 36. Msd.-W.. best. a.

2—3 Msd. u. K,. s. o. sp. Nah., das.
Kl. Schwalb. Str . 4, V., 2-Z.-W. sof.

Näh, das. 1 St.  i, . Luisenstr. 19. P,
Seerobenftr. 13, Hth. Dach, 2 Zimmer

u. Küche sofort zu  verm._ 2097
S eerobenstr. 26, H., 2-Z.-W. N. H. 2 l.
Steingaffe l2,, 1, 2 Zim. u. K. sof.
SteingaffeL6 , Bdh. 1,̂ 2 Z. u. Küche.
Steingafsc 23,2 -Z -̂W. s. o. sp. 1674
Steingaffe 26, V.  u .M . ,D .. 2 Z..,K.
Stei n«. 29,  Ht h. D st., kl. 2-Z.-W. b.
Steingaffe 34 2M Ẑ u. K., fast o.Lp,
Steingaffe 36 2 Zim., Küche, Mans.,

2 Keller, zum 1. Jan . 1917.  2237
Stiftstraße 12, Hth., 2 Zim., Küche,

auff sofort  zu vermieten. _ _
Taunusstraße 16, Frtsp., 2 Zim. u.

Küche, List, elektr. Lich t.  2165
Walramstr. 13 Msd.. 2 Z., K.̂ sofort.
Walramstraße 21 2X2 -Zim.-Wohn.

sofort oder sväter zu  verm. 812016
Walramstraße 23, V„ 2-Zim.-D achw.
Walramstraße 37 2 Zim. n Küche,

S tb. D. Näh.  Bdh . Part ._ 2112
Weberga ffe 50 2- od. L -Zirn-Wvhn.
Wellritzstr. 20 2 Z7Ü7K.. Gas. 811060
Wellritzstr. 21 2 Zim. u. Küche. 1724
Wellritzstr. 41. B., saub. 2-Z.-D.-W.
Werderstraße 10 zwei 2-Zirn-Wobn

im Erdgeschoß Seitenb. u. Hinterb.,
zu vm. Näh. Hausverwalt. 810215

Westendstr. 39, P . I,  2—3-Zim.-W. zu
verm. Pr..420 Mk. Käh. das. 2093

Winkeler Str . 6 2-Z.-W., D., 18 Mk.
WS-thstr. 26, Ms.. 2 3 . n K. Näh. 2.
Norkstraße8, Sth.. 2-Z.-E  B10901
Zietenring 6» Hth., gr. 2-Zirn-W.

Näh. F. Pauli . Röderstr. 38. 2291
Eine schöne 2-Zim.-Woh«. im Stb.

zu vm. Näh. M. Stoll , Dotzheimer
Straße 120. Part , r. 810868

Schöne 2-Zim.-Wohn. mit Zubeh.,
Frontsp. Hth., prersw. zu vm. Näh.
Aorkstr. 29. 3. bei Gräber. 2171

Frontspitz-Wohunng, 2 Zrm.. Küche,
Keller, rm Landhaus, Waldesnähe,
auf'lofort zu vermieten Näheres
im Tagbl.-Verlag. 2154 llu

_ 3 Zimmer._
Adelheidstr. 14 3 Zim. n Zubeh. auf

Avril 1917 m  vermieten 2318
Adlerftr. 3. Reub.  Hth., 3-Z/W . 1568
Allerstraßc 7, nahe Langgaffe, schöne

8 Zim.  u . Küche. Näh. Lad. 2260
Adlcrstr. 37. S .. 3 Z .-W. M «.J8- 1 r.
Adolfsallee 6, H. E.. 3 Z. mit Küche

u. Keller zu v. Näh. B. E. 2122
Adolfstraße1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Sveditionsbüro. 8 1294
Adolfstr. 10. Mtb. 2, 3-Z.-W. zu wn.

Nähereŝ Vdh.Mart ._ 2280
Albrechtstraße 2, . 1, 3—4-Zim.-Wohn.
Albrcchtstr. 5, Hth.. 8-Z.-W. u. Züb.

sof. od. spät. Rah. Vdh. 2jSt J458
llllbrecht str. 30 sch. 3-Z.-W.,L8as,^M.
Bertramstr. 18 sch. 3-Zim.-W. auf

sof. zu vm. Näh. Part . 87780
Bertramstraße 21 3-Zim.-W., Kücke.

2 Keller. Mansarde zu verm. Näh.
_ da selbst bei Hiort._ B 8539
BiSmarckring7, Hth/l u. 2 St ., je
_3 -Zim.-W. auf fof. od. spät. 81296
Bismarckring11, 3 r., 3-Z.-W., Bad,

2 Balk., weg zugsh. mit Mietnachl.
Bismarckring 49 schöne 3-Zim.-W.

zu verm. Näh. 1 Tr. l. 8 12861
Bleichstr aße 30 3-L .-W. sof. od. spät.
Blücherstr. 7, B. 1 r.. 3 Zim. zu vm.
'Bl ücherstr. 10, 1. 3-Z.-W. sof. od. sp.
Blücherstraße27, 2 r., 3 Zim., Bad

usw., sof. zu verm. Besichtigung
10—12 Uhr. Näh, das elbst.  2246

Bülowstr. 4, 1, 3-Zim.-W. m. Balk.,
sof. od. spat. Nah. P .^ _ 81301

Dotzheimer Straße 68 3-tzim.-Wobn.
zum 1. Ja nuar. Näh. P. 811303

Dotzheimer S tr. 72 schöne 3-Z.-W.
Dotzheimer St r. 87, Mtb., " ~
Dotzh. Str . 88, H. P ., 3 Z., Küche,

Keller zu  vm . Näh. H. 1L._ 1484
Dotzheimer Straße 109, Hth. 1, 3 Z.

u. Küche per sof. oder  s väter. 2297
Dotzheimer Str . 124. Bdh., 3-Z.-W.

sofort bill ig zu vermieten. 2268
Dotzheimer Str . 159 3-Z.-W. s/n sv-
Drude nstr. 8/ V̂dh.. 3-Zim.M . bill.
Ellenbogrngaffe9 3-Zim.-W. sof. 1689
Ellenbogengaffe 11. 2, 3-Z.-W.. Z»b..

s. od. sp. zu v. N das. 1 St . ,1690
Frankenstr. 13 schöne3-Zrm.-W.. B.,

m. Zub.. auf sof. od. spät. N. P.
Friedrichstraße7, Gartenhaus Part .,

3-Zim^Wohn. init Zub. auf sof.
od. spät. Aäh. Bdh. 3. St . 2224

Friedrichstraße8, Bdh. 3. 3-Z.-W.
Küche, sof. od. sp. zu v. Nah. beim
Hausm eister, im Hinterbau. 1693

Fricdrichstr. 27  herrsch. 3-Z.-W. sof.
Friedrichstr. 36, 3, große 3-Zim.-W.
_auf 1. 1. 1917. Zu erfragen Laden
Friedrichstr. 44, B. 3 u. H. 1, ie 3 Z„

Küche. Maus. Näh. H. Jung . 1695
Georg-Auguststraße8 3 Z. u. Man?..

Bdh. 3 St ., sof. od.  spater . 87911
Gneisenaustr. 2, 1, Ecke Elsäfferpl..
_sonn , große 3-I .M ., sof. , od. sp;
Gneisenaustr. 12, H., 3-Z.-W.. Dach,

zu verm. Näh, bei Göller, Part .^
Gneisenanstraße 16 sch. 3-Zimmer-

Wohnung mit Bad auf  gl . od. spät.
Gueiseuaustr.̂ 21M,,gr . L -Z.-W^ sof.
Göbenstr. 32, 2, 3-Zim.-Wohn. mit
_Z ub., Nov. u. Dez, m. Mretnachl.
Grabcnstraße 34 schöne3- u. 2-Z.-W.

>of. N. llhrenl. Weberg. 28,, 2261
Hallgarter Str . 8, Hth. 2, srdl. 3L .-

Wo-hn. auf bald zu Perm. ^ 812847
Hartingstr. 13, Dw„ 3 Z .. K., Abschl.
Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung sof.  od . sp. zu,v ._ 1547
Hellmnndstr. 4, Hth. Dach, sch. 3-Z.-

Wohn. auf  sof . (Näh. Laden., 2012
Hellmundstr. 23, B.» 3 -Z.-W. N.  B. P.
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Kücke

so fort  zu vermieten._ 1702
Hrllmundstraße43, 2. Stock, schöne

3-Zim.-W. s. Näh. Luisenstr. 19.
Herderstr. 2 scĥ 3-Z.-W. N. B. 2. 2293
Hermannftraße22M ^3L -̂W., 1. 11.
Hirschgraben 19. 2, 3-Zim.-Wohnung

mit Balkon sofort billig zu v. 2071
Hirschgraben 13, 1. 3 Z-, 1 K. n Ms.
_zum 1. 1.  1917 zu verm._ 2306
Jahnstraße 46 3-Z.-W. wegzugsh. s.
Johanmsberger . Str .̂ ZLch. 3-Z.-W.
Kapellenstraße 33, Part .. 3 Z., Küche.

Zubehör, Garten, auf 1 Jahr so¬
gleich zu verm. Näh. bei Brunn,
Adelherdstraße 46.  2067

Karlstr. 17, 3, ger. 3-Zrm.-W7̂ 1496
Kellerstraße 10 3-Zimmer-Wohn. zu
_ve rm. Näb. 1. Stock links._ 2041
Körnerstr. 4, 1, 3 Zim., Küche, Bad,

2 Kell., 2 Mans., 2 Balk., el. Licht,
sof. od. spät. Näh. Part . I  2 209

Lehrstr. 16 kleine 3-Zim.-W„ 1. St ..
s. ob. spät. Näh. Lehrstr.' 14,1 . 1711

Lorrlehrina 5 3-Zim.-Wöhnung auf
sofort oder später zu verm. 1300

Luisenstraße 17, 1. Stock, 3 Zim. u.
Zub., auch als Büro (seither Ber-
slch.-Ges. Wilhelma. Magdeburg).
zu v. Näh. Möbelgesch äft.  2182

Luisenstraße 24. Mtb.. 3 Z. u. Kücke,
iäbrl. 460 Mk. Näh. Tap.-G. 1491

Luxemburgstr. 6 sch. 3L .-W., Hochp..
zu verm. Näb. rm Laden. 1641

Manergaffe 15, 2, 3 Z. u. Kücke auf
sos. od. spät, zu verm. Nah. bei
A. Limbartb daselbst._ 1494

MauritinSstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balkon fof. od. später zu verm.
Näheres Lederhandlung._ 1466

Michelsberq 1, Dachst., schöne 3-Z.-
Wohn. sofort oder später zu verm.
mit Hans-Aufsicht u. -Reinigung
Mietpreis mtl. 25 Mk. Räh. Port,
Lui se nstr. 26, 2. Frs pr. 1876. 2030

Michelsberg iF schöne 3-Z.-Wohn.
Moritzstraße 9,  Mtb. 1, 3-Zim.-Wohn.

Nähe res Vdh. 1 St. _2002
Moritzstr. 15 3-Z,m.-Wvhn. 17 16
Moritzstraße 23, Gth. P ^ 3 freundl.Z. u. Küche, m. o. o. Werkst. 1717
Moritzstraße 30. Gth., gr. 3-Z.-W. a.

1. Jan . zu v. N. Bdh. 1 r. 812546
Moritz str. 44,  St b. 1. 3-Z.-W.. sof.
Nerostr., 11. P..,3 Z., K. u. Zb. 2282
Nclostraßc 32 3 Zim.̂ u.̂ Küche.̂ 2047
Nerostraße 39 3 Z. u. K., 3. S t. 2147
Rettelbcckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 650 Mk.
Nengaffe 13 schöne3-Zim.-Wohn. im

1. St ., sof. Räh. Adolssallee 45, P.
Neugaffe 18 3-Z.-W. Näh. Korbgesch.
O-anienstr. 19 3 Z. u. K., Gth. 2045
Öranienftr 19, Gth., Msd.. 3 Z., K.
Oranienstr. 25, 2 Si „ ar. 3-Z.-Wohn.

mit Kü«che sofort od. später. 8 9978
Philipvsbergstr. 4 3 Z., Tiefgeschoß)

freilieg.. Gariens., mit gr. Kamm.
u. Zub. sof. oder später zu Perm.

Bhilippsbergstraße24, 2, 3-Z.-Wohn.
mit Zub. sos. od. spät, zu v. Nah.

^Langgaffe,1M Laden._ 1439
Philiptzstzergstr. .ll»3-Z.-W. m. 2 Fsz..
_Fernst , k. Htb., sof. N. Sieger . 2229
Philipvsbergstr. 39 2 3-Z.M ..(P .) Fs.
Blatter Str . 19 srdl. 3-Z.-W., Part .',

in schön gel. Hause, sofort zu vm.
Pr . 480 Mk. Näh. 1. Et,,r . o. das.

Rauenthaler Str . 7, Mtb. Erdgesck.,
3--Z.-W. auf  1 . Nov. N. Kern, Hth.

Rauenthaler Straße 9» Mtb., große
3-Z.-W.. sofort. Näh, b. Giegerich.

Rauenthaler Straße 19, Hochpart.,
3 Zim., auf sof. oder später. 1719

Rauenthaler Str . 21 3-Zim.-Wohn.
M vm. R. bei Heiter, 1 Tr. 812862

Rheingauer Str . 4 3-Z.-W. sof. 2173
Rheinstraße 30. Mib., schöne3-Zinn-

W., 450  Mk. R. B. P ., Büro. 2113
Rheinstr. 117 fdSI gr. 3-Z.-W., Süds.
Riehlstraße 2. Vdh., 3-Z.-Wohn.. mit

Msd., sof. N.  S tb. P . r._ 1447
Rirblstraße 5, Bdh. u. Mtb., schöne

3-Zim.-Wohn. zu vermieten._ 1720
Riehlstr. 8 schöne3-Z.-W. sofort oder

spät er (510 Mk.). Näh. Laden. 1721
Riehlstraße 29, am K.-Friedr.-Ring,

schöne3-Z.-Wohn. mit Zubeh. auf
l . 'Jan ., evt. früh. ?k. da st 3 r. 2177

Röderstr. 35 sch.  3 -Z.-W.. sof. , 1499
Römerberg 8 3-Zim.-W. auf sofort.

Räch. Luisenstraße 19. F248
Römerberg 28, V7. 3-Z.-W. R. V. l  r.
Roonstraße 10 8-Z.-W. st o. so. 81315
Roonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub/

P., sof. oder spät, zu verm. 88099

Niidesheimcr Str . 27 3-Zim.-W. auf
s. od. spät, zu v. Näh.  P . 89318

Rüdesh. Str . 34 3-Z,m.-Wohn. / ost
Saalgaffe 16, Bdh. 1. 3 Z., K„ K., b,
Sckachtstr. 30, Ecke Steingaffe. 3-Z.-

W. m. K. (380 Mk.) sof. N. Schacht-
straße 30, 2 l., od. Kellerstr. 13, 2.

Schiersteiner Str . 20, Hth.. 3-Z.-W.
Schiersteiner Str . 24 3-Z.-W. fof. od.
_spät , zu verm. N. Part, r._ 2078
Schulberg 6 3—4Li :nmer-Wohnung,

Sonnenseite, Gas, Elektr̂_ 1635
Schulberg 9 3-Z.-Wobnung zu verm.

Preis 420 Mk. Näh. Part . 2238
Schwalbacker Str . 19» 1. St .. 3-Zim.-

Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elektr.
fof. oder spät. Näh. bei Neuser.
Kirchqaffe 42. 1504

Schwalb. Str.  43 , Mtb.. 3 Z. MK.
Schwalbacher Straße 77, Frtsp., kst

3-Zimmer-Wohv„ 300 Mk.  2015
Sedanplatz 1, 3. Stock 3 Z., 1 Küche.

1 Mansarde u. 2 Keller an kleine
Familie auf 1. Jan . 1917 zu vm.
Einzusehen von 11—6 Uhr täglich.
Nä heres 1.  Stock rech ts._ 2309

Seerobenstr. 25, P ., ntob . 3-Z.-W.
Steinaaffe6 schöne Wohn., 3 Zim.,

Balkon u. Zubehör, auf gleich od.
_sp äter zu verm. Näh. 1 St . 17 46
Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. zu verm.
•Räh. Hint erhaus P art. _ 1747

Stiktstraße 3 neue große 3-Z.-W. sof.
Stiststr. 5, 1, sch. 3-Z.-W. m. Küche

sos. oder spät, zu verm. Näh. das.
od. Baubüro,, Taunusstr.̂ 66.L790

Stiststr. 28, Ecke'Wilhelminenstr., sck.
3-Zim.-Wohn. sof. od. svät. 2055

Stiftst ". 29, 1, Sonnens., sch. 3—4-Z.-
Wobn. zu vm. Näh. 2. St ._ 1863

Taunusstraße 17 3 Zimmer mit
, , Küche zu vermieten. _ 2208
Taunusstraße 44, Part ., 3-.Zim.-W.

auf_l . Jan , zu v.  Nähmst St . 2223
Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
^ Wohn, mit Zub. st od. später̂ 1748
Walkmühlst-. lv sch. 3-Z.-W- gleich

od. später zu verm. Preis 620 Mk.
Näh. Heuser. Gth. 8 12835

Walramstr. 23 3-Z.-W/H8 8418
Wäterloostraße 2. Bdh. 1, 3-Z.-W

auf 1. 1. 17 od. kr. N. Nr. 4.  P . r.
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe, B.»2.

3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 1749

Webergaffe 46 3 Z., Küche. Kam. u.
Zub., sof. Zu ersr. Zigar renst 1760

Weilstr. 15. P., sch. 3-Z.-W., LN/R.
, das, u. Hausbesitz er-Verein. F 383
We llritzstr. 11 3 Zim. u. ZubehS2095
Wrllritzstraße 27 3 Zim., 1 K. u. K.,

im Hinterhaus, zu verm. 2225
Westen dstr. 3, Südst. 3-Z.-W/81166 1
Westendstraße 26, Dürr, 3-ZimI-W.
Westendstr. 28 sch. 3-Z.-W., H. 2 St.
Wirlandstr. 23 herrsrhaftst3-Z.-W.

für sof. od. sp ät, mit  Mietnachlaß.
Wielaudstr. 25 3-Zim.-W„ Vdh., der

Neuzeit entspr., gl. od.  sp. N., H. 1.
Winkeler,StrL ». 1. St .. 3 Zim.L966
Winkeler St r. 9, 2,  3 -Z.-W. N. das.
Norkstraße9, 1, 3- Zim.-W» hn. 1543
Aorkstr. 20 sehr sch. 3-Z.-W. m. Ms)
_sof ort oder später. 530 Mk. 2176
Aorkstraße 23, P „ 3-Zrm.-Wöhn. zu
_ve rm. Näh. 1. St . r._ 87623
Foitzugshalber schöne3-Z.-Wohn. zu
_verm tet en Zie ten ring 6, 3._
3-Z.-Wohn. m. Bad u. Zubeh. we-g-

zugshalber mit Nachlaß auf gleich
od. später. Näh. Werderstr. 12, P . l.

4 Zimmer.

Bdelheidstraße87, 2 St ., 4-Zimmer-
_Wohnung zu Perm._ _ I486
Adolfftraße4 Part .-W., 4 Z. u. Zbh.,
_zu verm. Näh. Rhe instr. 40, 2. 2235
Adolfftraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.

Näheres beim Hausmeister. 1758
Albrechtstr. 10 sch. 4-Z.-W., Balk., el.
^ Lickt, Gas. Re hwi nkel. Tel. 3510.
Albrechtstr. 34 4-Z.-W., sof. od. spät.
Albrechtstraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W.

nur Frontzim. Näh. Pan . recktS
_w .r_1760

Bismarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-
, W. z. 1. Jan . 1917. N. Lad. 81 2255
Bismarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.

sof. od. sp. zu v. Näh. M. P. 1763
Blüchrrvlav 6. 1. Sannenst. 4-Z.-W.

u. reichst Zick. Näh. P. lks. BJ359
Biücherstraße 29 schöne4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker für 1. Jan.
__ zu vm. Näb. P .. Lderheim. 2267
Blückerstr. 30, Eckbaus, schöne 4-Z.-

Wohn. s. R. Lu isenstraße 19, P art.
Bülowftra ße 10 4-Zim.-W. zu ve rm.
Kl. Burgstr. 5, 2. 4-Z.-W. N. 1. 1528
Dambachtal 5 4 große Zim., Bad.

Elektr., GaS, Balkon, zu v. 1561
Dambachtal5, Gth., 4 Zrm., Bad)

Zubeh), 1. S tock, zu verm. 1512
Dambachtal5, Gth. 2 St.. 4 Zimmer

mit erhebst Mietnachlaß zu verm.
Dauerm. von 1 Zim. bleckt event.
wohnen. Näheres daselbst und

_Nerostraße 38. v. Favr at. _ 2251
Dotzheimer Str . 44, 1. 0. 2. Sst, gr.

4-Z.-W. m. 2 Mans. sofort. 88095
Dotzheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde. 1 Kammer, 2 Keller
_sof . od. svät. zu verm. 2056
Dotzheimer Str . 57, 1, 4L .-W., 2 M..
„st o.Jb .JJl.  Dotzh. Ŝtr . .74, 1. 1764
Dotzh. Str . 64, 2, 4 gr. Zim., elektr.

Licht, sof. od.  sp., ev.  gr . Fsp., Ms.
Dreiweidenstr. 8, P -, 4-Z.-W., sofort.
Emser Straße 10 4-Z.-W. auf sofort

zu verm. Näh. Part ., Wehg andt.
Friedricksträße8, Bdh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näh. beim
Haus meister, Hinterb au._ 1765

Gneisen austr. 35, 1. 4-Z.-W.. k. Hth.
Göbenstr. 12, 1 l.. 4-Z.-W.. Bad. Gas

u. Elektr.. kein Hth. Näh. das. 1767

Gocthestrafie, Ecke Moritzstr. 56, 1.
4 Zim. ü. reichst Zub. N. P . 2033

Gustav.Adolfftraße 10. 1. schöne sonm
4—5- Zim.-Wohn. zu verm. ^ 1768

Hrr de-str. 17 sch.  4 -L .-W. N. P . 1771
Herrngartenstr. 19, 2, 4 Zim._ 1657
Jahnstr. 18, 1, 4 Zim. u. Züb. Näh.

das. Part , u, Lu isenstr. 19. 2011
Jahnstraße 32, 3. schöne 4-Z.-W. s.
_zu verm. Nah. Kreidelstr. 7. 1775
Jahnst-. 34. 2. 4-Z. -W.766 0 Mk., sos,
51aiser-Friedrich-Ring 1, 1, 4-Zim.-

Wohn. mrt Balkon u. Zubeh. auf
sofort oder spät. zu verm. 1638

Kaiser-Friedr.-Ring 32, 1 l., .herrsch.
4-Zim.-Wobn.. gleich  od. spät. ,1580

Karlstr. 9, 1. 4 Zim. mit Zübeh. auf
_i ; ApriM917.Mtäh . Part . 2285
Kellerstr aße 11. sch. 4-Z.-W. Näh. 13,
Kirchgaffe 11, 2, sch. hell. 4-Z.-Wohn,

aus für Geschäfts zw ecke._ 1962
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zim., vollit. neu

herg er,. Gas, elektr. L. N. 1779
Kleiststr 8 4-Zim.-W., sofo rt.  2259
Klovstocksträße 21, P .. schöne4-Zim.-

Wohn. mit Zentr alheiz, z. v. 1780
Körnerstr. 5. 1. 4-Zim.-W mit Zub.

aus sost od sp. Näh. 1St . r. 178l
L- n̂straße9 4-Zim.-Wohn. mit Züb.

sos. od. svät. zu vm. gegen Haus¬
aussicht, Mietnachst Näh. das. P . r.,

_ob . Dotzheimer Straße 82, P . 1933
Lorcleyrrng 5 4-Zim.-Wohnung auf

sof. oder  später zu Perm._ 1692
Luisenstr. 41 (Odeon-Theater)

4-Zim.-W.. 3 Mans., Gas , Elektr..
Heizung, 3. St ., auf 1. April 1917
zu vermieten. Näh. beim Haus-
me ister Kremer, 4 St . 2269

Lnremburgpl. 1, 2, 4-Z.-W. a. sof.
Näh. 1 r. od. Rheinstr.̂ 73. Büro,"

Luxemburgstr. 4, 3. St ., 4-Zim.-W-,
mit Zubeh. sof.^ der sväter. 1417

Marktstraste 14, am Schloßvlatz. sch)
4-Z.-Wohn., im 2. Stock, 1. Avril,
evt. früher. Näh, bei P . Ouint.

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubebar
sofort zu vermieten._ 1333

Mickelsberg 12, 1, 4-Z,m.°Dobn . mit
Zubeh. auf sof. zu vm. Näh. das.

_ Laden od. Hellmundstr. 37, P . 1776
Michelsberg 21»  2 , 4_j }. u. K. sofort.
Moritz str. 15 4-Z.-W. Näh7l l.  1939
Moritzstr. 18, 2, 4-Z.-W.. neu herg.,

Gas, ele ktr. L.. Bad. Näh. P . 1799
Nero str. 27, 2, sch. 4-Z.-W. sehr bill,
Nerostr. 38 4-Z.-W., Batst. Erst. Bad»

est L.. GaS, r. Zub.. gl. o. sp. Ä. L
Billa Neuberg 2 sonn. Gartenwohrü

4 Zim. mit Zub sof. oder später
billig zu vm. Näh. Erdgesch. 2037

Rheing auer̂ St'. 6, 2»L -Z.-W^8126D
Rheingauer Str . 13, 3. sch. 4-Zim--

Woonung auf sof. zu verm. 1418
Röderstr. 21. 2. 4-Z.-W. m. Zb» sof)
Röderstr. 40, P .. 4-Ztm.-W., Küche,

Batst, Gart, usw. st od. spat. 1578
Röderstraße 42 scköne4-Z.-Wobn. m.

Bad, Elektr.. sost od. später. 1805
Röderstraße45, 1.  Stock , 4-Zim.-W)
RLdcsh. Str . 31, Sonnens., herrsch.

4- u. 5-Z.-W. s. 0. sp. N. Tel. 3893.
RüdeSH. Str . 33, Hp.. 4 Z. u. Zb. 180«
Rüdesheimer Str . 40, 2, 4 Z., Bad)

Msd., 2 BaA., Gas. est L.. sos. od.
spät, m. Nachlaß. Näh, das. Sck.  2,

Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-W.
zu vm.  N äh./Blücherpl. 6, P.  81382"errschSchiersteinerStraße 9 herrschastlickie
4-Zimmer-Wohnung zu vm. 1807

SchiersteinerStraße 11, 2 Sst, herr¬
schaftliche4-Z.-Wohn., Bad usw..
sof od. svät. Näh. Part , r. 2072

Schwalbacher Str . 12 gr. 4- od. 5-Z.-
„Wobn . m. Balk., 1 . 4. R. 2.̂ 2314
Schwalbacher Str . 14 sch/4-Zimmer-

Wohnung sofort od. 1. Jan . 1917,
Schwalbacher Str . 71. 3, 4-Z.-W. M.

Zub.) sof. od. sp. Preis 650. J.560
Seer obenstr. 25 mod. 4—6-Z.-W., P.
Sophienstr. 3, Billa , sonnig u. frei

gel. 4—L-Zlm.-Wohn. m. r. Znbeb-
sos, od. sv Preis 1500 Mst^ 1508

Taunusstraße 77. 2, 4 Z. 2t., st 0. sp.
Walramstraße 39, Ecke Emser Str .,

4-Zim.-Wohn. mit reichst Zubeh.
sost od. sp. Näh. Erd geschoß. 1809

Wellritzstraße4 4 Z. u. Küche zu v-
Räh. Part, oder 2. Stock. 1677

Wellritzstraße 11 4 Z. u. Zub.. sonn.,
_ ges. freie Ausst, sof orst Näh. Parst.
Wellritzstraße 45 4 Zimmer. Küche

u. Zubehör ans sofort oder svätei-
^ zu verm. Näb. bei Kahn. 81334
Westendstraße 11 4-Zün.-Wvhnnng.
Weitendstraße 12. 1. Sst, 4-Zimmer-

Wohn. sof. od. Gäter zu vm. Näh.
P art, st, bei Kie sel. __ 1812

Wielaudstr. 4 gr. 4-Z.-W., Parst, söf.
od. spät. Näh, das. 10—1. 1813

Wielandstraße 23  herrschafist 4-Z.-
W.. d. Neuz. entspr., sof. od. spät.

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche.
2 Keller, mit el.  Licht zu vm. 1814

Norkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.
Näh. Noll, Bismarckring 0._ Bl362

Norkstraße 27, 1. Stock st, sch. 4-Zim.-
. Wohn, alsbald zu verm. Näheres

Erdgeschoß links, bei Biersch. 2241
Schöne 4-Zim.-Wohmrng im Hause

Friedrichstr. 49, 3. St ., auf 1. Jan.
1917 zu vermieten. Näheres da-
selbst bei Moder. Frontsp._ 2213

Schöne 4-Z.-W., Südseite, der Neuz.
enisprech., zu v. Anzus. ö. 11—1.
N. Ha llgarter Str . 5, P . r. 811906

Scköne 4-Zim.-Wobn. mit Zubeh. auf
sost Si. Wörthstraße 14, Lad. 1815

5 Zimmer.

Adelheidstr. 105 (dickt bei d. Elektr,)
6-Zim.-Wohn., 1.  Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubebär. z. 1. 4.

-1917 zu vermieten. Näheres im
Erdgeschoß. 2236
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MwIfSallee 6. 2. schöne 5-Zrm -̂W..

mrt gr. Bcckk. u. reich!. Zub., GaS
u. elektr. Licht, Bad, all. neu Hera.,

_für fofort oder später zu v. 1785
Adllsfsaller 51 herrsch. 5-Z.-W7̂ 2197
Ndolfstraße 1 5.Zim^Wohn. Nähl
. im S pedition sbüro . ^ ^ 1820
Albrechtstraße 13, 1, schöne5-Zimmer-

Wohn uug zu verm. _ BS234

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt, wt*  514

M >recht- rar « 16 fnacWt der Adolf»
aller> rst dre im 3. Stock belesene

_Wohn , v. 5 8 . u. Zu beh. z. v. §378
Msmarckr . 25,1 u. 8 St .. 8-Z7-W7,

_O t*u.i uixyc  iflunu |ui uu  flu vui.
Dambachtal 8. 2 St ., neuzeitlT' 5-?
_Woh n, sof. ob. sp. Näh, nur 3. St.
Dotzheimer Kr . 13 5 Zim., Sonnen-
, se,te, zu verm. Näh, baielbsl 15 59
Dotzhc imrr  Str . 18 8 g „ n. herg.. sof?
Dotzhermer Str . 25, 3 r., 5-Z.-W, neu

herger., sof. zu v. N. G. Hofmann,
. , FresenirEr .̂ 8. Tel . 1845,_ 1822
Doshermer Str . 64, 3, 5-Z7-W., elektr.

Licht, sofort oder später. 870 Mk.
Druden str? ! ,1 . Et ., 5 Z. u. Zb. LM
t-mser Str . 65, 1, schöne 6-Z.-Wvhu.

mrt Gartenbenutzung auf 1. 4. 17
oder früher zu v. N. 63, P . 2227

Goethestr. 15. 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.
mit Zub. sof. od. später zu verm.
Einzuseb. 10—12. Näh, das. ' 1387

Goethestr. 26,1 . o. 3. St .. 5- od. 4-Z.7
Wo hn., neu herL. vrersw._ 1824
«ethestr̂ 23, 1, 5-Zim.-Wohm 1825

Goethestraße 26, 1. Stock. 5 Zim. u.
Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Möhrrngstraße 13. ,1827

Gustav -Ad- lfstr. 9 5-Z.-W., 80«  Mk.
Hellmundstraße 58. P .. 5 Z. u. Zub..

evt. mit Na chlaß, sof. od. sp.̂ 1829
Verderstraste 3, 1, 5-Z -̂W., Sonnend

1. oderL . Stock, z. 1. 4. 17. 2221
Herrngartenst ' . 4, P . ob. 2. St ., 6.Z..

W. uuBad .Das , elektr. L. N. 2 St.
Jahnstr ^ 42, 2^ 5-Z.-W. Näh. P . 1832
Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. n. Gar ten zu v. 2230
Kaisc' -Friedrich-Ring 36, 1, 6. oder

6-Zimmer -Wohn. zu  verm ._ 2069
Käis.-Fr .-Ring 69, 1, herrsch. 5Ä .-W.

Näh, dort u. Rü desh. S tr . 29. 2.
Kapellenstraße 6, Part .. 6-Zim.-WI

mit Bab, Spei stk, elektr. Licht, auf
sof. zu vm. Näh, dorts. 2 St . 2109

Klaienthaler Straße 2 schöne 5-3 .»
Wohn, sof. oder später zu v. 1833

Klopstockstraßr11. 2. Stocksherrscht
ö-Z.-Wohn., mrt Bab ik, all. Zub..
kor. od. später. Näh. P . r . 1834

Mopstockstr. 2L .1, eleg. 3-Z^WvhnI
mtt Zeut ralheiz. zu verm. 1386

Suxembürqftr . 11 gr. sch, b. Neuz.
. ents pr. 5-Z^-W. a.  r . kl. sof.
SJorffpfitfc 7 neu bergericktet« S-Zim..

Wohnung, 3. Etage, mit Zubehör,
sofort ob. sväter zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern

arktvlatz 7,

wu vu.  IVUWl QU ¥V*4U,» Ul
ünscke der Mieter werden

oerücksichtikck. Näh. Markt»'
Erdgeschoß, und Anwalts -
Adelheibstraße 38.

MauritiuSst ". 14̂ 2. gr. ö-Z.-W. mit
Ball auf 1. April. Näh. 1 St . 2M

M,ripstr7 ^ 8. 1. 5 Z, Bad, est̂ L. u.
. Zub.. sof. od. spät. Näh. U , 1836
Müller straße 5, 2 St ., neu herger ..

5 Zimmer , Bcü>, usw., sofort oder
sp äter . Näh, im Hau se._ _ 1837

Mrderwaldstr . 9, 3 l., S-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sof. ob. spater zu vm.

Erbge sch. vorm, zw. 10 u. 12. 1839
Rik- lasstr . 2V. 1 u. 4 Tr ^ Wvhrü? 8Z'

rbeh sof. oder spät, zu v. Näh.
Luisenstr. 15. 1. 1840

Zubehör für gleich od. später zu
ve rm . Näh. 1. Sto ck._ 2287

Philippsßrrgstraße 25i Bespart .,
5 Zim. u. Zubehör zu vermieten.
Näh, bei Sarholz. _1931

Rauenthalrr Str . 18, 1. u. 2. St .,
herrsch. 5-Z.-W. sofort od. später.
Anzusehen vor- u. nachm, bis
5 Uhr. Näh. Scheffelktr. 1. SB. 2198

Rheingauer Straße 1 2 6-Zimmer-
Wobnu

3
. . .. . ngsan . _ _ _
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.

bnungen u. Zubeh., mit
„alheiz ., elektr. Licht, GaS,
ftaubunasanl ., Kohlenaufz., Bad,

!en-
ck-

>auSverwakterin
in gkirche 11.

ranz. An der
2270

Ha
. -— _
Ährinstraße 1143 5 3 .. 9 ..
Rhein—̂ «tnftr . 113 sch. 5-Zlm.-Wohn. sol

od. später m vm . Nah, das. P ari.
Rheinstr. 117, Sü ds», 6- Zlm7Wohna.
Rheiuftraße lSI 5 Z., K, Msd., ft,

GaS. el. Licht, neu herg. Nah. bei
HauSverw. Kratz, städt . Volksbad.

MdeSH. Str . 6, 1, 5-Z.-W(" fof.H
spät. N. Adelheidstr. 65, E. T. 430.

^üdeSH. Str . 28 iss7d72. Obergescĥ,best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., sof.
od. spät, z. v. Nah. Frontsp . F 247

RüdeSH. Str . 31, 1, Sonneris., herrsch.
5- U. 4-Z.-W. s. o. sp. N. Tel,M.

Scharnh- rstitr . 37, Ecke Bülowstr.. sch.
5-Z.-W., 2 St ., sof. N.  P . l. 1848

Scheffelstraße 11, 3, sch. 5-Zim.-W.,
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, auf sof. ob. spät, zu vm.
Näher es Sch effelstraße 9. P . 1847

Ichierstemer Str . l8 , 1, sch. 5-Z.-W.
mit Zentralh eizung zu verm., 2058

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 5-Z.-
, W. mit Ze ntralh . NM. P . r .,1848
Schlichterstr. 11, Hochp., Süds ., 5-Z.-
_W . m. Bad, gr. Bal i. N. 2 St . 1849
Schlichterstr. 18, an Ndolfsallee. 1 u.
„2 . St ., gr.̂ -Z.-W., G.. el. L. N. P.
Schnmlbacher Straße ' 7, 1. Etage,
- trwdern e 5-Zim^Wohn. _ 2315
Schwalbacher Str . 9, 3. @ET5 Zim.

mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8^ Hochpart._ B l0782

Schwalb. Str . 52, 2, a. b. Ems. Str .,
5-Z.-W., Zhz. N. Ems. Str . 2, P.

Stiftstr . 26, 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Stifistraße 24 5-Zim.-Wöhn., Gas,

elektr. Licht, Bad  u . Lubehör ^ 2039
Ta«uns str. 26, 1. od 2. Sk., neu Hera.

5-Zim.-Wohn., Bad, elektr. Licht,
vorz. Lase , für Arzt. Näh. 2.  2098

Täünusstr . 36, P75 -Z.-W. u. Zub?
zu verm. Ääh. 2. Stock. _ I

Taunusstraße 64. 1, schöne 5-Zim.-
Wohn., Bad. Balwn , elektr. Licht.
sof. oder spät er. Näh. Part . 1416

Taunnsstraße 69, 1. u. 2. St ., je 5 Z.
mit Zb., 1. AprllMI ?^ N. P . 2206

Taunusst r 77. 2, 5 Z. usw., s. o. sp.
Weißenburgstr . 5 schöne5-Z.-W7^elk.

Licht, sof. Näh. Nr . 3, P . r. 1853
Wiißenburastr . 7, P ., sch, g. 5-Z.-W^ iißenbnrastr . . „
Wilhelminenstraße 1 ivord? NerotaN,

. Erd gesch., Haus meister . B1 342
Wilbrlminenstr . 5, Landhaus , nahe

Nerotal , 1. u. 2. St ., schöne herr-
schattl. 5-Zim.-Wvhn. mit großem
Badezim. u. Zubehör auf sof. od.
später zu vm. Näh. Wilhelminen-

_Jitafee 1, Erdgeschoß. _ B1 1591
Horkstrafie 2, Ecke Bismarckr., 5-Z.-

Wohn. u. all. Zub., sofort. B1344
Schöne 5-Z.-Wabn.. 3. Stock/nni Zu¬

behör, ver 1. Avril 1917 zu verm.
Ernst Müller , Walluf er Straße 3.

5 Zimmer . Hochvart., mit Ball , freie
bessere Lage, Gas . Bad. elektr. L.,
800 Mk. Zu erfr . Tgbl.-B. 2133 Gy

6 Zimmer.
AdEsall « 26, 1, 6 sch. 3 -, gr. Ball.

reich!. Zb., s. o. iv. Wh . 2. 1625
An der Rmakirche 6 herrschTMohm,

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Anzuseh.
zwischen 12 und 2 Uhr ._ 2127

BrSmarckriag 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Stäh. beim Hausverw . Dreiwerden-
straße 1, Part , rechts, u. Rhein-
tzraße 42 iLandrsbank ).

Bismarckring 24, Ecke der Mücherstr.,
stnd die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelmann bewohnten
Räume von 6—9 Zimmern auf
1. Januar resp. 1. April 1917
anderweit zu  verm . B12288

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stoch 6-Z.-W. zu
_vm . R. Kaiser-Fr .-Ring 56. F247
Dobüeimer Straße 35. 3, 6-Zim.-W.
^ Stäb. AdolfSall ee 10, P art.  2162
Friedtickftraße 27 neuzeitl . geraum.

6—7-Zim.-Wohn. sof. od. sp. 1868
Friich-ichstr. 36̂ 1, schone 6-Z.°Wvhn.

mit reich!. Zubehör auf 1. 4. 1917
oderMüher ._ Auskunft im Laden.

üriedrichstraße tg. 1, GscfT Kirchgaste',
chone 6-Z.-W., Terrasse u. reich!
Zubehör, zum 1. Apr il zu v. 2304

_ . itheftr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemv, Luremburgstr . 9. Tel . 6450.

Gntcnbergstraße 4, H»chp., 6 Z., mit
viel Zlchehör, Beraüda . Bovchst.,
Zentralh ., z. 1. 4. 17. N. b. Hans-
wart ^ Mlexanbrastr ^ 19. Tel 4294,

m. Zub.,
r . 2021

iU verm. Nah. im Laden, Ei
Handlung sfrorath. _1

Kirckaaffc 42 6.Zini .-Wobn. m. Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermietetr. Ernst  Neuser . _ 1948

" $ts£ ‘L § Juk^seiLrcrTis-Etaüe. svori -ßvNM.
§a «« «ffe 16. 2. sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwafferheiz. if. Arzt, Anwalt-
Büros geeion.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr . Besichtigung im
Nhrenladen od. Nerotal 10, Hoctzi.
lTelephon 578). 1874

mung
sen-
1873

ZuS.,
_j voilsta_ _ _
später. Näh. das. bei Rapp. 1876

a,  vollständ. neu . auf sprich»d
" ' ' ' ' ~ t» . l;

Moritzstr. 35, 3, 6 Z., Küche, Man/ .,
Gas , elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.
Mcheres bei Krauth ^ 2281

Nenderfer Straße 4, T7 ^W., 6 Z.,
2 K.. 1 Küche, 2 Keller, mit elektr.
Licht, auf sos. oder später zu verm.
Näh. Scbiefemer Str . 2, P . 2017

MrolaSstraße iZ ist die Part ^Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör j . o. spät,
zu v> N. K.-Frdr .-Ring 67, 1. 14 86

Rik- iasstraße 41, 3, Herrschaft!. W7.
6 Zim., 2 Ball , Bad, Küche u.
Zubeh., auf sof. od. sväter zu vm.

_Näh , daselbst Pact ^ links. 1878
Rheinstraße 46" Tcke Moritzstraße 2.

1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei Lebensvers.-Anstalt od.
Landesbauk, Rheinstraße 42. F210

Rheinstr. 86, 8, gr. herrsch. 6-Z.-W.
mit rül. Zubehör. Näh. Part . 2266

Metnstraße 88 klZimmer -Wohn. mit
reichl.  Zubehör . NÄH, das. 2008

Rheinstraße 703, 2. Sl ^ herrschastl.
Wohnung, 6 große Zrmnier , mit
all. Zubeh., sof. N. Part . 1879

RüdeÄ). SkHESä ^ 6-ZHsof.od. sp. N. Kaif.-Fr .-Ring 56. F247
Rüdesheimer Straße 17, Hoche

6-Z.-Wohn., mit Zub., Bad,
1 Zün . im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Aleran drastrane 19. Tel  4294.

Sckenkendorfftr. 2, Hochp., herrschast) .
6-Ziur.-Wohri. mit reich!. Zubeh.

_fof . ob. spät. ^ Näĥ daselbst. 1881
Schlichterstr. 19, 3, 6-Zim.-Wohn..

m. reichl. Zb." Näh, das. 3 Sl , 1882
Taunusstraße 31

Biktoriastratze 23 nt dre Er , ,
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten. Näh.
Kaiser-sfriebrich-Rmg^56. _ F878

Walkmiihlstraße 48. 1, Mlla . 6-Z.l
Wohn., mit Zentralh ., per 1. Av'-ik
1817 zu verm. Anzus. 10—1. 2298

Mlhelminenstraße 12. Hochp., neu
herger. Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad ulw.. cmf sofort oder später.
Nah. Wilhelminenftraße 14.  1884

7 ZLnmer.
Adolfsallee 14, 1. Etage, eleg. 7-Z.-

Wohnung, mit reichl. Zubeh., aus
sof. od. spät, zu verm. Näh. Adolfs
allee 14, P ., van 10—12 Uhr. 2138

Adalsftraße 19, ZTStsck. 7 ZimV cmf
sof. zu verm. Näh. Part. _1885

»chheimer str . 20 ist der 1. Skock,
oo. wettet. Nay, ü. vgXOC. J m!

Fl iedrichstraße 9, 2. Sl , 1-0.
soiort. Nab. Luisenstr. 19,

instr . 49, 1. St , hochelea. 7-Zrm..
!izung, Persoven¬

auszug, auf sofort preiswert zu
verm. Näh, im 3. Stock das. 2214
»nusstraße 52» 2. Et,, hochherrsch.
-Zim.-Wohn. mit gr . gedeckter
Zeranda a. d. Südseite , einger.

Taunusstraße 52, 2.
7
Veranda . M.
Bad, elektr. Personen - Aufzug,
Warmwafferheiz . u. Versorgung,
elektr. Lnbt. Bacuumrein ., auf
1. Avril. Näh. Baubüro . Taunus-
straße 56, P . Tel . 6623. 2219

Wktoriastraße 49. 1. St .. 7-Z.-W.
reichl. Zubeh. mif sof. od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.

Nikolasstraße 12.  1890
Wilhelmstraße 49, 1. Stock, hochberr-

schaftl. 7-Him .-Wohn. mit rerchl.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen¬
auszug, Gas , elektr. Lickt, Vacuum-
reinigung , auf sofort , zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32,
Anwaltbüro . 1891

> 8 Zimmer und mehr.
Friedrichstraße 6, 2, herrschaMiche 8-

Zimmer -Wckhming, mit all. Zubeh.,
zum 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Mitteldeutsche Kreditbank. 2252

Kaiker-Kriedr .-M »g 39, 1, höWerrsch.
S-Zim.-Wshn ., dar . gr. Speise-
saal, emg. Bad. 4 Saft , 3 Erker,
Personenoufzug , Zentralheiz ., aus
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser-Friedrnh -Ning 52. 1529

Kaiser. .ir. -̂ -.r- rich-Riu » 65, 3, hockh.
Wohn., 8 Z., mit  Zentralhz . 2185

Kaiser-^ riebr .-Ring 67 ist die 2. El,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl Zb.

_sofort zu berm- NähMaselbst . 14*7
Lnttenstraße 25 vft die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim .,
2 Kellern, 3 Dacbztmmern. Bade-
Einrichtung . Laustruvve, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näher -?.
Koirtar Geb--. Waaemann . 1802

Läden und Geschäftsräume.
Adekheidstr̂ ll iHäumt f. Büro u.  Lag.
Adilfftraße i > Lagerraum z. v.  2176
Bleichftr. 18 Lagerraum zu vm. 2066

Blüchertzr. 17 WerRtatten
u. spater zu vermieten . — --
HÄeneustr. 6, 1. ScÄvcrdel. 23 00

Gr . Bnrgstraße 19, Ecke Mühlaasse,
2 schöne helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. _2048

Doßhei mel str . 61 Werkst, o. Lagern
Drrrweidenstr . 10 Lagerraum , ev. a.

Büro . N. Bismarckr . 18, 1. B63 87
Trndeastr . 3 gr. Werkst., sof. 1360
Emser Straße 2 Laden^zu v. § 24?Frievrichstrafie 44 gr. Lagerr ., au "

wert znm 1. Nov. 1916 zu vernr.
Näh, b7 Hausv . Ar ndt das.  1226

Göbenstraße 2 g r. h. Werkst. B12Q75
Grabenstrafie 9 Laden zu verm ieten.
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu  vermi eten._ 2243
Oranienstr . 48 Laden nt. Sfeffer u.

Werkstätte, 70 qm. Äj , F 226
Ranenthaler Str . 9~Iiob. z. v. B77 33

Ränsne rum
_ _ _ _03

Rheinstr . 88 gr. Soul -Rau m. 1900

RauenKaier Straße 20 Rärnne zum
Möbeleim iellen  billig ab zug.  2Sl

dortrtselbst
od. Jahnstr . 25, bei « teiger. -

Niidesbeim. Str . 34 Lagerr . f. Möb.
Scharnhorststr. 17 Werkst, o. Lagen.
Schillrrplay 4 Heller Raum , zu allen

Zwecken verwend bar , zu v. B8 683
Kl Schwalbacher Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herberitraße 31, 1 1_1626

Wagemannstr . 31 Laden zu vm.  1902
Wagemannstraße 35 Laden u. Zim.

(bisher Zigarrenladen ) bill. zu vm.
Räb. Uhrenladen , Weberg. 28. 2204

Walramstraße 21 Laden mit Wohn.
sofort od er später zu vm̂ _ B8654

Zimm ermannstr . fO Wkst., ca. 60 qm.
Geschäfts- u. Lagerraum , 130 gm

groß, im Zentr ., Friedrichstr. 12,
zu verm. Näh. C. Äalkbrenrrer.
Wrchmrngsn ohne Zinuueraugabr.

Marktstr . 22, M >., Jdwntfv. an ruh.
Me ter . N. M b. bei Griesel . 2286

Riehlstr. 11 mebrere' ckl^ Wohnungen
zu vm. NÄH. Kaif.-Fr .-8king 56, P.

An»w«'»Äse WshmivK» .
Dnstheim, Wiesbadener Straße 41,

LarckchoW, sch. 2-Zbm.-Wohn. an
ruhche Lente z« »« . Mch. 3 St.  r.

Sonnenbera , AdoMtr. 5, 3 Z. u. K.
sch. od. ikSt. rn  verm . Näh. bei

Traudl F375
Villa Sonnenberg , Katser -Friedrich-

itraße 1, 10 Zim. u. reichl Zubeh.,
I  od . sp. « I vm. od. z» verk. 1986

Htb. Pari , bei
a. Näh.

Sonnenberg , Kapevenstr. 17, schöne
2-Z.-Wohn. mit GaS sofort billig.

Sonnenberg , Rambacher Straße 69,
2 Zimmer u. Küche z» vermieten,

Waldstraße 94 schöne 3-ZiM.-Wohn.
für 23 Mk. monatl zu vm. B12400

DWAie-te Kkmner , Monfard « , ,e.
_ 45, Pari , Wohn- und

üiilm . mit Balkon schort.
Adelh eidst âße 54, H. 3 r., m^ Z. b.
Ädokfstraße 3» 1, gut möbl. Schlaf-

u. S&rfroire . mit separ . Eingang
Mbre «ttst r. 34, 1, mit möbl.  Zim . b.
Albrechtstr. 39, 1 r ., g. m. unaest. Z.
Äertramstraße 14, 1, bei Nikolai,

schön möbl. Zimmer zu verm.
N eichftr . 86, 1 1, m. Z. m. u. o7H.
BlücherKraße 3, 1 1. 2 m. Zim., eins

«ßt Schreibl u. sep. Eing>, billig,
Blücherstr. 26. 1 r., m. Z., wöch. ,3.50,
Mdingenstraßc 8, 2 1, am Kaiser-

Jriedriö ^ Bad, schön möbl. separ.
Zimmer mit Zentralhe izung ._
ranke «str ahe 23, 1 r., möbl. Ma ns.
reseninSstr. 23 drei bis vier möbl.
"im . mit kl. Kochrüum. zu verm.

Frie drichstr 41» 2 r., mbl. Z., 2'
Häfnerga ffe 11, 2, schön möblT̂ Zrm.
Hellmnndstr . 40, 1 r., mbl. Z., 4 Mk.
L>eÜm««bstr . 48, 2 r., m. Z., w. '3.50l
Herbrr str. 13 » 31 ., mbl . Z" sr. Auss.
Sostnstr. 15, P ., sch, möbl. Zim., sep

Z.' ssirtocMi.Karl str. 6, P „ eins, m
Karkstr. 18, 1,
Korkst". 32. 1 r„
Kirchgaffe 19, 1. St, m

mbl. Zim.
M ^ Kochael.

mbl
^Kärnerstr . 8» 2 r ., sch, mobk. Zimmer.
Luisenstraße 5, Gth . 2 1, mvml 'Zim.
Lnisenstraße 18, 2. St ., möbkl'Zr m.
Miibrlsbrr « 7, Llnt bl. Zim. Ääh. P.
Moritzstraße 4, 2, mdb(. Zimmer.
Mütztgaffe 13, 3RÖ>. 1 I., « bl. Z. blll.
Neuaaile 5. 1 int 1 u. 2^
Oranienst -aße 10, 1. gut iw9ÖT3im.,

volle Pension , billig zu verm.

Oranienstr . 19, 1, Mt
volle Pension . 70 Ml

möbl.

Oranie nstr. 25, P .. möbl. ZinunvL
27, 3, gut mbl Zin-

, ...eiicktr̂ 3t,G " PlrlmlZllSonn
feite u.  nach dem Gar ten gele

Mderstr.  20 moE ^Mans., 2 S l_
Röderstraß r 35, 3 17 schön nu Z. f,
Schwalbacher Str . 8, 2 l-, eleg. mö'

sep. Zim. mit u. ohne Pens ., el. L.
Taunus straße  41 , 1, mbl Z-, 15
Walramstrv f2 heizb. mbl Mŝ -Z.
Wcsteud ftraße 22, 1, gut m.. L _bÄ.
Äorkstraßr  1 8. 1 r., « t möbl Zim.
Elegant möbl. ungcst. Zimmer frei.

Adresse im Tagol -Verlag. s»

Leere Wmnree»Mansarde « x.
Adelheidstr. 14. P ., schöne Man sarde«
Bertramstraße 23 leeres Zim. N. P.
Bismarckr. 32, 3, ar. Mans. m. K

chen u. ein P .-Z. z. Mobelernp
Bleich strabe 39_ große  l eere  Man
Dvtzheimer Str . 34 gr. Ms. z. Möbel-

Einste ll. für läng. Zert b. R. P . V
Treiweidenstr.  8 gr. Ms. z. - -
Ettvister Str . 12 Msd. m. Gas , Waff.
Frankenstraße 8, Bdh. 1, heizb. Ms.

ankenstr. 23, LtL.. ar . sÄ. 1 &
Friedrillchraße 39 gr. Fsv^Zimmer

gegen leichte Hausarb . abzug. N.
3 Sl r.. 2—3 u. abends nach 8.

Wbenstr . 9, Mtb.. 1 Zim. zu verm.
Heilmnndftr. 29, Sl , 1 Z. o. nu, GaS.
Hellmundstraße 54, Part ., fäTl 8im.

zwm Möbeleinstellen, auch leere u.
mbl Mans . mit  H . auf gleick^

Kais. -Fr .-Ri ag 54, PUL
Karlstraße 38 1 Msd. . .. . .. - - -
Kranztzl. 1 2 sch. Frtsp .-Z^ auch einz,ev. mit Kü che, zu vm. Nah. 1 r.
Manergafse 3/5 1 Zim. mrt Wasser

u. Herd zu verm. Nah, un Laden..
>erg affe 8 leere heizvl Mans . z. v.Mau

Moritzstra ße 45. ar . h. Msd. so
kmosterwa ldstraße 1 2 Fspz  '
Xiederwaldstraße 8^ _
Oranienstr . 3 2 gr .Mans. » Einstell

von Möbeln^Zu verm. Rah. S El
Wcinstraße 91, Skb.<_ gr. Helles 8-,mit Gas , Wasser, Elektr^ zu vm.
Rooastrafic 14 leer. Zim. Näh. Part.
>!üwnstr . 16 lepros Zrmmer ans sof.
Schwnlbaswr Straße 47» 1, 2 schäm

leere Zimmer nnt  separ . Ein —""nmer ant separ. Eingang
t  1 gr. 1 Zim., Part ., 6.

Sedanstraße 1 heizbare Mans.
Seerobe«str. 2 leere Man'

«lramstraß « 39 große heizb. l ^
itzstraße 11 l«« e» Mansardz.

Renäson. Slnstnngen x.

Adelhridstraß« 54 trockener Hofkell«
zu verm. bei Tapez. Le Wald. 2196

Adlerstr. 55 Stall u. Remise ^
zu verm. Nähere» bei Thiel und

tto Nikolasstraße 20. 2132
Büdingenstraße 4 Keller u. Laaeo-

räume sofort zu vermieten . 2201

feTfcbön
Garage sehr preisw . f. sof. zû vrn

. dorts. bei Auer , Patt.Räb. dorts. bei Auer . P att . F 353
Schulüerg 27^ urg Nassau, Lage» .

feilet für Kartoffeln oder Obst,»lA/metT nt harntvon  der Straße zugängl ., zu verm,
KeVerranm als Faßlager j

aeiucht DobLeirner 21, Pa rt ._ .
Stall mit aroßlKeller und 2- oder

3-Zim^Dohn . sof. od. spat, zu vm.
Dobbe imer Str . 98, B. 2 r. 1908

Lagerkeller, in jeder Größe , sofort 3
verm. Näheres Lursenstratze S
Tapetengeschäft. 21k

1 Zim. u. Küche» Rilhe Wellritzstr,
z. miet. ges. R. Weüramst raße 17, P.

Großes Zimmer u. Ast"
mägl. mit Mfchl., in ruh . B
gesucht. Off, u. L. 399 T

BerufSl Dame
in gutem Hanse leere Mi*

:e kleine Wohnung mir
Leucht- ü. Kockgas. evtl. Fron
mit Balkmt. Pre « bis 240
Gefl. Offerten unter L. 399 an de»
Tackbl.-Verlag

Dame
sucht großes möbliertes Zrnmn
-Eichst Dampfheizung ; Bahnh>
Wikhelinstraße, Kranzplatz. Offettl
unter K. 399 an den  Täg bl -Ve'

In ruhigem Hause
Zinnner mit 2 Betten , etwas
u. SeWsibedien., ab 1. 11. ges. Off . m
Preiisang . u. O. 399 T agbl.-Verlaz
Leeres Zimmer znm Mdbeleinstelle»
sofort gesucht Nerchtraße 36, 2.

fkcmitlgnacii"l
1 Zimmer.

Zim. u. K.. Stb . mtl. 15 Mk.. 1.
Westend. Näh. Tagbl -Berla «. 8t

2 Zimmer.

Dotzheim. Dtr ^ 5S, Bdh., 2 Z., K. s.
Kl. Schwnlbacher Str . 8 schöne 2-Z.-

Wohn. nn 2. Stock (Abschluß) mit
Zubehör auf 1. Revember billig zu
vermieten. Nähere« daselbst.

Schöner BMa-Parterrestock, 2-Zim.-
Wohn., 559 Mk., auf bald »d. spät.
Näheres im Tasbl -Berlaa . Pa

2-Zimmer -WohMt«« sofort zu verm.
Näheres im Tagbl -Lrrla «. 8g

3 Zemmer.

Mk  Mt 21t, 1. SM
rten -Änlagen

später billig zu verm/ Nah. Ver¬
waltung Eltville r Str . 21d, Part.

iHMt. 12. Mt. 1 El..
schöne große 3-Z.-Woh« «ag» ne»
herger., s. o. sp. billig zu ». 1412

Sedimstraße 3 3 Zimmer «.
auf gleich oder später zu o

Zubehör
n. 1909

TannusttraKe 44

4 Zimmer.

Bülowstr. 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
»d. spät. Näh. Zeltman », 1. Et . 1

Dovhrimer Straße 53 eleg. 4-Zim.-
Wekmung sofort zu verm. B1352

Luisenstr. 47. Part.,
4-ZiM.-Wohn. u . Zubehör (auch sehr

gut für Büro geeignet) sofort oder
später zu vermieten. 1979

schöne4°Zim.-Wohrl. mit Zubchör an
ruhige Familie soiort oder 1. Avril
zu verm. Näh, das, od. 1, St . 2272

4-Zimmer - Wohn, am Kochbrunnen
mit Küche u. Nebengelaß, Gas u.
elektr. Licht, ist für 1. Januar zu
verm. Weih, Saalgaffe 36.

«mm4 31 mm
mit Zubehör Kieme Bnrgstr . v
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 1911

5 Ziurmer.
Drudenftr . 4 («. Emfer Str .), 1 Sl,

ger. Wohn., 5 Zim. «. Zubeh. 2146

M, Mtz!
herrsch. 5-
LansErrhec

M ' Kr . 8.
_5 -Z.-W. Cramer,

S-ngenbeckpl. Tel.  3899.
5. ii . §r.

schöne ö-Zim.-Wohnung., Badezim..
Baik. «. o. Garl , sos. zu »m. 2278

Jahnstr . 44 5-Zi« .-W»h«. »billig »«
verm. Näh. Rheinftraße 197, P . ^

Billa Kapelleustr. 39
Ecke der Friedrich »Otto - Straß «,
5-Zim.-Wohnung, 1. Sl , Zentral«
Heizung, Bad, elektr. Licht u. all-
Komfort, auf 1. Januar 1917 za
verm. Näh. beim HauSverwal
ob. bei Kneipv, Goldgaffe 9.

Rdeiaftratze 59
5° ob. 6-Zrm.-Wobnung mtt Zentral»

Heizung, Lift, Bacuum . f. od. spat-
zu vm. Näh. 1. Dl . AßmuS. 154»

TaAnusftr . 47,
2 St ., schöne 5-Zttnmer -Woh»

Südseite , mit großem Nachlaß
sofort z« vermtttea.
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toriatr Kühn. Rubbergstt aße 1.
Sliftstraße 24

K-Zrmm«r -Wohn. mit Bad, elektr.
Licht, Gas u. Zubehör sofort mit

_Miet nachlaß zu vermieten . 2205
WiclanSssrnße 7,

L Stock, hochherrschaftl. 5-Z.-Wvhiu»
mit Zentralheizung , Lieferanten¬
treppe. auf sofort oder später zu
Perm. Räh. beim Hausmeister.

6 Zimmer.

Friedrichftr . 39, 1, gr. 6-Zim.-Wohn.,jwumü.  einger ^ mit anschließ,
großen GesckäftS-(Büro -)RäiWnen,
ev. geteilt. Näheres 3 Tr . von
1-- « Uhr. 2310

24,2.
große 6—8.Zinnuer -Wohnrmg
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu Perm.
Näheres im Laden. 2294

Eckwohnnrig,
Taunusstraße 13. Ecke GeiSbcrgstr.,

3. Stock, 6—7 Zim. auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Gas , Zentral¬
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh, im 1. Stock, bei Haas . 1916

TaunuSsiraßr 85 ist die 6-Z.-W. mit
reicht. Zub. auf fof. od. spät. 2083.. . um.

SM Me Me
S-L-
moderne Einrichtungen , großer
gedeckter Balkon, 2 Mansarden,
2 Verschlüge, 2 Keller, um-
ständehakber sofort zu ver¬
mieten oder zum 1. Januar.
1400 m . Eltviller Straße 21,
3. Stock. Besichtigung von
11 Uhr au.

Hochherrschaftl. 6-Zim.-W»h«. mit
Zentralheiz ., RüdeSheimer Str . 11.
3. Stock, per April 1917 zu Perm.
R. das. od. Rikolasstr . 23. P . 2289

7 Zimmer.

Kleine Bnrgstratze 11, Ecke
tLebergasse, im Mette» Stock,
herrschaftliche Wohnnng von
7 Zimmer« mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieteü. F363

iiS&aMlslr.A.oertfaam.moQn..
7 Zim., 2 Gart .-Zim., Elektr., Gas,
Zentr .-Heiz. z. 1. April 1917 zu v.
Stnstrf. v. 11—1 u. 3- 5 Uhr.

Rerotal lv,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschastl. 7-Zim.-Wohn. (schöne
Räumest Bad, Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenanszug, gedeckt.
Balkon, mit Herr!. Aussicht, aus
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besicht,gung — daselbst,
Hochpart. Telephon 578. 2279

3n Billa MMMIIQt
r-NMM-MWl»

mit reichl. Zubehör zu verm. Näh.
Alerandrastraße 8. Niederpart.

8 Zimmer und mehr.

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubrh..

mod. einger., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hildner , Dotzh. Str . 43. B1353

Rheinstraße 39, 1,
1 herrschaftliche Wohnnng von »
\ 8 Zimmern, Bad, Zenttal- «

K Heizung, auf 1. April 1917 zu W
§j vermieten . Zu besichtigen v. I
Z 8—11 ». 3—4 Uhr. 8

8-Zimmer -Wohn. mit reichl. Zubehör
Tnunu- stratzo 28,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.
Näheres daselbst 1 St . F341

SiMt. 4USM,
hochherrschaftl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid¬
straße 32, Anwaltsbüro . F341

ökttltiskl. Mrai
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartiger großer Garten , 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17. P .. erb. 1526

Läden und Geschäftsräume.
Adolfsallee 17

Büro- und Kellerräume
aus sofort zu vermieten . Näheres
daselbst. 2249

Albrechfftr. 13 Laden mit 3 Zim. u.
Küche, Hocherdg., auch zu Büro¬
zwecke« geeigm, sofort od. später.

Sin großer Laden
Friedrichstraße 19 aus sof. o. sp. zu

verm. Näh. 1. St . r . daselbst. 1918

Goldgasse 15
Großer Laden

Kirchgaffc 19 auf 1. Avril 1917. 1929
Müllerglilse7 Kkden

mit oder ohne Wohnung sofort. 1951

Michelsberg 1 Laven
sofort zu verm.; neuzeitlich herge¬

richtetes Haus . Näheres bei Port,
Luisenstraße 26. 1975 ‘

Michclsberg 28, Helle Werkstätten mit
u. ohne Kraftanlage , Büro , sonst.
belle Kell er u. Lagerräume sofort.

Laden
Taunusttr . 25, in. Nebenr., z. 1. 4. 17

zu v. Näh, das. Drog. Moebus. 22 16

webergaffe 23,
in erster Kur - u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden per sof.
oder später zu verm. Näh. das.
oder Biebricher Straße 37,
A. Lugenbiihl. Tel. 1363. 2217

IMsderne Läden
mit Nebenräume « zu vm. Räh.
tttlcknor,  Bismarckr. 2, 1. 81355 I

mit od. ohne Einricht .,
wPCII sof. zu v. Nheinstr . 33.

Laden
zu vermieten Wellritzstratze 27. 1928

Schöner Laden
mit Nebenr. zu vm. Wellritzstraße 46.

Näheres Hinterh . Part . l. B9563
In vorzüglicher Geschäftslage ist

schöner, tiefer F113

mit 2 Schaufenstern
(evtl, mit vollständiger Geschäfts¬
einrichtung) für sofort oder später
billig abzngeben.

Offerten unter F. ll . B. 7149 an
Rudolf Mosse, Frankfurt a. M.

_ Billen und Häuser._
Billa Freseniusstraße 21 v. 1. April

ab zu verm., 8 Z., reich!. Zubehör.
Zentralh ., el. Licht. Besicht. 11—1.
Näh, in Freseniusstraße 23. 2284

Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotal.
p. s. od. sp. ft 1790 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

M - si. emtamiiteti'Bino
Nähe Nerotal , neuzeitl ., 6 Z.. mit
reichl. Zub., Badestube, Balkon,
Gärtchen mit Laube rc. a. 1. April
1917 zu vermieten. Offerten erb.
nach Langgaffe 32, bei Peretz. 2299

♦♦♦♦ » ♦ • « ♦♦ # <&« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦*

^ Zu verm. oder zu verkaufen £
vollständig renovierte +

__ . r
auch für Arzt usw. geeignet, 4
mit allem Komfort der Neu- 4
zeit, Wiesbaden, Biebricher ♦
Straße 6, am Rondell, Haltest. •
der Elektr. Umfaßt 14 Zim ., *fentralheizung, Gas, elektr. xicht, Bad, Aussichtsturm , ge- §
schloss. Ball ., gr. obstreicher »
Garten , Weinlauben . Näh. d. *
die Immobilien - Agentur von •
I . Christian Glücklich, Wil- T
Helmstraße 56, oder nach An- 4
ruf Fernspr . 3706 durch den »
Eigentümer , Nerotal 25. ♦

ftnfMIL M.

Kolonie AdolfShöhe, Billa , enth. 7 Z.
u. Zub., Heiz., gr. Garten , auf 1. 4.
1917 zu verm. od. zu verk. Bc-
sichttgung daselbst Nassauer Str . 29.

Auswärtige Wohnungen.

5 -N««er-AkI-N »ge
mit Dachstock und reichl. Zubehör,

Garten usw. in Billa Sonnenberg,
Wiesbadener Straße 63, Haltestelle
Villa Liebenburg , auf 1. April
1917 zu vermieten . Näh. Wies¬
baden, Neugasse 5, Part.

Möblierte Wohnungen.

Elea - möbl. Billa
in Kurlage , mit all. Beguemlichkeiten

der Neuzeit, ganz oder geteilt zu
vermieten . Offerten unter H. 305
an den Tagöl .-Perlag.

Hochtzerrschaftl. Billa
g| j vornehmste Kurtage , elegant
gH möbliert , ist wegen Einberufung
W auf Kriegsdauer zu verm., evt.
M die Etagen einzeln (5 Zimmer.
W Küche usw.). Näheres zu erfrag.
HS im Tagbl .-Bcrlaa . Rg
Adolfsallee 2—3-Z.-W. m. K., eleg.

möbl.» abz. Adr. Tagbl .-Berl . Ri
Gr . Burgstraße .3, 2. Et ., gut möbl.

sonn. 4-Z:m.-Wohn., Bad, elektr.
Licht, Gas billig zu vermieten ._

Friedrichstraße 8, 1, möbl. Wohnung,
2—4 Zimmer mit Küche, auch einz.

Geisbergstraße 26, Garten -Eingang
Dambachtal 11, abgeschl. m. Wohn.»
3—4 Z., rinaer . K., el. Licht. Gart.

W .i»Wl.r-MMlM »»»»
unter Abschluß, mit Küche, Bad,
Mansarde , Keller, sofort zu verm.
Kalz, Bahnbofstraßc 6, 1.

Möbl. 3—5-Zim .-Wohn. mit Küche
zu Uermieten Taunusstraße ^41. ft.,

Herrschaftl. elegant möbl. Etage von
4 od. 7 Zim., Adolfsallee, abzugeb.
Adresse im Tagbl .-Verlag. Rs

Möblierte 5-Zimmer -Wohnung mit
Zubehör per sofort zu verm. Obst-,
Ziergarten , Hühnerhof vorhanden.
Waldesnähe . Näh. Tagbl .-Berl . Jo

Mg.Ml . 7-Ml.-WlMN
in guter Lage für die Winter-
Monate billig zu verm. Adresse
zu erfragen im Tagbl .-Verl. Ql

Möblierte Zimmer . Mansarden rc.
Ädelheidstr. 37, 1, fein möbl. Wohn-

u. Schlafzimmer oder 1 gr. Zim.
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten,

Adelbeidstraße 99 eleg. möbl. Zim.
Bisma -ckring 21, Hoch», r., gut möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.

JrlcUiislißrögc 29,2. MMH
gut möbl. Zim.. 1 u. 2 Bett ., vrw.

r» Part ., am Bahnhof,
MNMftl . ck. Wohn- u. Schlafzim.,

elea. möbl., Bad, elektr. Licht zu v.
« « k. s
Karlstraße 5, 2 rechts, aut m. Wohn-

u. Schlafzimmer , auch einzeln.
MÄtterftraße 8, 2,

gut möbl. Zim ., Bad, elektr. Licht.
Herrsch, m. Zim. Franks . Str . 14, 1.

Clrg. visdl. Wsyn- «.SSilch.
findet Dauermieter Kapellenstr. 49.

Am Schloßplatz, Marltstr . 12. 3, bei
Schäfer, s. sch. Z.»mbU 18 Mk. mtl.

Knrviertel.
Bebagl. möbl. sonnige Südzimmer

frei , mit Küchenben.. zum monatl.
Preis von 39—59 Mk. Zu erfrag.
im Tagbl. -B erlag . _ gg

Leerr Ẑimmer , Mansarden rc.
Schönes leeres Zimmer , 2. Stock»

separ. Eing., nebst Zent -alheiz. u.
Gas , Nähe Kochbrunnen, zu
verm., nur an bessere Personen.
Norm, anzus. R. Tagbll -Berl . Uu

Keller, Remisen, Stallungen rr.

Große Stallung
mit großem Futterboden » auch a!S

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Unterstellge¬
legenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzhetmer Str . 16. 2302

Stallgebäude
mit Garage «. Wohnung in der

Parkstraße zu vermieten . Offert,
u. H. 991 an den Tagbl .-Berlag.

MIelgejache
4-Zimmer-Wotziiiing

in besserer Lage für sofort sucht Be¬
amter . Preis 699—790 Mk. Offert,
u. F. 399 an den T agbl.-Ber1ag._

.4-O.5-Zin.-Moh».
Hochpart. ober 1. Etage , z. 1. Avril
1917 gesucht. Offert , mit Angabe
des Preises und Lage der Zimmer u.
Z. 399 an den Tagbll-Berlag ._

Kleine ruh. Fam ., nur Erw ., sucht
auf Avril 1917 4—5-Z.-Wobn., mit
Zub., Bad. elektr. Licht, in besserem
Privath ., Part ., 0. Hinterh . Off . m.
Prei s u. D. 319 an den Taabl .-Verl.

Für berufstätiges jung . Fräulein
wird zum 1. Nov. schön möbliertes
Zimmer mit voller Verpflegung in
nur gutem Hanse gesucht. Event.
Familienanschluß . Angebote m. Pr.
an Weint,olz, Düsseldorf, Bank¬
straße 28. Parterre ._

Suche sofort kleines gut möbliertes
bcizb. Zimmer oder Maus ., möglichst
mit Gas . Preis 3 Mk. wöchentlich.
Off. u. 369  an _ben Tagbl .-Berlag.

Offiz.-Stellvertr . sucht für seine
Gattin auf 4 Wochen ^

Aufnahme mit voller Penston
in nur bester Familie . Angebote m.
Preis u. S . 399 an de» Tagbl .-B.

grtHitifnjjtime. M
Fremdenheim

„yaus Gudrun"
5 Abeggstraße 5.

Bebagl. Zimmer mit bester Berpfteg.
_Ln gen ehmer Winteraufenthalt.

Wohnungs - Nachweis - Büro

I îov &Cie.,
Bahnhofstraße 8. Tel. 798.
Größte Auswahl von Met-
und Kausobjekten jeder Att.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« «»eigen im „Kleinen Anzeiger« in einheitlicher Satzform 15 Pfg., davon abweichend 29 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg. die Zeile.

«rwat . verkänfr.

SImit Geschirrn zu verkaufen.
Böhm, Oranien straße 34.

Schönes Läuferschwei«
Weiderfüttern , sowie 200 Ztr.

zu verk. ber Karl Stishl,
arza asse 5.

3 Stück prima Sahne «-Milchz,egen,
zwei 7 Monate alte Pracht -Zucht-
zisgeniüöcke zu verkaufen. Anzusehen
nnttags von 1—3 Ahr. Näheres
Moritzstraße 43, Bdh. 1.
Rauhh Foxterrier u. rau'

Heu) in nur gute
inr .-Geb. abz. Westendstr. 22, H. P.
Erstkl. rot. Rehpinscher, wachsä»

u. zi mmerr . Sedarrstr . 13, Hth. 1 l.
Prima singende Kanaricnhähne

N. Weibchen. Belte, Kanarienzucht,
Faui bruunenstr . 3, 2, fr . Michelsberg
Pelzmantel u. Jackenkleider z« verk.
Schone Aussicht 44, Hochpart._

Eleg. Kostüm (44), Plüschmantel,
Paletot , Anzug, Stiefel , Vervielfält .»
Avvcrrat, gute Geige, Gitarre , alte
Bilder , Koffer, Ringe, Ühren,
Holländer, Elektrisier-App., Signal¬
horn u. verschiedenes äußerst billig
Kleine Webergaffe 13, Part
F. n. graues Sammetkostüm (42—44)
zu verk. ~Dlrrnlbachtal 30, 2.

Getragene Damenkleider,
dumkelbl. Mantel , Gr . 46, schw. u. rot.
Mcmtel (44), 2 weiße Spitzenblusen
(46) preisw . zu vk. Norkstr. 13, G. 2 r.

2 Kost. n. 1 Mantel für Mädchen
5. 19 I . Westendstr. 37, 2 r., b.  12 Uhr
Mehr. aett . Jackenkl. u. eiuz. Jacken,

Abend mcmtel, Röcke u. Musen (44,
46) zu verk. Delasveestraße 6,  2.
^ Reiz. Theaterkleid (44).
f. neu,, bill. Bismarck ring  _

L. schw. Fr .-Jackett, Flanschmantel
(Gr . 44) zu verk. Sadanstratze 12, 1 l.

Ein dunkelbl. Mantel (Gr . 42—44),
sch. Samt - u. Tuchsacke, weiße Gols-
lacke, versch. Röckeu. Musen , gut erh.,
zu vk. Philippslbe rgstraße 17/19, 1 l.
Neuer grauer Damen -Radmantel,

se hr schön,  Hill, abz. Ädelheidstr. 80,2.
Mantel , Rock, Bluse, Kindermantel
bM. zu verk. Gustav-Adokfftr . 3, P . l.

Dämen -Mantel , cover-coat, neu,
Gr . 44, für 60 BÄ. zu verk. Biebricher
Straße 30, P . Anzus. b. 3 Uhr nachm.

Wegen Trauerfall
grauer Kastümvock (Gr . 44—46) im
Auftrag zu verk. Bismarckring 5,
Hth. 2 l., von 11 Uhr an ._
’ Sammet - «. Plüsch-Jacke, Mäntel,
Gr . 40—42, Knab.-Ueberz., 9—11 I .,
billig ckbz-ug. Wellritzstraße 48, 1 I.

Alter Swff , Bieder» eierbla »,
u . alte Stickereien billig zu verk.
Herderstraße 12, 3 r._
Weißer Seidenhut , wenig
Küchensampe albzugeben. 2

net tagen,
iheres im

Einige zurück ges. garnierte Rädchen-
u. Frauenhüte , sowie Plüschjackc (42)
bill. abzuig. Dotzhetmer Str . 84, 2.

Echter Iltis - Herrenpelz,
evsÄlassigerMite , tadellos , ungetrag .,
zu verkaufen. Besichtigwng vorm.,
Mainzer Straße 68.
Feiner schwa-zer Frack mit We

nur einmal getr ., Winter -Ueber
schwarz, sein. Tuch, großer sehr .
echter Leder-Handkoffer zu verk. An^
zusehen vorm, von 8—10, nachm, von
2—4 Uhr, Taunusstraße 62, Stb . P.
Zwischenhändler verb eten._ _Geh-ock mit Hose für starke Figur
zu verk. Karkstraße 18, 1._ _
Gut erh. Hrrren -Winter -Ueberziehee
billig zu verk. Saahgasse 18, 1. Stock.

Gettag . sch. Herren -Neberzieher,
st. Fig ., u. dllbl. Rock u. Weste, schl.
Fig., vreisw . zu vk. Bor istr . 13, G. 2 r

Herren -Winterüberzieher billig
zu verk. Schw albacher Str . 21, 1 St.

Fast neuer feldgr. Mantelüberzug
billig zu verk. Wichel mztraße öS, 2.

Herren - u. Jünglings -Ueberzieher
zu verk. Anzusehen von 12—4 Uhr,
Herdevstraße 21, 2 links._

Ein Knaben-Ueberzieher, 5—6 I .,
prima , Offizierstuch , für 15 Mk., so¬
wie vr . S .-Uvberzieher, zugeschn., für
40 Mk. Wedrich, Friedrichstr. 29, G. 1
Eleg. D.-Chevr.-Lackspangen-Schuhe,

neu, Maßarbeit , Gr . 41, zu verk.
Dotzhetmer  Straße 63, Mb . Î St .JL
Halbschuhe (38), Paletot f. 18i. Jung.
bill. zu verk. Norkstr aße 21, Part , r.

W. gebe. Teppich, 2 u. 3 m,
bill . zu verk. Klaventb crler Str . 6, 3 l.

Blaue Tnchporttere zu verk.
ScheffMr aße 6,  3 links._

Kurzer Stutzflügel,
elegant , fast neu. umzugshalber zu
verk. Rikokasstraße 33, P ar t, rechts.

ehr gut erhaltene Büsten
(Fig. 46) mit Ständer billig abzu-
gckben. Offerten unter E. 319 an
den Tqgb ll-Berlag ._

Hirschgeweihe, Rehgehörne,
ausgestovfte Köpfe billig zu verkaufen
Karlstraße 28, 2. Stock._

zimmer.Küchen-Einrichtnng , Schlafzi
Ottomane , Flurtoiiette , TrumecW,
Tisch. Stühl e zu vk. John str. 34, 1 r.

Neue Mahag.-Schlafzimmer-
Einrichtung umständehalber billig zu
ve rk. Helenerrftr aße 28,  1 St ._
Br. lack. Bettstelle, gr. Booelheckdaner
zu vett . NikolaSttraße 33, Part , r.
Plüschsofa, sehr schön, mit 2 großen

u. 2 kleinen Sesseln preiswert zu
verkaufen. Zu erfragen bei Fr.
Kaßberaer , Tuarnusstraße 17,  2.

Koffer,Großer Koffer, 96 Zmtr . lang,
zu verk. Sckiulberg 19, Hth. 1 Sr . r.

Sehr gute Singer -Nah Maschine
sofort bill. M vk. Friedrichstr. 29, 1.

neSinger -Nähmaschi
- 'je 22, Hth. P.

billig
r.

Gut erh. _ _
zu verk. Feldstraße_ __ _

Ein 4rädr . Wägen,
für Pony - u. Eselsuhrwerk geeignet,
zu verkaufen Sonnenberg , Talstraße,
bei Schutz.

Fast neuer Kinder -Klappwagen
preisw . zu ve rk. Morrtzstr. 44, Hth. 1.

Gebr .' gut erh. Jnvaliden -Dreirad
billig zu verk. Moritzstraße 50, Lad.

Großer emaill. Herb,
wenig gebr., m. Gasherd u. Wärme-
sckrnn-k zu verk. Wolkmühlstr. 48,
Mlla . Anzus. nur von 8—10 vorm.

3 « _ .
billig zu verk. . .._ .. .
Baut . Anzuse hen bis 3 llhr nachm.

Majolika -Oefen u. 3 eis. Oefen
Biebricher Straße 30,

Tonosen,
Meiweiß , Farbensäffer zu verkaufen
Schöne Au ssicht 44, Hochpart.̂ _

Gebr . eis. Säulenosen 8 Mk.
zu verk. Moritzstraße 44._

Gut erhalt . Gasofen
verkaufen. Anzuseh. vormittags

_ erstraße 3, Erdgeschoß._
Gebr . Gasherd , Kindermatratzr

(Seegras ) zu verk. Nachfragen vorm.
Geislbergstraße 22, 2._

Sehr guter elektrischer Ofen,
nur kurze Zeit gebraucht, wegen
Wohnungswechsel sofort preiswert
zu verkaufen. Näheres zu erfragen
im Tagbl .-Berlag. _&

Speichertreppe, 15 Tr ., 60 br.,
Glasabschluß 3,32X1,50, Glasabschl.,
do., ohne Blindrahmen , 1 Türe mit
Futter , 1.15X2,15X0,18 , 1 Rvlltürc,
2L0X0 .75, 2 eis. Abschlußgitter für
an Haustüre , 2 Wandbecken, versch.
Zsnrmeröfen zu vk. Lokhr. Str . 32, 2.

Eine Fensterscheibe mit Rahmen,
hoch 1,50 Mir ., breit 1 Mir ., 1 Tür-
polster, 2 Fenster -Mumenstellagen zu
verk. Anzusehen vormittags von 8
bis 10 u. nachmittags von 2—4 Uhr,
Taunusstraße 62, Seite nb. P art ._

Hobelbank für 35 Mk. zu verk.
Goethestra ße 12, Part erre ._

Wiegeklotz mit Bock,
92 cm Durchmesser, u . Wiegemesser,
6 Schneider , zu verk. Moritzstr. 44.
Gut bewährte Karnickelfalle 3.50 Mk.
u. Gärtner -Gießkanne für 4 Mk. zu
verk. Schwalb. Str . 33. Gemüsegesch.

Wegen Platzmangel
sind 3 schöne Gummrbäume zu verL
Näheres Advlfftraße 9,, Part ._ _

Prachtvolle Zimmerlinde zu verk.
Hallgarter Straße 3, 3. Et . rechts. I

Händler - Berkänfe. -«
Ueberzieher u. Ulster, gut erh, ,

sehr billig Neugasse 19, 2. Stock. '
Berkänfe Röbel jeder Art.

A. Rambo ur , Hermaünstraße 6, 1:
Bett 45, Deckbett, u. Kissen, Kkeider-

u. Kuchenschr., Waschkommoden mtt
u. ohne Marmor , Tische, Nachttische
usw. Hellmundstraß e 17, Par t, r ._
Mod. Küchen, Betten , Diw .» Chaisel.
bill. Minor , Fricdrichstraße  57.

Nähmaschine, «och neu, ,
_ Jahnstraße 34. 1 r. ’ .
Gut erh. Nähmaschine u. Fahrrad
mit Freilauf billig zu verk. Klauß,

Borzügl.
billig zu verk.

mit Frerlauf billig zu verk. Kl
Bleichstraße 16. Telephon 4806.

GaSheizosrn,
billig zu verkaufen.groß. _

Bismarckrina 6, Parterre.
Gaslampen , Pendel , Brenner,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapf.
bill. zu verk. Krause , Wellritzstr.

Rompek,

Gaszuglampen , Lüster
bill. zu vk. Schwalbacher Str . 85,

ne
19.

u. Pendel
- P.

f gcü[»f!aie
Gute MUchziege

zu kaufen gesucht. Gärtnerei Zirker,
hinter dem alten Friedh of._ _

Kleiner wachsamer Sund
in gute Hände gesucht. Näh. I . Kopp.
Ga stwirt, Do tzhetmer St raße 96.
Pelz (Nerzmurmel ) zu raufen

Näheres im Tagbl.-Berlag.
Skunks-Muff

gl%
zu.. . kaufen gesucht.

Off , u. Z. 397 an den T agbll- Perlag.
Wintermantel (Gr . 44)t  kaufen gesucht. Offerten unter399 an  oen Tagbl.-Berlag . <

Kinder - Kleider
zu kauf, gesucht Walramstraße 17, P.
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„ Gut erhalt . Wintermantel.

Große 44—4(1, zu kaufen gesucht.
Off , u. D. 201 an den TWbst-Ve, ..
^ Guter warmer Mantel
für 7iähr . Mädchen zu kaufen gesucht.
O ff, u . W. 309 ariden Tagbl .-Bertz

Damen -Regen - od. Wintermantel,
Gvotze 48, zu kaufen gesucht. Offerten
unter Z. 176 an denTaahl .-Ne^ fl.

Getragener Ulster oder Paletot
für lumgen Mann zu kaufen gesucht.
O fs. u . P . 310 an den Ta gbl.-Verlag.

Ein Joppen -Änzug,
wenrg getragen , für schmale Figur
Zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 310 an den Tagbl.-Verlag ._

Waffenrock für Inf ., blau,
gut erhalten , zu kaufen gesucht. Off.
unter P . 300 an den Taabl .-Verlaa.

Ei » Paar getragene Gamaschen
u. Offizierstiefel zu kaufen gesucht.
Off , u. S , 310 an den Tagbl .-Verlag.

Altes filb. Kaffee - od. Tee -Service
Au kaufen gesucht. Gefl. Offerten u.
fs. 308 an den  Tagbl .-Verlag.

Pianino von Privat gesucht
Off , u. K. 301 an den Ta abl.-Verl.
Sofort gesucht 1 Wohnungseinricht .,
besteh, aus Schlafzim .. Speisezim .,
Küche, einz . Betten . Schränke usw.
gegen gute Bezahlung . Offerten u.

““ ' ~ gbl.-B 'M. 306 an  den Taabl .-Verlaa .̂
Matratze , Deckbett. Kiffen

zu kauf. gef. Off . Postlagerk. 891.

Kinderbettstelle u. Kommode
billig zu kaufen gesucht Bismarck-
rin g 11,  4 , Haas.
Möbel aller Art. auch Federbetten.

k. Kaitne nberg, He llmun dstr. 17, P . r.
Ein geb. Bett u. Vertiko

zu kaufen gesucht. Offerten unter
W. 310  a n den Tagb l.-Ver lag._

Gebr . Möbel jeder Art
kauff Zimmermann . Wagemann¬
straße 15

Möbel u. altertüml . Gegenstände
kauft Heidenreich, Frankenstrabe 9.

Kaufe Möbel aller Art.
A. Rarnbour , Hermannstraße 6, 1.
Kriegersfrau sucht gebrauchte Möbel
für Schlafzimmer u. Küche u. wall.
Kleid 146—48) billig zu kaufen. Off.
unter G. 310 an den T agbl.-Verlag.

Kommode , kl., pol., zu kaufen ges.
Off, u. H. 310 an den Tagbl.-Verlag.

Amerikaner Schreibtisch
mit Rollverschluß zu kaufen gesucht.
Angebote mit Angabe der Größen-
verhältnisse und des Preises unter
M. 309 an den Tagbl .-Berl . erbeten.

Büfett . Mabag .,
gut erh., zu kaufen gesucht. Off. mit
Preis u. T . 309 an den Tagbl .-Berl.

Ein gebrauchter Lederkoffer
u . Keine Leder-Handtasche zu kaufen
ges._ Off , u. T . 310 Tagbl .-Verlag.

Gebr . Gasofen zu kaufen gesucht.
Näh. Riehlstraße 2, Bdh. P .. Laden.

Gut erh. Break oder Jagdwagen,
ein- oder zweiispänn., zu kaufen ge-
sucht Mauerga sse 19, Sattlerei ._ _

Suche gut erh. 4räd. Handwagen
für 1—2 Zentner Lasten. Thomas,
Schi evsteiner Landstraße 4._ _j

Gut erh. besserer Puppenwagen
u. mrt erh. Puppe zu kaufen gesuchr.
Offerten mit Preis an Carsten,
Körnerstraße 6.

|f 1
Franz . Unterricht (Konversation)

gesucht von Dame . Off . u . F. 310
an den TaM .-Verlag ._
Gründl . Privatausbild . in Stenogr .,

Maschinenschr., Schön - u. Rundschr.,
Buchhalt ., kaufm. Rechnen ert. durch¬
aus erf . Dame . Mäß . Hon. Beginn
tagt . Nä h. Herr ngartenstraße 17, 3.

Schreibmaschinen-Unterricht
nach leichter Methode erteilt billig
Müller . Bertramstr . 20, P . T. 4851.

Gründlichen Klavier -Unterricht
für alle Stufen erteilt zu mäßigem
Preis Millh Kupitz, konserv. gebild.
Lehre rin . Lehrstraße 16, 1.
Klavier -Unterricht w. gründl . erteilt
Bismarckring 36, 1 rechts.

Mandolinen -Unterricht
nach italien . Methode erteilt gründl.
Jos . Spellucci, Sedanplatz 1, 1 l.

Lauten -, Gitarren -, Mandolinen -,
Zither - u. Klavier -Unterricht wird
gründl . erk. Dotzheimer Sir . 46. 2 r.

K$»101011• Seiiüiflcn1
Gelbbraun . Leder-Portemonnaie

verloren am Sonnabend . Gegen Bel.
abzugeben Luisenstraße 44, 3.

Sofas 10, Sprungrahmen 8 Mk.,
Roßhaarmatratzen 6 Mk. werden auf¬
gearbeit et Me instr aße 47, H. l. 1._

Ofensetzer Jak . Mohr emvf. sich
im Ofen - u. Herdausmauern und
Put -en. Dotzheim, Obergasse 78.
Postkarte genügt ober Fernruf 8946.

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Postkarte . Moritzst raße 20.

Empfehle mich im Anfertigen
von Knaben-Anz. u. Krnüerklcidern,
auch Verwend. getrag. Sachen. Frau
Scheidt, Hermannftraße 6,  P art.

Perfekte Schneiderin fertigt an:
Röcke von 3 Mk., Musen von 2.50 an.
Adlerstraße 7, 1 links._

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich.
Dotzheimer Straße 41, Vdh. 4. St.

Schneiderin e. s. i . Ans. v. Gk-cke« v .̂
Blusen u. Kostümänd., per Tag
2.50 Mk. Nikolasstraße 26, Frontfp-

Schneiderin empfiehlt sich,
im Anfert . von Damen - u. Kinder,
Gard ., erste Erupfehl., übern , auch
Aenderuugen . Mor itzftraße 44,  Hth . 1.

Tüchtige Putzmacherin empf. sich.
Frl . Vossenmaier, Hellmundstr. 17, 1.

Modistin empf. sich im Unfertigen
von Damen - u, Kinderhüten : Um»
arbeiten ^ illigit. Helluvundstr. 53, 2 r.

Tüchtiae Modistin empfiehlt sich
in u.  außer d. H. Orcmienstr . 25, P.

Hüte werden modernisiert.
Zutaten vorh. u. können mitgegeben
werdm . Vbilivvsbercsstraße 45, P . r.
'Hüte werden schön modern garniert,
Zutaten gut verwendet, Muffe und
Pelze umgearbeitet . Frau Hernze.
DoÄeimer Straße 98, Mtb. Part.

Fräul ., perf. im Mufchinenftopf.,
Ausbefs. von Gardinen , Wäsche und
Garderobe , w. noch einige Kunden.
Off , u. W. 307 an den Tagbl .-Berl,
Riederwaldstr . 6, Lad., Waschanstalt,
wird Wäsche zum Waschen und
Bügeln angenommen._ _
Kriegcrsfeau n. Wäsche jeder . Art

z. Waschenu. Bügeln an bei brlftgsten
Preise n. Fran kenstraße 20,  Part ._

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land wird angenommen. Frau
Werner , Kloppenheim.

I 1
Privat - Verkäufe.

Mo v . Bachenstein

drejs. Polizeihund,
bereits im Felde gewesen, ist mit
prima Stammbaum sofort zu verk.
Näh. Merstadt, Rat hausstraße 8.Kaninchen
zu verkaufen Humboldtstraße 17.

UM »« WtjatiHnte«
in Skunks , Nerz , Alaskafüchse, Kitt¬
fuchs, imitierte Alaska von 25 Mk.
an zu verkaufen.

Fra u Görtz, Adelüeibstraße 35, P.
Echte Aerzpelzgarnit.
mit Hut . Hermelinstola billig zu
verk._ Adresse im Tagbl .-Berl ._ Su
OWers-VelMMlel fürs Feld
billig zu »erk. Langgaffe 11, 1. Stock.

DamenlMe
elegant garniert (Neuheiten ) enorm
billi g Ph ilippsberg straße 45, P art, r.

«me IM ligi
für stärk. Herren , Ueberzieber u. ein
Gehpelz zu verk. Näh. her Ricgler,
Marftftraße 10._

Offizier -Reitlackstiefel» fast neu,
wenig getragen , preiswert abzugeb.
Näheres Höhne, Kirchgaffe Z._

Pianino . schwarz, fast neu.
zu verkaufen Delasveestratze 1^

Adler-SliireltlmsschM.
Modell 7, zu verk. Wö rthstraße 17, 2.

Jagdwage ».
Fast neuer Jagd - und Pirschwagea

zu verkaufen.
Reitinsti tnt Weiß , S aalg affe 36.

5 aroße Kisten
zu verk. Rheinstr . 39, Stickereimanuf.

Händler - Verkäufe.
Kaps Resonator-

Stutzflügel,
tzanz kurz, fast wie neu , preiswert
rm Auftrag zu verkaufen.
, Heinrich Wolfs . Wilhelmstra ße 16.

Fast neues herrschaftliches
rgnanii« ßBiimtner.

bestehend aus : großem Büfett mit
Seitenschränk., Äuszngtisch, Kredenz,
8 hohe Lederstühl/ hohe Standuhr,
preiswert im Aufträge zu verkaufen.

Auktionslokal Georg Jäger»
Wellritzstraße 22.

1
HUano häuft unü NW

Fran z Schellenberg , Kirchgasse 32.

Größere Paienljaniitflfäif,
Leder, gebraucht, aber gut erhalten,
billig zu kaufen gesucht. Offerten
m,M . 310 an den Tagbl .-Berlag ._

Ferner , aber gut erhalt , getragener

Herrn »Gehpelz
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis¬
angabe unter T. 305 an den Tagbl .-
Verlag.

Kaufe zu staunend hohen Preise«

Pchgariiiturcn
in Skunks . Marder . Nerz , Fuchs re.
Off, u. L. 310 an de» Ta gbl.-B erl.

iftvan  Stummer
Neugasse 19 , 2 8t ., kein Laden,

PU- Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr..
Dam .- u. Kinderkleid .,Schuhe , Wäsche»
Pel ze, Silb ., Brillant ., P fandsch eine.

SMi - « . L « emM » « ei.
Möbel u. Wäsche kauft — Tel . 3471Allsiroet. fltanifiiit. 23.
Anzüge uns Schuhe

kauft zu hohem Preis Zimmermann.
Wagemanns tr aße 12,  Laden ._

8ung
Hohe Preise zahlt für getr. Schuhe.
Herren -, Damen - u. Kinder -Kleider
W. Krumm . Wellritzstraße 57. Laden.

Nur D . Sipper » Riehlstraße 11,
Telephon 4878,

zahlt am besten weg . groß. Bedarf
für getragene Herren -, Damen - u.
Kinderkleider , Schuhe , Wäsche, Pelze,
Silber , Möbel , Teppiche, Federn,
Partie war , u. alle ausrang . Sachen.

Komme auch nach auswärts.
Schöner Glasschrank

zu kaufen gesucht. Gefl . Offerte » u.
den TiH. 308 an lagb st-Ber lag.
Drehbank

für Fuß - oder Kraftbetrieb zu kaufen
gesucht. Offerten unter I . 304 an
den Tagbl .-Verlag._ __

«r . Metit -Mitlef
zu kaufen gesucht. Kraftfahrer
W. Mü ller . Kirberg (T aun us )._
Pferdeschweifhaare , Psd . 3.50, kauft

Becker, Bürstenfabrik . Michelsberg 26.

Schaumweinkorken,
g. erh. Weinkorken, Flaschen , Stroh¬
hülsen , Weinkisten , Stanniolabfälle u.
dergl . kauft stets zu sehr erhöht. Pr.

Acker, 21 Wellritzstraße 21, Hof.m
Kaufe

£nomen

all. Art, Zinn k. D . Sipper
Riehlstr . 11. Teleph . 4878.

_ ' Komme auch nach auswärts,
Kaufe Flaschen, auch auswärts,

I usw. bei pünktl.Abhol.S . Sipper , Oranien-
_ _ str. 23, M.  2 . Tel . 3471.

Zahle für
Lumpen per Kilo . . . . 16 Pf .,
gestrickte Wollumpen Kilo 1.50 Mk.

Al» Bill Mer NM..
Telephon 1834. 39 Wellritzstraße 39.
Mdtfmifl Fiir Flaschen. Metalle,AWtUr «8 . Säcke. Schuhe. Korken.
Hasenfelle zahle höchste Preise!

Still . Blücherstraße 6. Tel. 3164.

ü gmincbilitn 1
JmmobNen - Verkäufe. ~

Hochherrschaftl . Villa
13 Zim ., Park ., Stall ., in Kur¬
tage, zu verk., event. Tausch.
Näh. I . Schotteufels & Co.,
Theater - Kolonnade 29/31,
Theaterkarten - Verkauf und
Jmmobilien -Vermittlung.

Billa 33
in Eigenheim, Forststr. 11, Taxwert
32 000 M., ortsger . Schätz. 34 500 M-,
in gesundest. Höhenlage Wiesbadens,
15 Mrn . vom Kochbr., soll umständeh.
für den niedrigen Preis v. 22 000 M.
schleunigst verkauft werden. Die Billa
enthält 7 Zim., 1 gr. Veranda , 2 gr.
Balkons, 2 gr. Mansarden , 1 große
Küche, 1 große Waschküche und viele
Nebenräume , elektr. Licht, Gas,
Wasser u. gr. Garten m. Obstbäumen.
Näheres Wielcmdstraße 1, 1 rechts.

Kleines Haus
in guter Gegend , mit 3X3 -Z.-W..
ist zur Taxe zu verkaufen . Offert , u.
B. 310 an den T agbl.-Berlaa.

Zu verkaufen
großer in bester Kultur sich befind.
Obst-n.Gemnsegarten
an der Bierstadter Straße . Näheres
Frankfurter Straße 83.

Jmmobilien -Kaufgesuche.

ZI(»Off««IHM: 81. Um
mit Garten , freundst Lage , elektr.
oder Gaslicht . Wasser. Nähe Wies¬
badens . Off . mit Preis u. genauen
Angaben u. A. 740 an d. Tagbst -BerL

1
6 Morgen Land

in nächst. Nähe der Stadt , unbebaiut,
mit Apfelbäumen bestanden, billi« zu
verpachten. Gg. Krämer , Adelheid¬
straße 28, 2, zw. 2 u. 4 Uhr nwchm.

1 ° MM Ä
Russische

Konversationsstunden gesucht. Off.
u. Ff . U 2066 Taabst-Verla a. 8114

Gesangttttterricht
nach vorzügl . bewährter Methode.
Spez . Behändst schlecht geb. Stimm.
Briefe u. U. 997 Tagbst-Berlaa.

Lsknbokstr. 2, Hobo Rkeinstr.
Unterricht

in sämtl . handelswissen¬
schaftlichen Fächern,

namentlich in allen Bueh-
führungsarten,

Rechnen , Korrespondenz,
Stenographie , Maschinen¬
schreiben u. Schönschreiben
Lack - u. dekorat . Schrift.
Lehrpläne gern zu Diensten.

Mnitlluußer-Alelitt
Md Mnelde-W-AulM

SWuuueu . Mue !dMrse
an eig. Gard ., mtl . 6 Mk. n. 12 Mk.
Schnittmuster nach Maß . Auch
Abendkurse.
9 . Müller, Kapellenstr. 3,P.

hm-Z
Siiims - »10 I

Z können noch einige Damen =
teilnehmen . =

| Haushattungsschnle(|f6?C9, |
Billa Paulinenstraße 1. D

millllllHIHilllllllllllllllillllllHIIIIIIIIIIIIIIIIHIIillllHIlÜi

t Scrfeien•« nnloi1
Herzliche Bitte

an bcnj., der Samstagab . 6 Ahr in
Bäck. Steinmann od. v. da nach der
Walluser Str . in d. Bes. v. m. frisch
bek. sämtl . Brot -, Lebensm .-, Fettk.
u. 2 Brotansweisk . u. 1 Geburtsfch.
v. Jung . 1 Znsatzausw ., im ganz . 37
Stück in Kuvert , mir d. all. w. g. g.
Bel , zurück». ? Wallnfer Str . 5, H.  P.

Bert . Sonntag v. Schierstein n. W.
goldene Brosche

mit kl. Brillanten und Rubinen.
Gegen gute Belohnung abzugeben
Emsee Straße 38. 3. _ _

Sonntr ^ abend 7 Uhr ein
Nerzmuff

verst von Faulbrunnenplatz , Schwal-
bacher-, Röder -, Stift -, Pagenstecher-
straße . Abzugeben ge«, gute Bekchn.
Tarrnusstraße 83, 1. Stock. _
Dunkler Pelzkragen

Svn ntagnachm ittag auf dem Wege
„Waldhäuschen" verloren . Gegen g.
Belohn, abzng. GerichtSstraße 9, 3 r.

Entflogen
kleines buntes Bögelchen (Goulz ).
Gegen Belohnung abzugeben

Sonnenberger Straße 37.

K»»»l!c«»oskl entHoocn,
ganz gelb , am Köpfchen schwarz. Fleck.
Hohe Belohnung . Kaiser -Friedrich-
Ring 62, von Heeringen.

I enj
Schreibarbeiten

jeder Art, Vervielfältigungen fertigt
an prompt und billig

Schreibstube Schmitz, Adolfstr. 8, P,
Vervielfältigungen

in sanb . Hand - u. Maschinenschrift,
sowie Kuvertschreiben wird billigst
ausgeführt . Offerten unter G. 307
an den Tagbst -Verla g._

Wem und Beizer empf. sich.
M. Weber. Mainz,
Große Bleiche 15. 3.

Alle Arten Schreinerarbeitc »,
Reparaturen u. Polieren w. gut und
billig ausgef . Wellritzstr . 37, Mtb.

werden
anqen.

n. vkt st bes.  Jochnm , Schuld . 23. S . 2.
Fp.  Uoffmann,

Landschaftsgärtner » Emser Str . 43,
Tel . 1857, e. sich in Gartenarbeiten.
(Sarteufirbcttenu. Mmm

übernimmt billig.
Riehlstraße 6, Hi nter h. 3 Sst lin ks.

Größere Küvelpflgnzen
werden noch zum Neberwintern an-
genomm. Gärtnerei Schenck, Leffing-
straße 1.

Glocken-Röcke
nach Maß v. 4 Mk. an, mod. Jackenkl.
v. 15 Mk. an, Aend. billigst. Kräcker,
Damenschneiderei, Kirchgaffe 19, 2.

Fuchsgarnituren-
werden sehr elegant und billig neu
angeferttgt  Langgaffe 11. 1._ _

Uebernehme Herrschaftswäsche
zum Waschen u. Plätten . Gute Aus¬
führung . Billigster Tagespreis . Aus
Wunsch auch mangfcrtig.

Wäscherei B astinq, Nero straße 18.

Trndy Steffens,
Massage «. Handpfleg ', ärztl. geprüft,
Oranienstr. 18,1 . Spr . 10— 12, 3— 8,

e. ü.
vorn Beilinger , ärztlich geprüft, /

Bismarckring 25, 2 St . linkS.
Trambahn -Haltestelle , Linie 4 u. 7.

MssWll - LwMAöMek
ärztlich geprüft , Langgaffe SS, IL '

Massagen,
ärztst geprüft , Sophie Feyhl , Ellen,
bogengaffe 9, 1 TA__
Schwed. Heilmassage
Tbure Brandst Staatlich geprüft.
Mitzi Smoli , Schwalb ach. Str . 10. L

ärztl . gepr. Käthe Bachmann , Adolf,
straffe 1, 1, an der Rhemftraße . ,
Eleg. Nagelpflege, '

Massage!
Maria Bomersheim , ärztlich gepr,

MOklmi MiOe r. st
Nähe Residenz -Theater.

BekschieOeseSZ
Gemeinf. Haushalt.

Aelst Herr u. Tochter m. für de«
Winter m. gebild. Dame oder Ehev.
gemeins . Haush . führen st d. Wohn¬
ort. Lebensmittel zum Beisteuer»
vorhanden . Offerten mit Preis unst
A. 741 an den Tagbl .-Berla ».

Mn

dlplom. Mgemem,
Staatsbeamter , Verbündeter , 44 I.
alt , der sich zur Zeit in Deutschland
bef., sucht die Bekanntschaft einer
vermögenden Dame (Witwe nicht
ausgeschlossen) zwecks Heirast Dis¬
kretion u. Ebrenw. zugesichert. Ver¬
mittler verbeten. Off . u. B. 5693 an
D. Frenz , G. m. b. H., Ann.-Ex^ed.,Mainz. 22

retzkszkninllM.
Witwe beff. Standes , evg., kinderl„

mit ideal freier Lebensanschauung,
häuslich, heiter , sucht die Bek. eines
gebild. autstt. Herrn im Alter v. 45
bis 55 I . zwecks Heirat . Vermittler
verbeten. Briese unter W. 308 cm
den Tagbl .-Verlag.

°0

L. SCHELLENBERG ’iüSSS
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN , LANGQASSE 21
BUCH - UND KUNSTDRUCKEREI.

HERSTELLUNG VORNEHMER
DRUCKSACHEN ALLER ART.
ILLUSTRIERTE KATALOGE,
WERKE , PREISLISTEN ETC.

«
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